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1 .. Einführung 

Die Arbeiterverdienste in der Industrie im August 1955 

Die anhaltend günstige Wirtschaftslage in der Bundesrepublik spiegelt sich auch in den Ergebnis­
sen der Lohnsummenstatistik mit annähernd gleichgebliebenen Wochenarbeitszeiten und leicht ge­
stiegenen Verdiensten wider. Die durchschnittliche Wochenarbeitszeit der männlichen Arbeiter in 
der Industrie (ohne Bergbau) betrug im August 50,1 Std und blieb damit gegenüber Mai 1955 unver­
ändert, während die Arbeitszeit der Arbeiterinnen mit 45,9 Std um 0,2 Std (0,4 vH) unter dem 
Stand vom Mai 1955 lag. Damit ist der in den letzten Jahren bei den Männern und Frauen regelmäs­
sig von Mai bis August festgestellte Anstieg der Arbeitszeit erstmalig unterbrochen worden. Der 
leichte Rückgang der Arbeitszeit aller Arbeiter von 49,1 Std auf 49,0 Std dürfte teilweise durch 
den urlaubsbedingten Ausfall von Arbeitsstunden zu erklären sein (Wegfall von Überstunden sowie 
unbezahlter Urlaub). 
Die durchschnittlichen Bruttostundenverdienste wiesen vor allem infolge der Erhöhung der Tarif­
lohnsätze weiterhin eine steigende Tendenz auf. Die männlichen Arbeitskräfte erzielten mit 
196,7 Pf gegenüber dem vorhergegangenen Berichtsmonat eine Steigerung um 3,0 Pf (1,5 vH), die 
Frauen mit 122,9 Pf eine Steigerung um 1,2 Pf (1,0 vH). 
Aus dem Zusammenwirkeu der beiden Komponenten Arbeitszeit und Stundenverdienst ergab sich bei 
den Arbeitern ein Ansteigen des durchschnittlichen Bruttowochenverdienstes von g6,97 DM im Mai 
1955 auf 98,49 DM im August 1955 (um 1,6 vH) und bei den Arbeiterinnen von 56,13 DM auf 
56,45 DM (um o,6 vH). 

Tab. 1 Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
der Industriearbeiter (ohne Bergbau) seit Februar 1952 

Wochen- Brutto- Brutto-
arbeitszeiten stundenverdienste wochenverdienste 

Zeit männl. 1 weibl. l alle männl.l weibl. 1 alle männl.j weibl. l alle 
Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

Durchschnittswerte 
Stunden Pf DM 

1952 
Februar 47,5 43,5 46,4 168,3 105,8 152,6 79,86 46,02 70,82 
Mai 48,2 43,8 47,1 170,4 107,2 155,7 82,23 47,00 73,41 August 49,0 44,7 47,9 171, 5 107,3 156,5 84,01 47,98 75,0:2 November 49,1 46,7 48,4 174,3 109,0 157,7 85,53 50,84 76,38 

1953 
Februar 46,6 44,1 45,9 176,9 llO, 3 159,7 82,46 48,66 73,36 
Mai 49,0 45,3 48,0 178,9 ll3,2 163,2 87,57 51,28 78,39 
Augus;t 49,5 45 ,8 48,6 179,0 ll3, 3 163,2 88,70 51,84 79,28 
November 49,7 46,8 48,9 180,1 ll4,0 163,4 89,48 53,35 80,00 

1954 
Februar 48,2 45,2 47,4 180,9 ll4,3 162,7 87,23 51,69 77,05 
Mai 49,6 45,3 48,5 181,7 ll5,0 165,6 90,15 52,14 80,36 
August 50,0 46,o 49,0 183,6 ll5,8 167,3 91,86 53,29 81,98 
November 49,9 47,0 49,1 188,0 ll8,l 170,6 93,82 55,50 83,86 

1955 
Februar 48,7 45,1 47,7 190,5 120,3 171,8 92,79 54,23 81,92 
Mai 50,1 46,1 49,1 193,7 121,7 176,4 '96,97 56,13 86,52 
August 50,1 45,9 49,0 196,7 122,9 178,8 98,49 56,45 87,64 

Indexziffern (1938 = 100) 
1952 

Februar 95,4 90,0 94,8 189,0 219,2 191,9 180,4 197,3 181,7 
Mai 97,3 90,4 96,4 191,8 222,0 194,7 186,6 200,6 187,5 
August 98,9 92,1 98,l 193,1 222,2 195,8 191,1 204,6 191,9 
November 98,9 96,0 98,6 196,4 224,7 199,0 193,9 215,6 196,0 

1953 
Februar 93,8 90,7 93,4 197,9 227,0 200,6 186,0 206,2' 187,9 
Mai 99,5 93,0 98,3 201,4 232,9 204,4 200,4 216,9 201,7 
August 100,8 93,9 99,4 201,8 233,1 204,7 203,2 219,4 204,4 
November 101,1 96,0 100,2 202,9 235,2 206,0 204,8 226,1 206,8 

1954 
Februar 97,8 92,8 97,0 202,1 234,9 205,3 197,8 218,4 199,7 
Mai 102,2 92,9 100,3 203,3 235,9 206,5 207,8 219,6 208,2 
August 103,1 94,2 101,3 205,5 237,3 208,5 2ll,9 224,0 212,3 
November 102,9 96,3 101,7 210,2 242,0 213,2 216,2 233,2 217,4 

1955 
Februar 100,0 92,4 98,5 210,7 245,0 214,1 210,9 226,8 211,9 
Mai 104,0 94,5 102,0 215,2 247,4 218,3 223,8 234,1 223,9 
August 104,0 94,1 101,9 218,3 249,7 221,2 227,0 235,2 226,7 
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Unterschiediiche Entwicklung der Wochenarbeitszeit in den einzelnen Gewerbegruppen 

Im Vergleich zum Stand im August 1954 lag die durchschnittliche Wochenarbeitszeit der Männer im 
August 1955 um 0,1 Std (0,2 vH) höher. Bei 10 von insgesamt 24 erfaßten Gewerbegruppen war die 
Arbeitszeit der Männer im August 1955 länger als im Mai 1955, während sie in 11 Gewerbegruppen 
einen schwachen Rückgang zeigte und in 3 Gewerbegruppen unverändert blieb. Das Ausmaß der Zu­
bzw. Abnahme war jedoch nicht groß. Bei den Gewerbegru~pen, die ein Ansteigen der Wochenarbeits­
zeit aufwiesen, schwankte die Zunahme zwischen 0,8 vH (Baugewerbe, papiererzeugende Industrie 
und Textilindustrie)und 2,4 vH (Braugewerbe). In den Gewerbegruppen mit gesunkener Arbeitszeit 
war die Streuung etwas stärker. Sie reichte von 0,2 vH (NE-Metallindustrie) bis 2,5 vH (Beklei­
dungsindustrie). Die.Mehrzahl der Gewerbegruppen, in denen eine Verlängerung der durchschnitt­
lichen Arbeitszeit eingetreten war, gehörte zu den Verbrauchsgüterindustrien und den Nahrungs­
und Genußmittelindustrien. In der Schuhindustrie und in der Textilindustrie kam die im Hinblick 
auf das Herbst- und Wintergeschäft saisonal bedingte Produktionssteigerung in einer um 2,0 vH 
bzw. 0,8 vH verlängerten Arbeitszeit zum Ausdruck. Unmittelbare saisonale Einflüsse bewirkten 
ein Steigen der durchschnittlichen Wochenarbeitszeit in der holzverarbeitenden Industrie 
(l,O vH) und im Baugewerbe (0,8 vH). Von den Industriegruppen, die einen Rückgang der Arbeits­
zeit aufwiesen, hatte die Bekleidungsindustri~ die wesentlichste Arbeitszeitverkürzung (2,5 vH) 
hinzunehmen. Abgesehen von der Schuhindustrie und der Bekleidungsindustrie lag die durchschnitt­
liche Arbeitszeit in allen Gewerbegruppen - teilweise sogar beträchtlich - über 48 Stunden. In 
13 Gewerbegruppen betrug die durchschnittliche Wochenarbeitszeit 50 und mehr Stunden. Hierzu ge­
hörten außer der Sägeindustrie u.a. alle Gewerbegruppen der Grundstoff- und Produktionsgüterin­
dustrien und mehrere Verbrauchsgüter herstellende Gewerbe, wie das Buch- und Flachdruckgewerbe 
(51 1 2 bzw. 52,0 Std) und die papierverarbeitende Industrie (51,6 Std). Die längste durchschnitt­
liche Arbeitszeit wu~dß im Braugewerbe (55,5 Std) ermittelt, .es folgen die papiererzeugende In­
dustrie (52,4 Std) und die Nahrungs- und Genußmittelindustrie (52,1 Std). 

Die Arbeitszeit der Frauen war in 11 Gewerbegruppen länger und in 12 kürzer als im Mai 1955;in 
einer Gewerbegruppe (kunststoffverarbeitende Industrie) hat sich die Arbeitszeit nicht veränder~ 
Eine Verlängerung der Arbeitszeit war meistens in den gleichen Gewerbegruppen eingetreten, in 
denen auch die Arbeitszeit der Männer zugenommen hatte. Lediglich in der papiererzeugenden und 

Tab. 2 Beschäftigte Arbeiter in den erfaßten Gewerbegruppen 
im August und Mai 1955 

Tausend 

August 

Gewerbegruppe männl. 1 weibl. 1 alle männl. 1 

Arbeiter 

Eisenschaffende Industrie 187,2 6,6 193,9 181,8 
NE-Metallindustrie 53,0 4,9 57,9 51,9 
Gießereiindustrie 154,9 8,7 16"1,6 150,2 
Metallverarbeitende Industrie 1 433,3 364,2 1 797,6 1 385,1 
Chemische Industrie 246,7 90,4 337,1 240,4 
Industrie der Steine und Erden 216,3 8,3 224,6 208,9 
Keramische Industrie 37,4 35,8 73,2 36,5 
Glasindustrie 45,5 ·18,4 64,0 44,6 
Baugewerbe 1 077,5 0,9 1 078,4 1 005,5 
Sägeindustrie 68,7 8,2 77 ,o 67,7 
Holzverarbeitende Industrie 133,4 34,0 167,4 132,6 
Papiererzeugende Industrie 50,0 9,8 59,8 49,2 
Papierverarbeitende Industrie 25,2 47,1 72,2 24,3 
Buchdruckgewerbe 59,4 25,4 84,8 58,7 
Flachdruckgewerbe 11,6 8,2 19,8 ll,5 
Textilindustrie 205,0 328,3 533,4 203,8 
Bekleidungsindustrie 31,1 209,8 240,9 31,4 
Ledererzeugende Industrie 20,0 5,8 25,8 19,5 
Lederverarbeitende Industrie 10,5 22,6 33,1 9,9 
Schuhindustrie 35,8 54,1 89,8 34,9 
Nahrungs- und Genußmittelindustrie 103,8 149,5 253,3 100,0 
Braugewerbe 37,5 4,6 42,1 36,1 
Musikins~rumenten-und Spielwarenind. 19,2 25,7 44,9 18,2 
Kunststoffverarbeitende Industrie 19,3 18,2 37,5 18,7 
Steinkohlenbergbau 436,6 - 436,6 449,7 
Braunkohlenbergbau 28,8 - 28,8 28,6 

Alle Gewerbegruppen 
einschl. Kohlenbergbau 4 747,9 1 489,4 6 237,4 4 600,0 

Alle Gewerbegruppen 
ohne Bergbau 4 282,5 1 489,4 5 772,0 4 121,7 

davon: 
Facharbeiter 1 951,6) 880,2 4 105,6 1 896,8) 
angelernte Arbeiter 1 273,8) 1 219,7) 
Hilfsarbeiter 1 057, 21 609,2 1 666,4 1 005,21 
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Mai 

weibl. 1 alle 

Arbeiter 

6,2 188,0 
4,6 56,5 
8 1 2 158,4 

343,6 ·1 728,7 
87,1 327,6 

7,5 216,5 
34,9 71, 5 
17,5 62,1 
0,7 1 006,2 
7,7 75,5 

31,9 164,5 
9,3 58,5 

44,0 68,3 
24,7 83,4 
7,9 19,4 

320,3 524,1 
206,3 237,7 

5,5 25,1 
21,1 31,0 
52,7 87,6 

130,0 230,0 
4,3 40,4 

23,0 41,2 
17,1 35,8 

- 449,7 
- 28,6 

1 416,2 6 016,3 

1 416,2 5 537,9 

846,4 3 962,9 
569,8 1 575,0 



Tab. 3 
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Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten· der Industriearbeiter 
im August und Mai 1955 

nach Gewerbegruppen 

Stunden 

Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten 

männliche Arbeiter weibliche Arbeiter alle Arbeiter 

Gewerbegruppe Zunahme Zunahme Zunahme 
Aug. Mai (+) bzw. Aug. Mai (+) bzw. Aug. Mai ( +) bzw. 

Abnahme Abnahme Abnahme 
(-) (-) (-) 

Eisenschaffende Industrie 5·1, 5 50,7 + 0,8 47,5 47,0 + 0,5 51,4 50,5 + 0,9 
NE-Metallindustrie 50,6 50,7 - 0,1 47,6 47,5 + 0,1 50,4 50,4 -
Gießereiindustrie 50,2 50,7 - 0,5 46,8 47,5 - 0,7 50,1 50,5 - 0,4 
Metallverarbeitende Ind. 49,9 50,3 - 0,4 46,8 47,0 - 0,2 49,3 49,7 - 0,4 
Chemische Industrie 50,1 50,1 - 46,5 46,7 - 0,2 49,2 49,2 -
Ind. der Steine und Erden 51,5 51,8 - 0,3 47,9 47,7 + 0,2 51,4 51,7 - 0,3 
Keramische Industrie 50,3 50,6 - 0,3 46,5 46,7 - 0,2 48,5 48,7 - 0,2 
Glasindustrie 49,5 50,0 - 0,5 47,3 47,5 - 0,2 48,9 49,3 - 0,4 
Baugewerbe 49,7 49,3 + 0,4 45,6 45,2 + 0,4 49,7 49,3 + 0,4 
Sägeindustrie 49,4 49,8 - 0,4 45,9 46,3 - 0,4 49,1 49,5 - 0,4 
Holzverarbeitende Jndustrie 49,0 48,5 + 0,5 46,6 46,2 + 0,4 48,5 48,0 + 0,5 
Papiererzeugende Industrie 52,4 52,0 + 0,4 47,1 47,2 - 0,1 51,5 51,2 + 0,3 
Papierverarbeitende Ind. 51,6 50,8 + 0,8 47,9 47,8 + 0,1 49,2 48,9 + 0,3 
Buchdruckgewerbe 51,2 51,5 - 0,3 48,2 49,2 - 1,0 50,3 50,8 - 0,5 
Flachdruckgewerbe 52,0 52,0 - 49,2 49,6 - 0,4 50,8 51,1 - 0,3 
Textilindustrie 49,2 48,8 + 0,4 45,1 44,8 + 0,3 46,7 46,4 + 0,3 
Bekleidungsindustrie 47,3 48,5 - 1,2 44,5 46,1 - 1,6 44,8 46,4 - 1,6 
Ledererzeugende Industrie 49,1 49,4 - 0,3 46,9 46,8 + 0,1 48,6 48,8 - 0,2 
Lederverarbeitende Industrie 48,3 48,3 - 45,7 46,2 - 0,5 46,5 46,9 - 0,4 
Schuhindustrie 47,0 46,1 + 0,9 46,3 45,1 + 1,2 46,5 45,5 + 1,0 
Nahrungs- u. Genußmittelind. 52,1 51,5 + 0,6 45,4 44,8 + 0,6 48,2 47,7 + 0,5 
Braugewerbe 55,5 54,2 + 1,3 50,1 49,1 + 1,0 54,9 53,6 + 1,3 
Musikinstr.-u. Spielwarenind. 49,1 49,3 - 0,2 45,5 46,1 - 0,6 47,1 47,5 - 0,4 
Kunststoffverarbeitende Ind. 50,1 49,3 + 0,8 46,4 46,4 - 48,3 47,9 + 0,4 

Alle Gewerbegru)pen 
(ohne Bergbau 50,1 50,1 - 45,9 46,1 - 0,2 49,0 49,1 - 0,1 

in der kunststoffverarbeitenden Industrie hatten die ·Frauen im Gegensatz zu den Männern keine 
Zunahme der Arbeitszeit zu verzeichnen. In der NE-Metallindustrie, der Industrie der Steine 
und Erden und der ledererzeugenden Industrie war hingegen bei verringerter Arbeitszeit der 
Männer ein leichtes Ansteigen der Frauenarbeitszeit festzustellen. Die Zunahme der Arbeits­
zeit war relativ am höchsten in der Schuhindustrie (um 2,7 vH). Die Gewerbegruppen mit rück­
läufiger Arbeitszeit zeigten eine Streuung in der Arbeitszeitverminderung von 0,2 vH (papier­
erzeugende Industrie) bis 3,5 vH (Bekleidungsindustrie). Im Durchschnitt aller Gewerbegruppen 
war die Arbeitszeit der Frauen um 4,2 Std kürzer als die der Männer. In fast allen Gewerbe­
gruppen lag die durchschnittliche Wochenarbeitszeit der Frauen unter 48 Std. Ausnahmen bestan­
den im Braugewerbe (50,1 Std) sowie im Buch- und Flachdruckgewerbe (48,2 und 49,2 Std). Die 
kürzeste Arbeitszeit der Frauen wurde im Berichtsmonat in der Bekleidungsindustrie mit durch­
schnittlich 44,5 St~ ermittelt. 

Auch die Zahl der zuschlagpflichtigen Über-, Sonn- und Feiertagsstunden je Woche war bei den 
Männern mit 3,2 Std im August gegenüber Mai unverändert, während bei den Frauen ein leichter 
Rückgang von 1,1 Std auf 1,0 Std festgestellt wurde. Im Durchschnitt betrug der Anteil der ge­
leisteten Überstunden an der i~sgesamt geleisteten Arbeitszeit im August bei den'Männern 
6,4 vH, bei den Frauen 2,2 vH. Besonders häufig wurden - offenbar jahreszeitlich bedingt -
Überstunden im Braugewerbe und in der Nahrungs- und Genußmittelindustrie geleistet. Hier be­
lief sich der Anteil der Überstunden an der Wochenarbeitszeit der Männer auf 13,7 vH bzw. 
10,2 vH. Auch innerhalb des Bereichs der Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien wurde -
wohl infolge Mangels an Arbeitskräften - von den Männern eine überdurchschnittliche Zahl von 
Mehrarbeitsstunden geleistet. In den dazu zählenden Gewerbegruppen bewegte sich der Anteil 
zwischen 8,8 vH (papiererzeugende Industrie) und 4,9 vH (Sägeindustrie), wobei lediglich in 
der letztgenannten Gewerbegruppe und der chemischen Industrie d~e Anteilziffern unter dem 
Durchschnitt der Gesamtindustrie (6,4 vH) lagen. Die wenigsten Überstunden wies im August die 
Schuhindustrie (1,2 vH) auf. Bei den Frauen schwankte der Anteil der Überstunden an der wö­
chentlichen Arbeitszeit zwischen 7,2 vH (Braugewerbe) und 0,9 vH (Bekleidungsindustrie). 

Bruttostundenverdienste weiter geGtiegen 

Die· durchschnittlichen Bruttostundenverdienste der gesamten Industriearbeiter erhöhten sich 
ge~enüber Mai 1955 von 176,4 Pf auf 178,8 Pf, mithin um 1,4 vH, im Vergleich zum August 1954 
um

0
6,9 vH. In den jeweils vergleichbaren Monaten der Jahre 1952 bis 1955 ergaben sich für das 

Bundesgebiet nachstehende Veränderungen der Bruttostundenverdienste der Industriearbeiter 
(ohne Bergarbeiter): 

Februar 1953/Februar 1952 + 4,7 vH Mai 1953/Mai 1952 + 4,8 vH 
August 1953/August 1952 + 4,3 vH November 1953/November 1952 + 3,6 vH 
Februar 1954/Februar 1953 + 1,9 vH Mai 1954/Mai 1953 + 1,5 vH 
August 1954/August 1953 + 2,5 vH November 1954/November 1953 + 4,4 vH 
Februar 1955/Febr:uar 1954 + 5,6 vH Mai 1955/Mai 1954 + 6,5 vH 

August 1955/August 1954 + 6,9 vH 
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Durchschnittliche Zahl der zuschlagpflichtigen 
Über-, Sonn- und Feiertagsstunden der Industriearbeiter 

im August und Mai 1955 
nach Gewerbegruppen 

;";tunden 

Zuschlagpflichti~e Über-, Sonn- und Feiertagsstunden 

männliche Arbeiter weibliche Arbeiter alle Arbeiter 

Gewerbegruppe Zunahme Zunahme Zunahme 
Aug. Mai ( +) bzw. Aug. Mai (+) bzw. Aug, Mai ( +) bzw. 

Abnahme Abnahme Abnahme 
(-) (-) (-) 

Eisenschaffende Industrie 3,8 4,8 - 1,0 1,0 1,1 - 0,1 3,7 4,6 - 0,9 
NE-Metallindustrie 3,6 4,1 - 0,5 1,2 1,1 + 0,1 3,4 3,8 - 0,4 
Gießereiindustrie 3,3 3,6 - 0,3 1,2 1,5 - 0,3 3,2 3,5 - 0,3 
Metallverarbeitende Ind. 3,3 3,4 - 0,1 1,2 1,4 - 0,2 2,8 3,0 - 0,2 
Chemische Industrie 3,0 3,4 - 0,4 0,6 0,6 - 2,4 2,7 - 0,3 
Ind. der Steine und Erden 4,3 4,3 - 1,4 1,5 - 0,1 4,2 4,2 -
Keramische Industrie 3,3 3,5 - 0,2 1,0 1,2 - 0,2 2,2 2,4 - 0,2 
Glasindustrie 3,3 3,3 - 1,3 1,5 - 0,2 2,7 2,8 - 0,1 
Baugewerbe 2,8 2,4 + 0,4 0,7 0,8 - 0,1 2,8 2,4 + 0,4 
Sägeindustrie 2,4 2,4 - 0,7 0,6 + 0,1 2,2 2,2 -
Holzverarbeitende Industrie 1,9 1,6 + 0,3 1,0 1,0 - 1,8 1,5 + 0,3 
Papiererzeugende Industrie 4,6 4,9 - 0,3 1,1 1,0 + 0,1 4,0 4,3 - 0,3 
Papierverarbeitende Ind. 4,1 3,6 + 0,5 1,4 1,3 + 0,1 2,3 2,1 + 0,2 
Buchdruckgewerbe 4,0 4,3 - 0,3 2,0 2,6 - 0,6 3,4 3,8 - 0,4 
Flachdruckgewerbe 4,7 4,5 + 0,2 2,7 2,6 + 0,1 3,9 3,8 + 0,1 
Textilindustrie 2,8 2,6 + 0,2 0,8 0,6 + 0,2 1,5 1,4 + 0,1 
Bekleidungsindustrie 1,1 2,0 - 0,9 0,4 1,0 - 0,6 0,5 1,1 - 0,6 
Ledererzeugende Industrie 1,9 1,6 + 0,3 1,3 1,1 + 0,2 1,8 1,5 + 0,3 
Lederverarbeitende Industrie 1,6 1,4 + 0,2 0,8 0,9 - 0,1 1,1 1,1 -
Schuhindustrie 0,9 1,8 - 0,9 0,7 1,0 - 0,3 0,8 1,4 - 0,6 
Nahrungs- u. Genußmi ttelind. 5,3 5,0 + 0,3 1,5 1,2 + 0,3 3,1 2,9 + 0,2 
Braugewerbe 7,6 6,6 + 1,0 3,6 3,3 + 0,3 7,2 6,3 + 0,9 
Musikinstr.-u. Spielwarenind. 2,1 2,4 - 0,3 1,1 1,3 - 0,2 1,5 1,8 - 0,3 
Kunststoffverarbeitende Ind. 3,4 3,4 - 1,5 1,4 + 0,1 2,5 2,4 + 0,1 

Alle Gewerbegru)pen 
(ohne Bergbau 3,2 3,2 - 1,0 1,1 - 0,1 2,6 2,7 - ·0,1 

Mit Ausnahme.der chemischen Industrie (- 1,1 vH) und der eisenschaffenden Industrie (- 0,9 vH) 
war der durchschnittliche Stundenverdienst seit Mai 1955 bei den Männern in allen Gewerbegrup­
pen höher, und zwar wiesen das Flachdruckgewerbe (mit 5,6 vH), das Buchdru.ckgewerbe (mit 
4,1 vH) und die Sägeindustrie (mit 3,5 vH) die höchsten Steigerungssätze auf, während die 
Schuhindustrie (mit 0,5 vH) und die NE-Metallindustrie (mit 0,3 vH) die geringsten Zunahmen zu 
verzeichnen hatten. 

Bei den Frauen war, abgesehen von der Schuhindustrie und der keramischen Industrie, in denen 
keine Veränderung gegenüber Mai 1955 eintrat, ebenfalls in allen Gewerbegruppen eine Erhöhung 
der Stundenverdienste festzustellen, deren unterschiedliches Ausmaß durch eine Streuung vdn 
0,1 vH (eisenschaffende Industrie) bis 6,0 vH (Baugewerbe) gekennzeichnet ist. 

Die höchsten durchschnittlichen Bruttostundenverdienste in allen erfaßten Gewerbegruppen (ohne 
Bergbau) hatten - wie auch im voraufgegangenen Berichtsmonat - sowohl die Männer als auch die 
Frauen in der eisenschaffenden Industrie mit 234,2 Pf bzw. 167,9 Pf; die niedrigsten Stunden­
verdienste wurden für die Männer wiederum in der Sägeindustrie mit 153,1 Pf und für die Frauen 
in der papierverarbeitenden Industrie mit 108,0 Pf ermittelt. Die Reihenfolge der Gewerbegrup­
P.en in der Lohnskala wird beeinflußt durch die unterschiedliche Zahl der zuschlagpflichtigen 
Überst1mden und den unterschiedlichen Anteil der Facharbeiter, angelernten Arbeiter und Hilfs­
arbeiter in den einzelnen Gewerbegruppen. 

Das Ansteigen der Bruttostundenverdienste war im wesentlichen eine Folge von Tariflohnerhöhun­
~en. Mit 93 Tariflohnänderungen im Bundesgebiet in der Zeit vom 1. Juni bis 31. August 1955 
(gegenüber 111 Tariflohnänderungen in den vorangegangenen 3 Monaten) war die ~ohnbewegung wie­
derum sehr lebhaft. In 62 Fällen sahen die Tarifabschlüsse eine Erhöhung des Ecklohns um 5 vH 
und mehr vor (gegenüber 65 Fällen in den vorangegangenen 3 Monaten), Der Einfluß der tarifli­
chen Lohnerhöhungen auf den Durchschnittsverdienst der gesamten Arbeiterschaft hängt jedoch 
nicht allein von dem Ausmaß der Heraufsetzung der Lohnsätze ab, sondern auch davon, für wie­
viel Arbeiter die höheren Löhne gelten. Eine an sich geringe Lohnerhöhung, an der eine große 
Zahl von Arbeitern teilhat, kann sich im Durchschnitt der Industrie nachhaltiger auswirken als 
eine starke Lohnerhöhung, an der nur eine kleine Gruppe von Arbeitern beteiligt ist. Unter 
diesem Gesichtspunkt betrachtet, kommt zweifellos dem Tarifvertrag für das Baugewerbe. große 
Bedeutung zu, in dem sich der Ecklohn um 1,9 vH erhöhte. 

Stärkeres Ansteigen der Bruttowochenverdienste 
bei den Männern als bei den Frauen 

Die Entwicklung der Wochenarbeitszeiten und der Bruttostundenverdienste von Mai bis August 
1955 hatte auch eine Erhöhung der Bruttowochenverdienste zur Folge, die aber bei weitem nicht 
so stark war wie im vorangegangenen Vierteljahr. Damals war nämlich nicht nur der Stundenver­
die~st gestiegen, sondern auch die Wochenarbeitszeit aller Arbeiter hatte um 1,4 Std zugenom­
men, während diesmal die Wochenarbeitszeit einen leichten Rückgang um 0,1 Std aufwies. Im Ge­
samtdurchschnitt für Männer und Frauen belief sich der Bruttowochenverdienst im August 1955 
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Tab. 5 -·-.-- Veränderung der durchschnittlichen Wochenarbeitszeiten, 
Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter 

von Mai bis August 1955 

nach Gewerbegruppen 

vH 

Wochenarbeits­
zeiten 

Bruttostunden­
verdienste 

Bruttowochen­
verdienste 

Gewerbegruppe 

Eisenschaffende Industrie 
NE-Metallindustrie 
Gießereiindustrie 
Metallverarbeitende Industrie 
Chemische Industrie 
Ind. der Steine und Erden 
Keramische Industrie 
Glasindust l;ie 
Baugewerbe 1 
Sägeindustrj_e 
HolzverarbeitPnde Industrie 
Papiererzeugende Industrie 
Papierverarbeitende Ind. 
Buchdruckgewerbe 
Flachdruckgewerbe 
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Ledurerzeugende Industrie 
Lederverarbeitende Industrie 
Schuhindustrie 
Nahrungs- u. Genußmittelind. 
Braugewerbe 
Musikinstr.-u. Spielwarenind. 
Kunststoffverarbeitende Ind. 
Alle Gewerbegru~pen 

(ohne Bergbau) 

männ1. I weib1. I aue männi. l weib1. I a11e männ1. I wei bl. 1 ane 

+·1,6 
- 0,2 
- 1,0 
- 0,8 

- 0,6 
- 0,6 
- 1,0 
+ 0,8 
- 0,8 
+ 1,0 
+ 0,8 
+ 1,6 
- 0,6 

+ 0,8 
- 2,5 
- 0,6 

+ 2,0 
+ 1,2 
+ 2,4 
- 0,4 
+ 1,6 

Arbeiter 

+ 1,1 
+ 0,2 
- 1,5 
- 0,4 
- 0,4 
+ 0,4 
- 0,4 
- 0,4 
+ 0,9 
- 0,9 
+ 0,9 
- 0,2 
+ 0,2 
- 2,0 
- 0,8 
+ 0,7 
- 3,5 
+ 0,2 
- 1,1 
+ 2,7 
+ 1,3 
+ 2,0 
- 1,3 

- 0,4 

+ 1,8 

- 0,8 
- 0,8 

- 0,6 
- 0,4 
- 0,8 
+ 0,8 
- 0,8 
+ 1,0 
+ 0,6 
+ 0,6 
- 1,0 
- o,6 
+ 0,6 
- 3,4 
- 0,4 
- 0,9 
+ 2,2 
+ 1,0 
+ 2,4 
- 0,8 
+ 0,8 

- 0,2 

- 0,9 
+ 0,3 
+ o,6 
+ 0,9 
- 1,1 
+ 2,5 
+ 0,8 
+ 1,6 
+ 3,0 
+ 3,5 
+ 2,6 
+ 2,3 
+ 2,3 
+ 4,1 
+ 5,6 
+ 2,1 
+ 0,9 
+ 1,0 
+ 1,3 
+ 0,5 
+ 1,2 
+ 2,6 
+ 1,5 
+ 1,5 

+ 1,5 

Arbeiter 

+ 0,1 
+ 1,0 
+ 0,8 
+ o,6 
+ 0,5 
+ '.>,O 

+ 0,2 
+ 6,0 
+ 3,1 
+ 3,8 
+ 5,3 
+ 1,8 
+ 3,4 
+ 5,0 
+ 0,9 
+ 0,8 
+ 2,6 
+ 1,3 

+ 2,0 
+ 4,1 
+ 1,1 
+ 0,5 

+ 1,0 

- 0,9 
+ 0,3 
+ 0,5 
+ 0,7 
- 0,9 
+ 2,4 
+ 0,5 
+ 0,9 
+ 3,0 
+ 3,5 
+ 2,4 
+ 2,5 
+ 1,9 
+ 4,0 
+ 5,1 
+ 1,3 
+ 0,8 
+ 1,0 
+ 1,3 
+ 0,1 
+ 0,4 
+ 2,6 
+ 0,9 
+ 1,0 

+ 1,4 

+ o,7 
+ 0,2 
- 0,3 
+ 0,1 
- 1,0 
+ 1,9 
+ 0,2 
+ 0,5 
+ 3,8 
+ 2,7 
+ 3,7 
+ 3,0 
+ 4,0 
+ 3,5 
+ 5,3 
+ 2, 9 
- 1,7 
+ 0,3 
+ 1,3 
+ 2,4 
+ 2,5 
+ 5,1 
+ 1,0 
+ 3,1 

+ 1,6 

Arbeiter 

+ 1,3 
+ 1,2 
- 0,6 
+ 0,1 
+ 0,3 
+ 5,5 
- 0,3 
- 0,2 
+ 7,0 
+ 2,0 
+ 4,8 
+ 5,1 
+ 1,9 
+ 1,5 
+ 4,1 
+ 1,5 
- 2,8 
+ 2,8 
+ 0,1 
+ 2,6 
+ 3,4 
+ 6,3 
- 0,0 
+ 0,5 

+ 0,6 

+ 0,7 
+ 0,2 
- 0,4 
- 0,1 
- 0,9 
+ 1,9 
- 0,0 
+ o,o 
+ 3,8 
+ 2,5 
+ 3,5 
+ 3,0 
+ 2,4 
+ 3,0 
+ 4,6 
+ 2,0 
- 2,7 
+ 0,5 
+ 0,5 
+ 2,4 
+ 1,3 
+ 5,0 
- 0,1 
+ 1,8 

+ 1,3 

l) In den Dlrchsclriittmrdinten dr Arbeltr das~ ist ab August 1955 die tarifliche Ausglelcbizulage In lliihe von O,Olt III je Arbeltsshnle enthalten 

auf 87,64 DM gegenüber 86,52 DM im Mai 1955. Im Zuge dieser allgemeinen Steigerungverbesser­
ten sich die Wochenverdienste der Männer stärker (um 1,6 vH) als die der Frauen (um 0,6 vH). 
Am wesentlichsten war die Erhöhung bei den Männern im Flachdruckgewerbe (um 5,3 vH) und im 
Braugewerbe (um 5,1 vH). Eine geringfügige yerminderung ihrer Bruttowochenverdienste, die 
durch eine Abnahme der zuschlagpflichtigen Uberstunden hervorgerufen war, hatten ledi~lich die 
Arbeiter in der Bekleidungsindustrie (um 1,7 vH), der chemischen Industrie (um 1,0 vH) und der 
Gießereiindustrie (um 0,3 vH) zu verzeichnen. 
Bei den Frauen waren die Bruttowochenverdienste in einigen Gewerbegruppen stärker gestiegen 
als bei den Männern, so z.B. im Baugewerbe (um 7,0 vH), im Braugewerbe (um 6,3 vH) und in der 
Industrie der Steine und Erden (um 5,5 vH). Zu einer größeren Verdienstsenkung (um 2 1 8 vH) 
führte die überwiegend jahreszeitlich bedingte rückläufi.q;e Bewegung der Arbeitszeit in der Be­
kleidungsindustrie. Unwesentlich war der Rück~ang der Wochenverdienste in der keramischen In­
dustrie (um 0,3 vH) und in der Glasindustrie (um 0,2 vH); in der Musikinstrumenten- und Spiel­
warenindustrie änderte sich der durchschnittliche Wochenverdienst der Arbeiterinnen gegenüber 
Mai 1955 nicht. 
Die bereits bei der Darstellung der Stundenverdienste in Erscheinung tretende starke Differen­
zierung des industriellen Lohngefüges ist auch bei der Betrachtung der Bruttowochenverdienste 
zu beobachten. In 9 von insgesamt 24 erfaßten Gewerbegruppen lagen die durchschnittlichen 
Brutto·Nochenverdienste der Männer über dem Gesamtdurchschnitt aller Gewerbegruppen, in 15 dar­
unter. An der Spit7,e standen die Arbeiter in der eisenschaffenden Industrie mit einem durch­
schnittlichen Bruttowochenverdienst von 120, 63 DM. An z-wei ter Stelle lagen die im Buchdruckge­
werbe erzielten Durchschnittsverdienste (116,86 DM), sodann folgten das Flachdruckgewerbe 
(114,55 DM), das Braugewerbe (108,85 DM)und die Gießereiindustrie (:j..07,39 DM). Am weitesten 
unter dem Gesamtdu1·chschni tt von 98, 49 DM blieben die Wochenverdienste der Arbeiter in der 
Schuhindustrie (81,49 DM), in der holzverarbeitenden Industrie (81,44 DM) und in der Sägeindu­
strie (75,70 DM). 
Für die Frauen wurde der höchste Bruttowochenverdie~st ebenfalls in der eisenschaffenden Indu­
strie mit 79,75 DM ermittelt. Es folgten das Braugewerbe (70,35 DM), die Gießereiindustrie 
(67,45 DM) und das Baugewerbe (66,26 DM), also Gewerbegruppen, in denen die Zahl der beschäf­
tigten Frauen klein ist. Von den Gewerbegruppen, in denen der Frauenarbeit eine stärkere Be­
deutung zukommt, lagen die Wochenverdienste der Arbeiterinnen in der metallverarbeitenden In­
dustrie (60,75 DM), der chemischen Industrie (60,11 DM) und der Textilindustrie (57,15 DM) 
über dem Gesamtdurchschnitt von 56,45 DM. Dagegen blieben sie in der Schuhindustrie (56,30 DM), 
in der Bekleidungsindustrie (53,12 DM) und vor allem in der Nahrungs- und Genußmittelindustrie 
(49,82 DM) hinter dem Gesamtdurchschnitt zurück. Den niedrigsten durchschnittlichen Wochenver­
dienst im August 1955 hatten die Arbeiterinnen der lederverarbeitenden Industrie mit 49,51 DM. 
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Arbeiterverdienste und Arbeitszeiten 
in den Leistungsgruppen 

Die Unterschiede der von Mai bis August 1955 bei den einzelnen Leistungsgruppen in den Wochen­
arbeitszeiten und Bruttoverdiensten eingetretenen Veränderungen hielten sich in sehr engen 
Grenzen. Die Wochenarbeitszeit der männlichen Facharbeiter blieb mit 50,2 Std unverändert, 
während die der angelernten Arbeiter und der Hilfsarbeiter um je O,l Std (0,2 vH) anstieg. Da­
mit hatten die Hilfsarbeiter im August 1955 mit 49,6 Std die längste durchschnittliche Wochen­
arbeitszeit seit der Währungsreform erreicht. Die durchschnittlichen Wochenarbeitszeiten der 
Frauen haben sich hingegen in den beiden von der Lohnsummenstatistik nachgewiP.senen Leistungs­
gruppen verkürzt, wobei der Rückgang bei den Fach- und angelernten Arbeiterinnen mit 0,3 Std 
stärker war als öei den Hilfsarbeiterinnen mit 0,1 Stdo 

Tab. 6 Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, 
Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter 

im August und Mai 1955 

nach Leis~ungsgruppen 

Wochenarbeits- Bruttostunden-
zeiten verdienste 

Leistungsgruppe 
Aug. Mai Aug. Mai 

Stunden Pf 

Industrie ohne Bergbau 

Männliche Facharbeiter 50,2 50,2 211,1 207,2 
Männliche angelernte Arbeiter 50,3 50,2 196,2 194,3 
Männliche Hilfsarbeiter 49,6 49,5 170,3 166,9 
Alle männlichen Arbeiter 50,1 50,1 196,7 193,7 

Weibliche Fach-und angel. Arbeiter 45,6 45,9 128,9 127,8 
Weibliche Hilfsarbeiter 46,4 46,5 114,2 112,8 
Alle weiblichen Arbeiter 45,9 46,1 122,9 121,7 

Alle männlichen und weiblichen 
Arbeiter 49,0 49,1 178,8 176,4 

Industrie einsohl. Kohlenbergbau 

Männliche Facharbeiter 50,0 5.ü, 0 214,6 210,8 
Alle männlichen Arbeiter 49,8 49,8 199,6 197,0 
Alle männlichen und weiblichen 

Arbeiter 48,9 48,9 182,4 180,3 

Bruttowochen-
verdienste 

Aug. Mai 

DM 

106,04 104,09 
98,62 97,62 
84,39 82, 71 
98,49 96,97 
58,83 58, 6::i 
53,02 52,43 
56,45 56,13 

87,64 86,52 

107,38 105,48 
99,34 98,04 

89,10 88,17 

In allen Leistungsgruppen war ein leichtes Ansteigen der durchschnittlichen Bruttostundenver­
dienste festzustellen. Prozentual hatten die Hilfsarbeiter mit 2,0 vH den höchsten, die weib­
lichen Fach- und angelernten Arbeiter mit 0,9 vH den niedrigsten Steigerungssatz zu verzeich­
nen. Die absolute: Zunahme war bei den männlichen Facharbeitern mit 3,9 Pf am stärksten und mit 
1,1 Pf bei den weiblichen Fach- und angelernten Arbeitern am schwächsten. 

Die Veränderung der Bruttowochenverdienste entspricht im allgemeinen der der Stundenverdienste; 
lediglich bei den weiblichen Fach- und angelernten Arbeitern wirkte sich die Erhöhung der Stun­
denverdienste infolge der verkürzten Arbeitszeit in einem geringeren Ansteigen der Bruttowo­
chenverdienste aus. Unter den einzelnen Leistungsgruppen verbesserten die männlichen Fachar­
beiter mit einer Zunatme um 1,95 DM ihren durchschnittlichen Wochenverdienst am stärksten. Er­
heblich schwächer war die Erhöhung der Bruttowochenverdienste - mit 0,21 DM - bei den weib­
lichen Fach- und angelernten Arbeitern. 

Arbeiterverdienste und Arbeitszeiten 
in den Ländern 

Von den 9 Ländern des Bundesgebietes wiesen 3 Länder, nämlich Bremen, Nordrhein-Westfalen und 
Bayern, im AUe;ust 1955 eine etwas 1;:mgere durchschnittliche '/locheQarbei tszei t für die männli­
chen Arbeiter auf als im Mai d.J., während in 4 Ländern ein leichter Rückgang eintrat. In 
sämtlichen Ländern überstieg jedoch die durchschnittliche Wochenarbeitszeit 48 Stunden. 

Die durchschnittlichen Bruttostundenverdienste der Männer wiesen in sämtlichen Ländern eine 
leichte Zunahme auf, die in Hamburg, Niedersachsen und Bremen stärker war als im Bundesdurch­
schnitt. Einen Bruttostundenverdienst von mehr als 2.- DM im Durchschnitt hatten die männ­
lichen Industriearbeiter in Hamburg ( 222, fl Pf), Nordrhein-'lle stfalen ( 206, 5 Pf) und Bremen 
(201,6 Pf); demgegenüber verdienten sie in Bayern je Stunde nur 181,9 Pf. 

Die Entwicklung der Bruttowochenverdienste in den Ländern ergab ein ähnliches Bild wie das 
der Stundenverdienste. Die höchsten durchschnittlichen Wochenverdienste wurden von den männ­
lichen Arbeitern in Hamburg mit 111.- DM erzielt; es folgten Nordrhein-Westfalen (104,07 DM) 
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Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bru.ttostunden-
und Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter (ohne Bergbau) 

im August und Mai 1955 
nach Ländern 

Wochenarbeits- Bruttostunden- Bru.ttowochen-
zeiten verdienste verdienste 

Zunahme Zunahme Zunahme 
Land (+) (+) (+) 

Aug. Mai bzw. Aug. Mai bzw. Aug. Mai bzw. 
Abnahme Abnahme Abnahme 

(-) (-) (-) 
Stunden vH Pf vH DM vH 

Männliche Arbeiter 

Bundesgebiet 50,1 50,1 - 196,7 193,7 + 1,5 98,49 96,97 + 1,6 
Schleswig-Holstein 50,8 51,1 - 0,6 190,9 189,0 + 1,0 97,03 96, 62 + 0,4 
Hamburg 49,8 50,4 - 1,,2 222,8 215,2 + 3,5 111,00 108,55 + 2,3 
Niedersachsen 49,8 49,8 - 191,4 186,1 + 2,8 95,30 92,62 + 2,9 
Bremen 51,0 50,6 + 0,8 201,6 . 196, 7 + 2,5 102, 71 99,44 + 3,3 
Nordrh.-Westfalen 50,4 50,2 + 0,4 206,5 203,4 + 1,5 104,07 102,09 + 1,9 
Hessen 49,4 49,5 - 0,2 194,7 192,5 + 1,1 96,14 95,33 + 0,8 
Rheinland-Pfalz 49,6 49,6 - 185,2 184,0 + 0,7 91,83 91,36 + 0,5 
Baden-Württemberg 49,8 50,2 - 0,8 192,8 190,2 + 1,4 95,98 95,49 + 0,5 
Bayern 50,2 50,0 + 0,4 181,9 179,5 + 1,3 91,27 89,80 + 1,6 

Weibliche Arbeiter 

Bundesgebiet 45,9 46,1 - 0,4 122,9 121,7 + 1,0 56,45 56,13 + O,p 
Schleswig-Holstein 47,0 47,3 - 0,6 115,3 113,6 + l,~ 54,24 53,73 + 0,9 
Hamburg 45,9 46,6 - 1,5 133,8 132,4 + 1,1 61,44 61,69 - 0,4 

•' Niedersachsen 46,1 46,8 - 1,5 122, ff 121,7 + 0,9 56,62 56,92 - 0,5 
Bremen 46,2 46,5 - 0,6 131,2 128,7 + 1,9 60,63 59,83 + 1,3 
No~drh.-Westfalen 45,8 46,2 - 0,9 124,1 123,1 + 0,8 56,85 5"6, 87 - 0,0 
Hessen 45,9 46,2 - 0,6 123,3 121,3 + 1,6 56,62 56,04 + 1,0 
Rheinland-Pfalz 46,0 45,6 + 0,9 107,6 108,5 - 0,8 49,52 49,44 .+ 0,2 
Baden-Württemberg 45,7 45,7 - 124,4 123,3 + 0,9 56,80 56,39 + 0,7 
Bayern 46,3 46,1 + 0,4 121,4 119,7 + 1,4 56,24 55,23 + 1,8 

Alle Arbeiter 

]3undesgebiet 49,0 49,1 - 0,2 178,8 175,4 + 1,4 87,64 86,52 + 1,3 
Schleswig-Holstein 50,1 50,4 - 0,6 176,5 175,8 + 0,4 88,39 88,63 - 0,3 
Hamburg 48,9 49,6 - 1,4 203,7 198,1 + 2,8 99,64 98, 23 + 1,4 
Niedersachsen 49,1 49,2 - 0,2 179,5 174,7 + 2,7 88,19 85,97 + 2,6 
Bremen 50,3 50,0 + 0,6 192,4 188,2 + 2,2 96,76 94,12 + 2,8 
Nordrh.-Westfalen 49,4 49,2 + 0,4 188,4 186,3 + 1,1 93,08 91,68 + 1,5 
Hessen 48,5 48,7 - 0,4 178,l 176,2 + 1,1 86,46 85,80 + 0,8 
Rheinland-Pfalz 48,8 48,7 + 0,2 168,2 167,9 + 0,2 82,00 81,80 + 0,2 
Baden-Württemberg 48,4 48,7 - o,6 171, 7 169,7 + 1,2 83,16 82,69 + 0,6 
Bayern 48,9 48,8 + 0,2 163,0 161,4 + 1,0 79,76 78, 72 + 1,3 

und Bremen (102,71 DM). In allen diesen Ländern lag der Bruttowochenverdienst über dem Bun­
desdurchschnitt (98,49 DM). Am Ende der Verdienstskala standen die Länder Baden-Württemberg 
(95,98 DM), Rheinland-Pfalz (91,83 DM) und Bayern (91,27 DM). 
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DIE ZU- BZW. ABNAHME 
DER DURCHSCHNITTLICHEN BRUTTOWOCHENVERDIENSTE 

DER INDUSTRIEARBEITER IN DEN GEWERBEGRUPPEN 
VON MAI BIS AUGUST 1955 

Braugewerbe 
Flachdruckgewerbe 

Baugewerbe 

Holzverarbeftende Industrie 
Pap1ererzeugende lndustde 
Buchdruckgewerbe 
Säge1ndustrfe 
Pap,erverarbeftende lndustrfe 
Schuhf ndustrie 

Textil industrfe 

Braunkohlenberg bau 
lndustrfe der Steine und Erden 
Kunststoffverarbeitende I ndustrfe 
Nahrungs-u. Genußmfttel fndustrfe 

Ef senschaffende lndustrfe 
Ledererzeugende lndustrf e 
Lederverarbeftende Industrie 
NE-Metallfndustrfe 
Glasfndustrf e 
Keramfsche lndustrf e 

Metallverarbeitende Industrie 

Musfkinstrumenten- u. Sp ielwarenf n d. 

Steinkohlenberg bau 

Gfeßereilndustrie 

Chemische lndustrfe 

Beklefdungsindustr: 

-3vH -2 
STAT. BUNDESAMT ss-1086 

-1 0 +1 

- 10-

Durchschni1t 
aller 

Gewerbegruppen 

+2 

Dfe Höhe der Balken 
entsprfcht dem Anteil 
der Arbeiter jeder 
Gewerbegruppe an 
der Gesamtzahl aller 
Industriearbeiter 

+3 +4 +5 vH 



• 
Anmerkungen zu den nachfolgenden Tabellen 

1) In den Durchschnittsverdiensten der Arbeiter des Bauge­
werbes ist ab August 1955 die tarifliche Ausgleichszu­
lage in Höhe von 0,04 DM je Arb~itsstunde enthalten. 
Diese Zulage wird nicht mit dem Lohn ausbezahlt, son­
dern zum Ausgleich für Verdienstausfälle durch witte­
rungsbedingte Arbeitsunterbrechungen während der Win­
terperiode einbehalten. 

2) Zu den angegebenen Verdiensten wird, je nach den tarif­
lichen Bestimmun~en, ein Freitrunk von 1 bis 3 Liter je 
Tag gewährt; in Baden-Württemberg ist der Freitrunk ab­
gelöst und im Lohn enthalten. 

3) Einschließlich Schmuckwaren und Bearbeitung von Edelstei­
nen; in Rheinland-Pfalz nur Edelsteinschleifereien. 

4) Einschließlich Fahrpersonal in Molkereibetrieben und im 
Braugewerbe. 

5) Ohne die nicht betriebseigentümlichen Arbeiter, wie Bo­
ten, Pförtner u.ä. sowie ohne Lehrlinge und Anlernlinge. 

6) Als wichtigste Gruppe der Facharbeiter. 

7) Alle männlichen Arbeiter unter und über Tage einschließ­
lich der Lehrlinge. 

8) Ohne die nicht betriebseigentümlichen weiblichen Arbei­
ter. 

9) Die Angaben beziehen sich auf alle Industriearbeiter oh­
ne die nicht betriebseigentümlichen Arbeiter, wie Boten, 
Pförtner u.ä. sowie ohne Lehrlinge und Anlernlinge und 
auf alle Arbeiter im Kohlenbergbau unter und über Tage 
einschließlich der Lehrlinge, ohne die nicht betriebsei­
gentümlichen weiblichen Arbeiter. 

a) Einschließlich des Wertes der Deputatkohle. 

() Durchschnitte, die auf Angaben für weniger als 20 erfaß­
te Arbeiter beruhen, sind in Klammern gesetzt worden, da 
der Aussagewert dieser Angaben infolge .der verhältnis­
mäßig geringen Repräsentation von Zufälligkeiten bestimmt 
sein kann. 

-11-
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1. Durchscbnittlicbe Wochenarbeitszeiten (in Stunden) in den Lindern nach Gewerbegruppen 
August 1955 

Gewerbe- w,.4 
I.eiat"1111gruppe 

1 • :liaenachatten4e Industrie 
llinnl. Pecharbei ter 

• angel. Arbeiter 
• B1lf1arbei ter 

alle milnnl. Arbeiter 
weibl. lach- u. angel. Arbeiter 

• Bilfsarbei ter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

2. lichteieenmetallindustrie 
aännl. Pacharbeiter 

• angel. Arbeiter 
• Bilfsarbei ter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. !'ach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

, • Gie.Bere11nduetrie 
milnnl. Facharbeiter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle miinnl. Arbeiter 
weibl. !'ach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfaarbei ter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

4. Ketall verarbeitende Industrie 
llil.nnl. Pacharbei ter 

• angel. Arbeiter 
• Bilfaarbei ter 

alle aännl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 

• Hilf'aarbei ter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

davon1 
""!täli!bau 

allmll. Pacharbei ter 
• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

llaschinenbau 
männl. Pacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Hilf'sarbei ter 

alle ml!nnl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 

n Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Schiffbau 
männl. Pacharbeiter 

" angel. Arbe 1 ter 
" Hilf'sarbei ter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Straßen- u. Luftfahrzeugbau 
männl. Pacharbei ter 

• angel. Arbeiter 
" Hilf'earbei ter 

alle männl. Arbei t,,r 
weibl. J'ach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfearbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Elektrotechnik 
männl. Pacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Hilf'sarbei ter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Peinmechanik und Optik 
ml!nnl. Pacharbei ter 

" angel • .A.rbei ter 
" Hilf'sarbei ter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle !rbei ter 

Eisen-, Stahl-, Blech- u. Metall­
warengewerbe 
miinnl. Pacharbei ter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Paoh- u. angel. Arbeiter 

" Hilf'aarbei ter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Anmerkungen s. Seite 11 

Ban4ee­
gebiet 

52,4 
51,, 
50,6 
51, 5 
47,8 
47,0 
47,5 
51,4 

51,7 
50,4 
50, 1 
50,6 
48, 1 
47,1 
47,6 
50,4 

50,2 
50,2 
50,4 
50, 2 

46,8 
46,7 
46,8 
50, 1 

50,0 
50,0 
49,0 
49,9 
50,6 
46,6 
46,8 
49,3 

50,8 
50,7 
48,6 
50,5 
47,7 
45,9 
46,9 
50,4 

50,2 
51,0 
49, 7 
50,4 
49, 1 
47,3 
48,4 
50,2 

51, 1 
50,8 
49,3 
50,9 
44,2 
51,9 
44,6 
50,9 

48,7 
49,4 
48,0 
48,9 
48,0 
46,8 
47,6 
48,8 

50, 2 
49,3 
49, 1 
49,7 
46, 3 
46,7 
46,5 
48,4 

49, 1 
49,4 
48,6 
49,1 
47,0 
46,6 
46,8 
48,1 

50;1 
49,8 
49,0 
49, 7 
46,8 
46,3 
46, 5 
48,8 

"OllJ.H-
wig- Hamburg 

Holstein 

50, 5 
48,9 

49,2 
(47,5) 

(47,5) 
49, 1 

51,0 
52,0 
51,7 
51, 6 

51,6 

52, 5 
51, 7 
49,8 
52, 1 

47,7 
47,2 
47,4 
51, 2 

53,3 
53,3 
53,4 
53,3 

53, 3 

50,9 
50, 3 
50,9 
50, 7 

50, 7 

52, 9 
52,3 
49, 7 
52,6 

52,6 

56, 9 
51, 7 
54,3 
55,8 

55,8 

51, 5 
50, 3 
49, 3 
50,8 
48,0 
48, 1 
48, 1 
49, 7 

47,8 
47,0 
47,8 
47,6 
46,9 
47,0 
47,0 
47,3 

49,6 
50,0 
47,9 
49,5 
48,7 
44,5 
'45,8 
47,8 

49,8 

l 50,~ 
50,4 

48,6 
48,6 
50,3 

50, 7 
52,0 
52,0 
51, 5 

1
48, 1l 47,6 
47,9 
51, 5 

49, 1 
49,3 
49,3 
49, 1 

46,0 
45,8 
45,9 
48,8 

52,6 
52,0 
51,7 
52, 3 

1
47,0l 47, 5 
47, 3 
52, 3 

50,3 
49,6 
49, 1 
50,0 

(47 ,3) 
47,4 
47,4 
50,0 

47,3 
48,8 
48,5 
47,8 
44,2 

(51, 0) 
44,7 
47,8 

49, 1 
49, 7 
49, 5 
49,4 

!47,8l 47,8 
47,8 
49,4 

50, 3 
49,6 
49,6 
50, 1 

45,4 
45, 2 
45,3 
48,4 

49,3 
49,2 
49,4 
49,3 
48,0 
46,5 
47,0 
48,5 

50,2 
49,8 
50,2 
50, 1 

47,0 
46, 3 
~.4 
48,3 
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11e4er­
aacheen 

51,6 
51, 1 
50,0 
51, 1 

(45,,) 
43,6 
43,9 
51,0 

50,2 
48,3 
49,2 
48,9 
47,6 
48,2 
47,7 
48,8 

49,, 
49,8 
50,0 
49, 7 

47 ,9 
48, 7 
48,2 
49,6 

49,9 
49, 1 
49,5 
49,5 
48,2 
47,4 
48,0 
49,5 

52, 3 
50,3 
50, 7 
51, 7 

51, 7 

51, 1 
50, 7 
51,2 
51,0 
48, 1 
47, 5 
48, 1 
50,3 

49, 1 
48,3 
47,6 
48,7 

(44, 3) 

(44, 3) 
48,7 

49, 5 
48,9 
49,3 
49,2 
49,4 
48,9 
49,3 
49,2 

49,9 
48, 7 
49, 3 
49,4 
45,6 
48,7 
47, 1 
48,9 

49,8 
49,4 
46,9 
49,4 
48,7 
47,5 
47,9 
48,9 

49,8 
49,6 
50,0 
49,8 
46,9 
47,0 
47,0 
48,9 

AO?'<l­
Breaon rhein­

llea tfalen 

53,9 
53,4 
51, 9 
53, 2 

53, 2 

51,8 
50,9 
47,7 
51,2 
45,2 
46, 1 
45,8 
50,8 

50,6 
49,4 
47, 5 
50, 3 

f 
44,7l 48, 3 
45,5 
50, 2 

52, 5 
54, 5 
53, 3 
52,8 

(50;6) 

(50, 6) 
52, 7 

55, 3 
54,6 
52, 5 
55,0 

55,0 

47,7 
48,9 
44,8 
47,4 
44, 1 
45,8 
44,6 
47 ,3 

52,0 
50, 1 
49,4 
51,4 
46, 1 
45, 1 
45,2 
49, 1 

48,3 
47,5 
47,9 
47,9 
44, 5 
48,3 
46, 9 
47, 5 

52,6 
51,6 
50,8 
51,8 
47,8 
47,4 
47,6 
51,7 

52,9 
51,0 
50,5 
51,2 
48,7 
46,3 
46,9 
51,0 

49,9 
50,8 
50, 5 
50,4 
46, 1 
47 ,3 
46, 7 
50,3 

49,7 
50,4 
48,4 
49,7 
47,0 
46,6 
46,7 
49,3 

50,5 
50,8 
47,2 
50,0 
48,3 
45,5 
47, 1 
50,0 

49,6 
50,8 
48,2 
49,6 
46,8 
44, 7 
45,8 
49,5 

52,0 
52,3 
51, 3 
51,9 

51,9 

45,9 
47,9 
47,5 
46,7 
49,6 
48,0 
48,5 
46,8 

51,5 
51, 5 
49,9 
51, 3 

47 ,5 
48,3 
48,0 
50, 1 

49,0 
47 ,9 
45,3 
48,3 
46,0 
41,4 
42, 1 
46, 1 

50,2 
49,9 
49,0 
49,8 
46,0 
45, 7 
45,8 
49, 1 

Be111en 

50,7 
50,6 
47,0 
50,0 

(42, 2) 

(42,2) 
49,9 

51,7 
50,8 
47,9 
50,7 
47,6 
48,4 
47,8 
50,3 

49,9 
49,4 
50,4 
49,7 
48, 2 
47,8 
48,1 
49,6 

49, 1 
48,8 
49,0 
49,0 
48, 1 
47,6 
47,9 
48,8 

50, 1 
49,2 
50,8 
50,0 

50,0 

49,0 
49,3 
48,8 
49, 1 

48,6 
47,8 
48,3 
49,0 

49, 5 
49,4 
49,0 
49,4 

49,4 

47,4 
47, 1 
47,0 
47,3 
48,6 
46, 5 
47,4 
47, 3 

50,8 
49,6 
49,5 
50,4 
47,9 
48, 1 
48,0 
49,6 

48,9 
49,2 
48,9 
49,0 
47,6 
47,3 
47, 5 
48,6 

50, 1 
49,0 
50,0 
49,7 
48,2 
47, 2 
47,9 
49,3 

eu­
lan4-
Pfalz 

51, 2 
48,8 
49,2 
49,3 
50,3 
46,4 
46,9 
49, 2 

54,8 
53,2 
50,3 
53, 1 

53, 1 

52, 1 
51,4 
50,5 
51,5 
46,0 
45,8 
45,9 
51,3 

50,4 
50,9 
49,0 
50,4 
50,6 
47 ,3 
48, 5 
50,0 

49,0 
51,3 
45,6 
49,0 

49,0 

50,8 
50,6 
50,2 
50, 7 

49,3 
48,9 
49, 1 
50, 5 

52, 1 
50,0 
49,9 
51,7 

51, 7 

48,6 
47, 1 
46,3 
48,0 
46,9 
43, 7 
45, 7 
47,8 

52, 8 
53 ,6 
48,6 
52, 2 

54,9 
49,3 
51,6 
51,9 

47,9 
48,7 
45, 1 
48,0 
45,0 
46,0 
45,3 
47, 1 

50,0 
51, 1 
49,9 
50,4 
48,3 
45,8 
46,4 
48,9 

.i;,aw.en­
'l'llrttem­

ber,r 

49,8 
50, 5 
49,7 
50,2 

(51,0) 
(47,7) 
49,8 
50, 1 

51, 2 
50,7 
50,8 
50,8 
49,1 
48,3 
48,6 
50,6 

51,2 
,49 ,5 
50,8 
50,2 
46, 5 
43,8 
45, 1 
50,0 

50, 1 
49, 1 
49,3 
49,6 
45,9 
47,0 
46, 5 
48,9 

53,6 
52, 7 
51,9 
53,0 

53,0 

50,9 
50,8 
50, 5 
50,8 
46,4 
48, 1 
47,7 
50,6 

49,9 
50,5 
48,8 
49,8 

49,8 

49,0 
48,0 
48, 5 
48,6 
44,3 
45 ,6 
44,8 
48,3 

49,4 
46,3 
48,6 
48,0 
44,5 
46, 2 
45,4 
46,9 

49, 3 
50,2 
49,1 
49,6 
48,0 
47,5 
47,7 
48,8 

49,8 
49,6 
48, 1 
49,3 
47 ,9 
47, 2 
47,4 
48,7 

Bayem 

51,6 
50,8 
49,4 
50,8 

(48,1) 

(48,1) 
50,5 

51, 1 
50,1 
49,0 
50, 1 
47,7 
48,4 
48,0 
49,8 

49,3 
48,9 
48,4 
48,9 
47,6 
4~,2 
47,5 
48,8 

50,0 
51, 6 
50,2 
50,6 
47,2 
45, 5 
46,7 
49,4 

48,9 
48,3 
49,0 
48,8 
44,6 
46,6 
45,7 
48,7 

50,4 
52, 8 
52, 4 
51, 5 
52, 6 
51, 6 
52, 5 
51,6 

47,4 
45,0 
48,8 
47,0 

47,0 

52, 2 
54,2 
50, 7 
53, 1 

50,3 
46,8 
50,0 
52,7 

49, 1 
49, 1 
47,9 
49,0 
46,0 
44,4 
45,5 
47,4 

48,2 
47,2 
46,9 
47,9 
45,7 
44,4 
45,4 
46,5 

49,8 
49,6 
49,3 
49, 7 
46,6 
47, 2 
46,8 
48,5 



n.och: f. Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten (in Stunden) in den Ländern nach Gewerbegruppen 
August 1955 

Gewerbe- und 
Leistungsgruppe 

5. Chemische Industrie (einschl. 
Gummi- und Asbestverarbeitung) 
männl. Pacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mä.nnl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

6. Industrie der Steine und Erden 
männl. Facharbeiter 

n angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mB.nnl. Arbeiter 

wei bl. Fach- u. angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

7. Keramische Industrie 
mannl. Paoharbeiier 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männ1. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeier 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

8. Glasindustrie 
mannl. Pacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Hiltsarbei ter 

alle männl. Arbeiter 
wei bl. Pach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle wei bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

9. Baugewerbe 
mS.nnl. Jacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsa.rbei ter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

10. Sägeindustrie 
mann1. J!acharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfearbei tel' 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

11. Holzverarbeitende Industrie 
männl. Pacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
• Hilfearbeiter 

alle männl. Arbeiter 

weibl. Paoh- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

12. Papiererzeugende Industrie 
mannl. Pacharbei ter 

11 angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

13. Papierver arbeitende IndllB trie 
männl . .Pacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 

weibl. lach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

14. Buchdruckgewerbe 
.uuinnl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hl.lfsarbei ter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle wei bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

15. Plachdruckgewerbe 
männl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Bundea­
gebiet 

50,4 
50, 2 
49,6 
50, 1 
46,9 
46, 3 
46, 5 
49,2 

52,2 
51,8 
50,9 
51, 5 
48, 1 
47,9 
47,9 
51,4 

49,3 
51, 1 
50,7 
50,3 
46,4 
46,7 
46, 5 
48,5 

49,6 
50,2 
48,5 
49,5 
47, 1 
47,3 
47,3 
48,9 

49,9 
50,4 
49, 3 
49,7 

45,6 
45,6 
49,7 

50,9 
49,5 
48,4 
49,4 
44,6 
46, 1 
45,9 
49, 1 

49,3 
48,7 
48,4 
49,0 
46,9 
46,5 
46,6 
48,5 

53,8 
52, 5 
51, 5 
52,4 
47,8 
46,4 
47, 1 
51, 5 

51,6 
52, 2 
51, 2 
51,6 
48, 1 
47,6 
47,9 
49, 2 

51, 1 
51, 9 
51,0 
51, 2 

48,2 
48,3 
48,2 
50,3 

51,6 
53,8 
52,2 
52,0 
49,6 
48,8 
49,2 
50,8 

cZ1.1ea­
wig­

Holstein 

53,4 
52,0 
52, 5 
52, 5 
48, 1 
45,8 
46, 7 
50,2 

57,2 
55,9 
48,9 
53,0 

1
49,51 45,2 
47,9 
52,8 

47,7 
(46,9) 
48, 5 
47,8 

(46,5) 
48,2 
47,8 
47,8 

50,0 
49,7 
48,9 
49,5 

49,5 

54,4 
48,4 
49,8 
50, 1 

46,6 
46,6 
49,7 

49,7 
50, 3 
50, 7 
50,0 
45,4 
47,5 
46,9 
49, 1 

53, 1 
51,8 
52, 1 
52, 1 

49,8 
47,3 
48,3 
51, 5 

50,9 
49,4 
50,7 
50,5 
48, 5 
48, 7 
48,5 
49, 1 

50,2 
53,8 
50, 1 
50,4 
48,8 
44, 7 
47,2 
49,6 

56,8 
(57,0) 
(57,9) 
56,9 
54,4 

(51, 5) 
53,9 
55,4 

Hamburg 

50,2 
49, 5 
49, 2 
49,8 
47,2 
47, 2 
47,2 
48,9 

54,3 
52,6 
53, 1 
53, 2 

(46, 5) 
(46, 5) 
53, 1 

52,7 
52, 7 
51, 0 
51,9 

(52, 3) 
48,6 
49,2 
51, 1 

49,7 
49,0 
50,9 
49,9 

51,4 
51,4 
49,9 

52, 1 
49,8 
49,1 
50,3 

(46,5) 
46,9 
46,9 
49,6 

49, 5 
(48, 1) 
47,4 
49,2 

(46, 2) 
45,8 
45,9 
48,6 

49,8 
57 ,9 
50,8 
51,6 
47,3 
46,5 
47,0 
48,0 

50,6 
50,0 
49,0 
50,4 
47,3 
47,0 
47,3 
49,4 

50,6 
(52, 1) 
52, 0 
51, 1 
47,9 
48,4 
48, 1 
50,0 

Nieder­
sachsen 

50, 7 
48, 5 
46,9 
48,7 
47, 1 
44,9 
45, 5 
47,7 

53, 7 
49,8 
51,9 
51, 2 

47,3 
45,8 
46,6 
51,0 

50, 2 
50, 1 
52,8 
51,0 
46, 5 
46,1 
46,3 
49,0 

50, 1 
48,8 
47,9 
48,9 
46,9 
44,0 
45,8 
48,3 

49, 1 
51,4 
49,1 
49,3 

49,3 

50,6 
49,0 
47,1 
48,7 

(56,0) 
45,0 
45, 1 
48,3 

50, 1 
48,9 
49,4 
49,6 
46,6 
46,3 
46,4 
48,9 

53,4 
52, 1 
52,3 
52, 6 

48,1 
45,4 
46, 2 
51,6 

49,8 
50,2 
51,0 
50,2 
46,9 
47,6 
47, 2 
48,3 

50, 7 
51,7 
52 ,2 
50,9 
47,1 
49,6 
48,6 
50,3 

51,4 

(50,9) 
51, 2 

49,8 
49,8 
50,8 
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Bremen 

50,6 
49,9 
50,0 
50,2 

(46, 1) 
46,6 
46, 5 
49,6 

62,6 
55,9 
53, 3 
55, 5 

48,8 
48,B 
55, 2 

54, 1 
50,6 
50,0 
50,9 
47,0 
47,1 
47,0 
49, 1 

49,3 
53,0 
50,0 
49,7 

49,7 

58,3 
55,3 
49, 1 
55, 1 

55, 1 

49, 7 
47,4 
44, 7 
48,6 
48,3 
49,6 
48,8 
48,6 

51,9 
(61,0) 
(53,3) 
52, 4 
48,4 
49,0 
48,7 
49,5 

49,8 
47,0 

(48,8) 
49,5 
45,8 

(47,2) 
45,9 
48, 1 

aoru­
rhein­

Westfalen 

51,8 
51, 6 
51, 1 
51,6 
47,8 
47,1 
47,4 
50, 7 

53, 1 
53,8 
51, 2 
52,7 
43, 6 
48,3 
46,9 
52, 7 

52, 2 
52, 1 
52, 2 
52, 2 
47,0 
47,2 
47,2 
50,8 

51, 5 
51,4 
50,0 
51, 0 

47,7 
47,8 
47,8 
50,2 

50,6 
51, 0 
49,5 
50,3 

44,3 
44,3 
50,3 

51, 1 
49, 1 
48,8 
49 ,6 

41,7 
46,0 
44,7 
49,0 

49,2 
48,4 
48, 1 
48,8 
47,2 
46,8 
46,8 
48,5 

53,6 
52,3 
51,6 
52,3 
47,7 
45,0 
45,8 
51, 1 

52, 5 
53, 1 
50,6 
52, 2 

49,0 
48,7 
48,8 
50,0 

51,8 
53,2 
51, 1 
51, 7 

47,8 
48,2 
48,0 
50,5 

50,7 
56,6 
50,0, 
50,9 
49,6 
46,3 
47,4 
49,1 

Heaaen 

49,8 
49,0 
48,4 
49,2 
46,4 
46, 5 
46,4 
48,5 

52,0 
50,9 
50, 2 
50,9 

(48,0) 
48,6 
48,5 
50,9 

47,9 
49, 7 
46,5 
48,4 
46,2 
47, 7 
46,8 
47,6 

49,0 
49,0 
50, 1 
49,2 
46, 1 
46,8 
46,5 
48,3 

49 ,6 
49,5 
49, 1 
49,4 

49,4 

51, 9 
48,5 
49,3 
49,9 
44,9 
45,4 
45,2 
49,2 

48,4 
47,7 
47,7 
48,2 
46,2 
48,5 
47,9 
48,2 

54, 7 
53 ,6 
52,4 
53, 6 
48,6 
49, 1 
48,7 
52,8 

51, 3 
51, 6 
54,8 
52, 2 

47,6 
45,0 
46,2 
48,3 

50,9 
51,0 
49,3 
50,8 
47,9 
46,8 
47,6 
50, 1 

52,7 
53,6 
54,4 
53,3 
49,2 
49,6 
49,4 
51,4 

e.1.n­
land­
Pfalz 

49,1 
50,8 
49,9 
49,8 
44,4 
45, 7 
45,5 
49, 1 

49,7 
50, 1 
50,5 
50, 1 

46,3 
47,5 
47,2 
50,0 

49, 3 
49, 7 
48,4 
49,2 
46, 2 
44,2 
45,3 
47, 5 

49,3 
50,6 
48, 1 
49,5 
47,4 
47,3 
47,3 
48,8 

48,6 
51,0 
47 ,o 
48, 1 

48,1 

51,4 
50,3 
48,4 
50,0 
46,5 
47,3 
47,1 
49,7 

48,5 
48,8 
48,7 
48,6 
49,4 
47,0 
47,8 
48,5 

56, 5 
55,4 
53,0 
54,8 
48,7 
48,5 
48,6 
53 ,9 

50,4 
52,4 
49,2 
50,5 
47, 7 
45, 1 
45,9 
47,3 

49,5 
50,2 
51 ,, 
49,7 
46,3 
47,3 
47,0 
48,9 

48,9 
46,8 
51,0 
48,9 
48,8 
46, 1 
47,2 
48,6 

-i&•n­
l'lirttem­

bera 

48,0 
49,3 
49,4 
48,8 
46,0 
45,3 
45,6 
47,8 

52, 0 
53,0 
51, O 
51,8 
48,8 
46, 7 
47, 1 
51, 6 

50,0 
51, 3 
50,7 
.50,6 
46, 1 
46, 0 
46,0 
48,5 

50,6 
50,8 
49,4 
50, 1 

47,6 
48, 1 
48,0 
49,5 

50, 2 
49,8 
49,3 
49,9 

49,9 

49,6 
48,6 
47,8 
48,5 
46,9 
44,7 
45,2 
48,2 

49, 7 
48,4 
48, 1 
49, 1 

45,8 
45, 2 
45,4 
48,4 

54, 1 
52, 4 
51, 2 
52, 2 
47,6 
47,3 
47,5 
51, 3 

51, 5 
52, 3 
51, 7 
51,8 
48, 3 
47,9 
48, 1 
49,6 

51,6 
52, 7 
51,4 
51,7 
49,7 
49,9 
49,8 
51, 1 

51,8 
52,8 
51, 9 
52, 0 
50,0 
48,7 
49, 7 
51, 2 

Bayern 

50,0 
49,0 
48,9 
49,3 
46,6 
46,0 
46;3 
48,4 

51, 2 
51,0 
50,2 
50,7 
53, 3 
48,8 
49,3 
50,6 

48,2 
51, 3 
50,5 
49,7 
46,3 
46,8 
46,6 
47,9 

47,7 
48,5 
44, 7 
47,2 
47,0 
46,8 
46,9 
47, 1 

50,3 
50,9 
49,9 
50, 1 

45,9 
45,9 
50,1 

49,8 
50,2 
48,8 
49 ,5 

49,9 
48,5 
48,7 
49,4 

49,0 
49,7 
49,3 
49,2 
47,7 
46,9 
47,2 
48,7 

52, 2 
51,8 
50,8 
51,4 
47 ,4 
48,0 
47 ,6 
50,9 

51, 2 
51, 2 
50,2 
50,9 
47, 7 
47,0 
47,4 
48,4 

50,8 
51,8 
50,7 
50,9 
49,0 
47,2 
48,4 
50,2 

51, 5 
54,7 
54, 7 
52, 2 

49,5 
49,8 
49,6 
51, 0 



noch: L Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten (in Stunden) in den Ländern nach Gewerbegruppen 
August 1955 

Gewerbe- und 
Leistungsgruppe 

16, fextilinduatrie 
lllimll, Pacharbei ter 

• ange l. Arbeiter 
" Hilfearbeiter 

alle IIUimll. .lrbei ter 
wei bl. Paoh- 11. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

17, Bekleidungsindo.atrie 
mämll, Paoharbeiter 

• angel. J.rbei ter 
• Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl, Pach- 11. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl, J.rbeiter 
alle J.rbei ter 

18, Ledererzeugende Industrie 
mämll, Pacharbeiter 

" angel. Arbeiter 
• Hil!sarbei ter 

alle lllaDDl, Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel, Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle J.rbei ter 

19. Lederverarbei tende Industrie 
lllalUll., Pacharbei ter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle mämll. J.rbei ter 
weibl. Fach- 11. angel. J.rbei ter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. J.rbei ter 
alle Arbeiter 

20, Schuhindustrie 
mämll, Pacharbei ter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle mlinnl. Arbeiter 
weibl. Pach- 11. angel. J.rbei ter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

21, Bahrungs- und Genußmittelindustrie 
männl. Pacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
n Hilfearbeiter 

Pahrpersonal 
alle männl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

22. Braugewerbe 
männl. P'acharbe i ter 

" angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

lahrpereonal 
alle mannl, Arbeiter 
weibl. ]lach- u. angel. Arbeiter 

" -- Hilfsarbeiter 
alle we1 bl. Arbe:i. ter 
alle Arbeiter 

23. 14uaikinatr. - u. Spielwarenindustrie 3) 
mannl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. Fach- 11. angel, Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle wei bl. Arbeiter 
alle .lrbei ter 

24. Kunatstof:f.'verarbei tende Industrie 
mämll. Pacharbei ter 

Alle 

" angel 1 Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

=~r~ej~~h!:~e~ ~:e ~rergbau) 
11 angel. Arbeiter 
" Hilfsarbe1 ter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfearbeiter :n: ~~~h.~r~ei ter 

25, Steinkohlenbergbau 
Vollhauer 6) 
alle mannl. ~eiter l) 
alle Arbeiter 

26, Braunkohlenbergbau 
Vollhauer 6) 
alle männl. Arllei ter l) 
alle J.rbei ter 8) 

Alle Gewerbegruppen (einschl. 

!~~~bj~~~:~l.i ter 4) 
alle ma.ru11. Arbeiter 
alle Arbeiter 9) 

Anmerkungen s. Seite 11 

Bundes­
gebiet 

49,2 
49, 1 
49, 5 
49,2 
45, 1 
45, 1 
45, 1 
46, 7 

47,3 
47, 1 
47,2 
47,3 
44,6 
43,4 
44,5 
44,8 

49, 1 
49, 1 
49, 1 
49, 1 

47, 1 
46,8 
46,9 
48,6 

48,4 
47,8 
47,6 
48,3 
45, 7 
45, 6 
45, 7 
46,5 

47, 2 
46,9 
46, 5 
47,0 
46, 1 
46,7 
46,3 
46, 5 

52, 6 
51, 3 
51,5 
58,6 
52, 1 

42,8 
47, 1 
45,4 
48,2 

52,8 
53, 2 
53, 5 
60,5 
55,5 
51,8 
50,0 
50, 1 
54,9 

50,3 
47, 5 
47,2 
49, 1 
45,6 
45, 5 
45, 5 
47, 1 

52, 5 
49, 2 
49, 1 
50, 1 

47, 7 
45, 3 
46,4 
48,3 

50,2 
50,3 
49,6 
50, 1 

45,6 
46,4 
45,9 
49,0 

45,6 
46,5 
46,5 

51,0 
51,0 

50,0 
49,8 
48,9 

~cn..1es-
wig- H „mburg 

Holstein 

49,9 
46,4 
48,7 
48,9 
45,5 
45,9 
45, 5 
46,6 

48,0 
51,3 

(45,9) 
48,2 
45, 7 
46,4 
45, 7 
46, 1 

49,0 
48,6 
47,3 
48, 1 

48,2 
47,0 
47 ,3 
47,9 

49,5 
(42,9l 
(45,8 
47,4 
39, 3 

(47, 5) 
41, 7 
43,8 

48,8 
47,7 

(47, 1) 
48,3 
46,9 
49,4 
47, 5 
47, 7 

53, 5 
54,3 
55, 1 
58,8 
54, 3 
48,6 
48,0 
48, 1 
50, 7 

54, 2 
50, 5 
57,8 
52 ,6 
53,8 

(48,0l 
(54,0 
51, 7 
53, 7 

48,4 
48,0 
49,4 
48,4 
46,6 
47,9 
47,4 
48, 1 

51, 3 
51,2 
49, 7 
50,8 
46,7 
47,4 
47 ,o 
50, 1 

51,3 
50,8 
50, 1 

50,9 
48,0 
48,4 
49, 1 

44,3 
44,6 
44,4 
45,8 

46,2 
47 ,9 
46, 5 
46,8 
44,6 
42,2 
43,8 
44, 5 

(52, 1 l 
(48,0 
49,6 
49,9 

(48,0l 
(48,0 
49, 7 

47 ,6 
(48,5l 
(49,3 
47, 7 

!48,0l 
43,4 
44,2 
46,9 

51,5 
49,9 
50, 5 
53, 1 
50, 7 

45, 9 
45,4 
45,6 
48, 2 

51, 1 
51, 8 
52, 9 
53, 6 
52, 7 

(52,ol 
(52,0 
52,7 

47,3 
(47 ,9l 
(47,9 
47,4 

1
48,0l 
45,0 
46, 3 
47,4 

49,8 
49,8 
49, 2 
49, 7 

(48,8) 
48,4 
48,4 
49, O 

49, 7 
49, 7 
50,3 
49,8 
45,9 
45,9 
45,9 
48,9 

49,7 
49,8 
48,9 
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Nieder­
sachsen 

48,3 
48,4 
49,8 
48,8 
44, 2 
44,B 
44,4 
46,4 

46, 7 
47,3 
48,3 
47,0 
43,6 
42,0 
43, 5 
43,9 

50, 5 
48,7 
48,8 
49,9 

(44, 7) 
46,9 
46, 7 
49, 1 

49,4 
(55, 7l 
(49,8 
49,9 
47,5 
46,9 
47,0 
47,9 

45, 6 
45,0 
41,8 
44,8 
44,2 
44,5 
44, 3 
44,5 

54, 1 
53, 4 
53, 3 
60,8 
53,8 
46, 1 
48, 7 
48,0 
50,8 

54, 7 
54 ,9 
56, 3 
61,6 
57, 3 

55, 4 
55,4 
57 ,2 

50,0 
(50, 7) 
48,0 
49,9 

(47, 1) 
37,2 
40,4 
46,5 

52 ,9 
50,0 

(52, 8) 
50,B 
46, 7 
46,3 
46, 5 
48,9 

50,0 
49,8 
49,5 
49,8 
45,4 
46,9 
46, 1 
49, 1 

44,8 
46 ,9 
46,9 

50,0 
49,8 
49, 1 

Bremen 

52, 2 
51,9 
52,0 
52, 1 

48,3 
47, 1 
47,7 
49,6 

46,8 
(48,5l 
(42,7 
46,6 
44,2 
44,4 
44,2 
44,5 

49, 1 
46,9 
47 ,5 

(57, 5) 
48,1 
42,5 
46,6 
44,0 
45, 7 

51,8 
52,6 
49,6 
54,8 
51, 7 

48,3 
48,3 
51,4 

51,4 
51 ,4 
49, 5 
51,0 
45, 7 
46,8 
46,2 
50,3 

51,4 
51,0 
50,3 

Nord-
rhein- Hessen 

Westfalen 

49,4 
50, 1 
49,9 
49,8 
45,3 
44,8 
45,2 
47, 2 

47, 2 
45, 1 
45,4 
46, 7 
43, 5 
42,6 
43,4 
43, 7 

49,9 
51,4 
46,8 
49,5 
47,5 
43,2 
45,0 
48,6 

49,0 
48,8 
46,9 
48,6 
44,6 
44,6 
44,6 
46,3 

47,5 
47 ,2 
46, 7 
47 ,3 
46, 5 
46, 3 
46,4 
46,8 

52, 2 
49, 7 
50,6 
60,4 
51, 3 

43, 7 
47, 2 
46,3 
48, 1 

54, 2 
52, 9 
53, 5 
61,0 
56, 1 

49,6 
49,6 
54,8 

50,0 
(42,4l 
(52,0 
49, 5 

(46, 5) 
45,4 
45,5 
48,2 

51, 9 
47, 5 
47,8 
48,9 
44,2 
43,5 
43,8 
46,6 

50,6 
50,9 
49, 7 
50,4 
45,3 
46,3 
45,8 
49,4 

45,6 
46,5 
46,5 

51,3 
51,3 

49,9 
49,6 
48,9 

47,3 
47,2 
46,9 
47, 2 

45,4 
44, 7 
45, 3 
46,3 

47,0 
46, 5 
49,6 
47,2 
44,4 
43, 1 
44,3 
44, 7 

51,0 
46, 3 
49,8 
50, 2 

47,7 
47, 7 
47,7 
49,5 

48,3 
50, 5 
46,4 
48,3 
45,8 
47, 7 
46,6 
47, 1 

46, 2 
46,8 
45, 1 
46,2 
43,6 
45, 1 
43,9 
44, 5 

52,9 
48,9 
50,8 
56,8 
52, 2 
38, 1 
46,4 
40, 7 
43,6 

53, 5 
53 ,4 
55, 4 
61,6 
56,6 

54, 7 
54, 7 
56, 4 

49, 5 
48, 3 
47, 5 
49,0 
46,9 
45,6 
46,0 
47, 2 

49,3 
49, 1 
45, 7 
48,6 

47, 7 
46, 3 
47, 1 
47,8 

49, 5 
49,2 
49,2 
49,4 
45,5 
46,8 
45,9 
48, 5 

48, 1 
50, 1 
50, 1 

49,5 
49,4 
48,6 

Rhein­
land­
Pfalz 

52, 0 
50,9 
52, 3 
51,6 
46,4 
45, 5 
46, 2 
47,9 

46, 1 
50,0 
46, 5 
47, 1 

42, 7 
40, 2 
42, 2 
42, 7 

52, 6 
48, 1 
50, 1 
48,7 
44,5 
48, 1 
45, 5 
47,7 

46, 2 
46,0 
45, 1 
45,9 
43, 7 
41, 7 
42,8 
43, 7 

46, 7 
47, 2 
46, 1 
46, 7 

45,6 
47, 5 
46,4 
46, 5 

52,8 
54,6 
52, 3 
58,2 
53 ,3 
45, 3 
45, 2 
45, 2 
49, O 

54,6 
54, 5 
55,0 
61, 0 
56, 5 
50,B 
47 ,4 

t~:~-
48,6 
49,8 
39, 1 
48,5 
46,4 
47,3 
47 ,o 
48,2 

56, 6 
48,9 
49,2 
50,8 

45,9 
46,0 
46,0 
49,2 

49, 7 
50,3 
48,6 
49,6 
46,0 
46, 1 
46,0 
48,8 

49, 7 
49,6 
48,8 

.oaaen­
Württem­

ber.G!: 

49,5 
48, 7 
49,4 
49,0 
44,9 
45, 3 
44,9 
46, 1 

47 ,5 
48, 1 
48,6 
47 ,9 
45,9 
46,3 
45,9 
46, 1 

48,2 
55, 7 
50,3 
48,7 
48,5 
47 ,9 
48,2 
48,6 

48,3 
46,4 
49,6 
48,3 
45,4 
46,0 
45,8 
46,6 

47,8 
46,4 
47, 3 
47,2 
46, 9 
46, 7 
46, 9 
47,0 

51, 2 
48,8 
48,9 
57, 4 
50,0 
41,6 
44, 5 
42, 6 
44, 2 

52, 5 
52,8 
54, 7 
62, 4 
56, 5 

(51, 7) 
50,4 
50, 5 
56, 1 

50,6 
45,3 
46,6 
48, 1 

45,4 
45,8 
45,6 
46, 7 

52, 1 
48,7 
49,5 
49, 7 
48,4 
45,9 
47 ,3 
48, 5 

50, 2 
49,4 
49,5 
49,8 
45,3 
46, 3 
45,7 
,48,4 

50,2 
49,8 
48,4 

Bayern 

48,3 
48, 1 
48, 7 
48, 3 
44,9 
45, 1 
44,9 
46, 2 

47,9 
47,8 
48,5 
47 ,9 
46, 0 
45, 2 
46,0 
46,3 

49, 1 
50,0 
50, 3 
49, 7 
48,0 
46,5 
46,8 
48,8 

48,9 
48,4 
47,9 
48,8 
46, 7 
45,2 
46,2 
46,8 

47,9 
47,6 
47, 5 
47, 7 
47 ,o 
46, 2 
46,8 
47, 1 

52, 6 
54, 5 
51,8 
57 ,8 
53 ,2 

43,0 
48, 7 
46, 5 
49,4 

51, 5 
53 ,4 
52, 3 
60,2 
54, 5 

52, 1 
49,3 
49,6 
54,0 

51, 7 
52, 3 
48,8 
51,4 
45, 6 
46,0 
45, 7 
47,4 

56, 3 
51,8 
51, 7 
52, 8 

50, 1 
47 ,4 
49, 1 
50,9 

50,2 
50, 7 
49,8 
50, 2 
46,3 
46,4 
46,3 
48,9 

48,0 
50, 2 
50,2 

50, 1 
50, 2 
48,9 



2. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) in den Ländern nach Gewerbegruppen 
August 1955 

Gewerbe- und 
Leistungsgruppe 

1. Eisenachaf!ende Industrie 
männl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 

weibl. fach- u. angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

2, Nichteisenmetallindustrie 
mannl. 1acharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfearbeiter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. l!'ach- u, angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

} , Gießereiindustrie 
mannl, l!'acharbeiter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. l!'ach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

4. Jletall verarbeitende Industrie 
männl. Pacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl • .Fach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbai ter 

davon1 
""!'tali!bau 

männl. 1acharbei ter 
• angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle m!l.nnl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle we1.bl. Arbeiter 
alle Arbai ter 

Maschinenbau 
mannl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
• Hilfearbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Schiffbau 
JD.annl. l'acharbei ter 

" angel. Arbe 1. ter 
• Hilfsarbai ter 

alle mannl. Arbeiter 

waibl. l!'ach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbai ter 
alle Arbeiter 

Straßen- und Luftfahrzeugbau 
männl. Pacharbei ter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbai tar 

alle männl. Arbei tar 

weibl. l!'ach- u. angel. Arbeiter 
• Hilfaarbei ter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arboi ter 

Elektrotechnik 
mtinnl. l"acharbei ter 

• angel. Arbeiter 
" Hil!sarbei ter 

alle mannl. Arbeiter 

wei bl. Pach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

l!'einmechanik und Optik 
mannl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle JD.annl. Arbeiter 

weibl. :Pach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Eisen-, Stahl-, Blech- u. l!etall­
warengewerbe 
männl. l!'acharbei ter 

n angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl., Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbe1 ter 

Bundes­
gebiet 

241,0 
236,4 
214,0 
234, 2 

177,0 
156,0 
167 ,9 
232, 1 

208,4 
205,0 
177, 7 
201,0 

136,0 
128,0 
131,6 
195,5 

226, 1 
218,0 
189,4 
213,8 
151, 1 
133, 5 
144, 1 
210, 3 

209,2 
197,6 
159,9 
198,7 
139,3 
120,9 
129,9 
185,4 

208,8 
190, 5 
150, 1 
196, 1 
161,8 
126,9 
146, 1 
195,4 

209,4 
195, 7 
161,9 
199,8 
143,6 
127,6 
137,6 
195,2 

204,0 
183,0 
152,9 
195,5 
161,9 
93, 1 

157,6 
195, 3 

222,8 
209,7 
183, 1 
213,8 
160,0 
140,0 
153, 1 
209, 1 

201,4 
190,8 
150,7 
191,0 
141,9 
122,3 
132,8 
168,4 

201,8 
182,2 
145,3 
187,6 
135,2 
123,9 
129,6 
164,5 

206, 3 
201,9 
158, 1 
195, 2 
127,2 
115,9 
119,9 
174, 5 

cnies-
wig- Hamburg 

Holstein 

225, 9 
192, 3 

199, 2 
(121,9) 

( 121,9) 
192, 7 

208,0 
187,7 
164,4 
189,4 

189,4 

197,6 
180,3 
148,2 
189,8 
135,3 
123,8 
127,8 
182,5 

195, 3 
182,8 
152,5 
187,8 

187,8 

195, 9 
183, 1 
153, 1 
188,7 

188,7 

198,2 
179,2 
144,3 
190,6 

190,6 

177,5 
178,5 

(178,5) 
177,7 

177,7 

203,0 
187, 1 
155,8 
192,2 

138,4 
131,3 
133,3 
168,7 

197,9 
177,8 
148,4 
184,4 
135,4 
104,3 
119, 7 
161, 0 

183,0 
186, 2 
151,8 
179,7 
126,9 
118,0 
121,0 
153, 3 

/31, 7 
)217,6 
220,3 

145,0 
145, 0 
217,6 

229,2 
213, 1 
179,5 
210,6 

!152,0) 
142,0) 
148,4) 
210,0 

213,8 
193,9 
164,0 
204, 1 

153, 5 
138,8 
142,9 
198,6 

221,9 
190, 7 
171,8 
208,6 

!172,3l 164,2 
166,9 
208,5 

217,4 
196,3 
164,9 
207, 1 

'(149,9) 
133,6 
135,2 
205,9 

212, 5 
187,0 
162,0 
201,4 

154,6 
( 93, 1) 

149,4 
201,3 

214,4 
231,9 
162,0 
217,5 

!181,7l 
169,5 
174,9 
217, 1 

206, 7 
197,8 
160,0 
201,7 

154,5 
141,0 
145,6 
183,8 

207,6 
185,7 
155,6 
200,5 
146,0 
,25,5 
132,9 
176,6 

213, 1 
207,9 
165,3 
201,6 

157, 7 
141,0 
143, 1 
174,2 

Nieder­
sachsen 

226,4 
215,0 
191,3 
216,3 

(177,9) 
136, 3 
1+4,6 
215, 1 

191, 1 
190,3 
169, 2 
188,2 

137,4 
119, 1 
134,6 
185,4 

225, 6 
220, 4 
178,2 
214, 3 
187,2 
123,9 
159, 7 
212,3 

212, 2 
202, 3 
175, 2 
205,0 

147,5 
125, 2 
140,0 
184,0 

205,4 
185, 1 
157, 7 
196,3 

196, 3 

195,1 
178,5 
150,2 
188,0 
123, 7 
104,7 
123, 5 
172, 1 

197,8 
175,3 
144, 1 
187, 1 

( 181,2) 

(181,2) 
187, 1 

225, 7 
211,9 
197,9 
217, 5 

197,7 
178,7 
195, 1 
216,4 

181,1 
173, 1 
131, 2 
173,4 
138,6 
110,4 
125, 1 
163, 7 

203, 2 
176, 7 
144,5 
190,5 
142,9 
131,9 
135,7 
174,0 

199,3 
186,8 
161, 1 
187, 1 
134,6 
116,6 
121,8 
167,9 

- 15-

aoru-
Bremen rhein- Hessen 

217,6 
205 ,2 
188,3 
205,5 

205, 5 

205,4 
196,2 
176,7 
200,8 

152.9 
142, 1 
146,2 
197,3 

205,3 
181,7 
147,5 
198,6 

!143,6l 
149,0 
144,8 
197,8 

203,5 
182, 3 
163,0 
197,5 

(152, 2) 

( 152, 2) 
196,7 

201,9 
184,8 
162,9 
197,4 

197,4 

209,7 
209,7 
189,6 
206, 2 

163,6 
139,9 
157,2 
204,0 

215,9 
201,0 
163,6 
208,8 

166, 5 
154,7 
156, 1 
190,2 

204,1 
180,9 
149,9 
186,6 

127,4 
116,6 
120,4 
161,7 

!Westfalen 

244,2 
241, 5 
219,9 
238,8 
180,0 
164,3 
172,4 
238,3 

219,6 
214, 3 
183,7 
209,5 
139,3 
132,3 
134, 1 
206,0 

240,8 
233,2 
201,0 
226,6 

161,5 
135, 1 
148,2 
222,9 

219,0 
202, 2 
164,5 
203,9 
132,3 
119,8 
124, 5 
193, 2 

218,6 
196, 0 
151, 4 
202, 1 
165,4 
121, 2 
147,0 
201,2 

219, 2 
196, 7 
166,9 
206, 1 

145,4 
120,0 
133,3 
202,9 

215,4 
199,9 
141,9 
202,2 

202, 2 

242,4 
212, 1 
187,0 
222,0 

134,0 
114,3 
120,0 
218,5 

202,7 
191, 1 
150,8 
189, 1 
128,4 
121,7 
124,7 
167 ,3 

220,4 
191,4 
148,8 
204,8 

135, 7 
122,6 
124,9 
178,6 

216,2 
211, 1 
165,3 
20',,0 

130,5 
118, 1 
121,5 
189,3 

206,2 
189,7 
,68,3 
189,2 

(129,7 

(129, 7) 
188,8 

196,6 
196, 7 
171,3 
193,2 
127,6 
115,3 
124,6 
184,3 

203, 5 
194,7 
171,2 
194,4 
131,6 
102, 1 
126,4 
191,6 

206,0 
190,6 
158,5 
197,8 
143, 3 
125,7 
137,3 
187,0 

191,9 
178,8 
148,2 
184,6 

184,6 

202,9 
189,0 
159,6 
196,3 
164,5 
141,,6 
157,0 
194, 1 

196, 1 
182,5 
127,8 
184,2 

184,2 

225,4 
217,8 
190,8 
221,2 

149,5 
174,5 
163, 3 
219,0 

202, 7 
179,5 
150, 1 
193, 5 
142,4 
119,7 
135, 1 
174,0 

202,2 
183,0 
143,2 
187,3 
146,7 
118,0 
137,4 
174,5 

195,5 
178,7 
150,2 
183,7 
131, 1 
110,1 
123,9 
170,4 

ein­
land­
Pfalz 

224,3 
224,1 
176,4 
216,5 

157,7 
91,3 

100,8 
213,6 

178,0 
173, 1 
145,8 
170, 1 

170, 1 

206,6 
203,9 
152,5 
196,9 

159,8 
92,6 

146, 7 
195,4 

190,5 
173,8 
134,5 
176,9 
121,2 
99,3 

107,7 
162, 1 

195,B 
168, 5 
154,4 
185,3 

185,3 

194,4 
180,4 
140,3 
183, 7 
134,9 
118,3 
127,0 
178,6 

184,2 
156, 3 
106,3 
173,5 

173, 5 

180,6 
157,2 
174,6 
176,6 

103,7 
81,7 
95,9 

169, 5 

178,6 
145,8 
114,8 
157,3 
114,3 
101,3 
107,0 
133, 1 

212,2 
191,8 
152,9 
204,4 
131,7 
111,2 
125,2 
177,6 

176,3 
169, 1 
126,6 
160,8 
116, 1 
92,6 
98,0 

137,9 

~•n­
WUrttoa­

ber• 

245,5 
213,} 
165,8 
205,0 

(116,2) 
(117,0) 
116,5 
197,9 

204,2 
195, 1 
166,7 
192,0 
131,4 
122,6 
125,9 
184,5 

230,5 
225, 5 
189,3 
216,7 
162, 2 
143,7 
153,0 
214,1 

211,5 
203,9 
158,3 
200,8 
153,0 
126,2 
137,2 
1S6,9 

198,7 
183,6 
141,9 
182,9 

182,9 

211,8 
203,6 
166,4 
202,9 
172,2 
134,4 
144,4 
198,9 

217,0 
184,4 
126,6 
202,2 

202, 2 

223,2 
217,7 
177,5 
2"17,3 
176,0 
144,8 
163, 7 
213,5 

211,1 
213,8 
158, 1 
203,9 
162, 4 
1:as,2 
144,9 
179,7 

200,1 
185,7 
145, 1 
185,3 
132,8 
124, 7 
127,9 
163,0 

198,3 
191,1 
146,9 
183,6 

135,8 
119,4 
124,3 
164,6 

218,3 
216,7 
177,4 
21,,1 

(175,4) 

(175,4) 
208,8 

200,6 
193,9 
167, 1 
189,7 
140,2 
117,4 
132,4 
183,2 

200,6 
196,8 
15B,6 
191,8 
125,2 
128, 1 
125,4 
186,5 

198,2 
186,6 
145,4 
188,6 
132,7 
110,8 
126, 6 
171, 1 

199,4 
188,1 
128,9 
191,4 
138,2 
132,5 
135,0 
190,2 

201,3 
197,6 
148,0 
194,4 
142, 6 
115,3 
138,5 
Hl8,0 

178,9 
156,0 
128,6 
170,5 

170,5 

206,9 
192, 1 
158,0 
195i3 
134,7 
129,5 
134,2 
188,0 

196, 1 
174, 5 
147,0 
183,9 
137, 1 
115, 1 
129,9 ,,,,, 
195,5 
163,9 
145,4 
183, 1 
132,4 
122,1 
130,3 
154, 7 

183,0 
165,4 
1211,3 
169,7 
111,9 
91,9 

m:i 



noch: 2. Durcllschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) in den Ländern nacll Gewerbegruppen 
August 1955 

Gewerbe- und 
Leiatungagl"llppe 

5. Chemische Industrie 
männl. Paoharbei ter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl, Pach- u. angel, Arbeiter 

• Hilfaarbei ter 
alle weibl. Arbei tar 
alle Arbeiter 

6, Industrie der Steine und Erden 
männl. Pacllarbei ter 

• angel, Arbeiter 
• Hilfaarbei ter 

alle männl. Arbeiter 

weibl. Pach- 11. angel, Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

7. Keramische Industrie 
männl. l!'ac,harbei ter 

• angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Pach- 11. angel. Arbeiter 

• Hiltaarbei ter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

8. Glasindustrie 
männl. Pacharbei ter 

• ange L Arbeiter 
• Hilfearbeiter 

alle männl. Arbeiter 

weibl. l!'ach- 11. angel, Arbeiter 
" Hilfsarbei te.r 

alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

9, Baugewerbe 1) 
männl. l!'acharbei ter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfaarbei ter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. Pach- 11. angel. Arbeiter 
" Hilfearbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

10, Si1geind11etrie 
männl, Pacharbei ter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbei tar 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Pach- 11. angel. Arbeiter 

" Hilfearbeiter 
alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

11. Holzverarbeitende Industrie 
mann1. Facharbeiter 

" angel. J.rbei ter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. J!'ach- 11. angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

12. Papiererzeugende Industrie 
männl. :Pacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
11 Bilfsarbei ter 

alle männl. Arbeiter 

weibl, Faoh- 11. angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

13. Papierverarbei tende Ind1ietrie· 
mannl. Jacharbei ter 

11 angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 

weibl. lach- u. angel. Arbeiter 
• Hilfearbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

14. Buchdruckgewerbtt 
männl. l!'acharbeiter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 

weibl. Pach- u, angel. Arbeite?' 
• H1lfsarbe1 ter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

15. Plaohdruckgewerbe 
milnnl. Pacharbeiter 

• angel. Arbeiter 
' Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel, Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Anmerkungen s. Seite 11 

Bundea­
gebiet 

219,2 
198,7 
177,4 
201,3 
1'7,9 
124, 2 
129,2 
183,0 

197,0 
194,1 
171,6 
186,9 

147,5 
131,3 
135, 1 
185, 1 

201,2 
182, 1 
1"61,9 
182,9 
122,2 
110,2 
116,3 
151,6 

211,2 
194, 1 
147, 7 
186,o 

113,8 
106,5 
108,6 
164,4 

221,6 
197,5 
180,2 
202,3 

145, 2 
145, 2 
202,3 

167,9 
156,8 
139,8 
153, 1 

119, 7 
111,9 
113,3 
149,2 

179,9 
160,3 
132,3 
166,2 

118, 1 
110,8 
112, 5 
155, 7 

206, 5 
187,0 
173, 5 
185,8 

125, 5 
122, 1 
124,0 
176,5 

195,8 
167,8 
142, 2 
172,9 
117,0 
99,4 

108,0 
131, 7 

236,9 
197,2 
170,0 
228,4 
125,4 
106,6 
117,3 
196,5 

240,0 
191,5 
173, 1 
220, 5 
124, 1 
108,9 
116,8 
178,9 

c1uea­
w1g­

HolBtein 

182,7 
168,5 
150,3 
166,4 
116, 1 
112, 1 
113,6 
147,2 

199,3 
188,6 
185,2 
189,8 

!165, 7! 
116,2 
148,2 
188,4 

241,6 
(106, 7) 
102,2 
183,3 

(113, 1) 
83,0 
89,0 

149,4 

215,0 
190,9 
184,2 
199,4 

199,4 

161,0 
157,9 
139,8 
149,0 

113,4 
113,4 
145, 7 

186,6 
154,8 
115,0 
166,6 

100, 1 
88,7 
91, 5 

145,8 

232,8 
202, 2 
170, 5 
191,8 
141,2 
129,4 
134,2 
184,2 

198,6 
154,8 
145, 2 
170,8 
110,0 
88,3 

106,4 
127,8 

241,9 
218,8 
172, 1 
235, 5 
122,4 
109,9 
117,8 
206,4 

244,6 
(193, 7) 
(178,0) 
235,2 
127, 2 

( 99,2) 
122,6 
179,4 

Hamburg 

234,4 
209,4 
185,1 
216,6, 

149, 7 
130, 1 
138, 2 
189, 7 

223, 7 
197,4 
192,8 
202,9 

( 129, 7) 
( 129, 7) 
201, 7 

184,2 
168, 3 
143,4 
160,4 

(117, 1) 
110,6 
111, 7 
147,7 

284, 1 
247,9 
212,8 
263, 7 

128, 5 
128, 5 
262, 3 

197,3 
175,5 
160, 1 
176,8 

(128,9) 
122,6 
123,4 
166, 7 

206, 1 
(164,3) 
150,2 
198,0 

(128,6) 
120,8 
121, 7 
185,8 

214,4 
197,2 
171,4 
191,6 
131,2 
99,3 

121,9 
137, 5 

261, 2 
227,2 
177,3 
250,8 
133,8 
105,6 
130,3 
213, 1 

263, 7 
(204, 1) 

184,7 
235,8 
125, 5 
111, 7 
121,2 
194,6 

- 16-

llieder­
aachaen 

215, 7 
201,9 
203,2 
206,5 
135, 3 
148,0 
144,5 
189,6 

197, 2 
190,4 
169,9 
184,9 

157,9 
129, 2 
144,3 
183,8 

197,4 
171,4 
167,6 
179,9 
124,9 
107,0 
117,5 
155,6 

211,4 
181,1 
143,3 
180,4 
111,0 
104,5 
108, 7 
166,3 

214,3 
185, 7 
176, 7 
194,6 

194 ,6 

159,2 
15.6,9 
140,8 
151,8 

( 119,6) 
116, 7 
116, 7 
147, 7 

178,7 
161,0 
145,7 
167,3 
120,3 
112,6 
113,9 
155,6 

202,6 
186,9 
176, 7 
189, 5 
141,0 
122,4 
128, 5 
181,2 

213,7 
162,7 
140,7 
183,6 
117,8 
94,4 

106,8 
136,4 

234,3 
184,7 
182,2 
226,4 
124,0 
121,9 

• 122, 7 
198,6 

242,8 

(181,7) 
219,8 

127, 7 
127,7 
194,9 

Bremen 

230, 1 
208,0 
168,9 
207,2 

(146,0) 
110,6 
121, 3 
195,4 

206, 2 
189,7 
166, 1 
181,7 

133, 2 
133, 2 
179,4 

208, 1 
210,0 
208,6 
208,8 

136,8 
136,2 
136,4 
176,4 

227, 2 
216,9 
188,7 
210, 1 

210, 1 

203, 1 
192,0 
164,3 
191, 1 

191, 1 

189, 5 
156, 8 
128,8 
176,0 
105,3 
94,3 

100,8 
162, 5 

209,0 
(154, 1) 
(167,9) 

198,7 
116,6 
84,9 

101,7 
124,9 

247,8 
223,2 

(168,8) 
243,3 
127, 3 

( 87,2) 
125, 1 
199, 5 

NOrQ­
rhein­

Westfalen 

224,5 
206, 7 
177,9 
207,6 
140,2 
120,5 
127 ,4 
192, 7 

211,0 
210,7 
187, 5 
203,3 
131, 9 
144,3 
140,9 
202,7 

235,9 
216, 1 
179,8 
208,7 

153,0 
125,4 
n1,2 
188, 2 

228,2 
201, 5 
151, 5 
192,0 
123, 3 
114, 2 
115, 2 
174,4 

226,8 
208,9 
188,6 
210,6 

121, 5 
121,5 
210,6 

182,9 
165, O 
142,4 
162,4 

123,4 
110,6 
114, 1 
156,8 

187,5 
168,2 
133, 1 
170,9 

134,4 
120,6 
121,7 
164,0 

211, 1 
196,4 
183, 1 
193,9 
122,7 
133,4 
130, 1 
183, 3 

198,0 
166,9 
134,3 
177,9 
117,2 
105,3 
110,4 
134,6 

236, 2 
180,5 
174,2 
227,8 
117,8 
102,8 
110, 1 
189,5 

247,6 
179,8 
169,5 
225,0 
127,5 
109,8 
115, 9 
170,4 

Hessen 

221,0 
199,5 
167 ,9 
202,7 
138,7 
127, 1 
132,0 
187,0 

192,0 
193, 7 
171,0 
186, 1 

( 157 ,6) 
122, 5 
129,0 
185,6 

200,6 
209,2 
155, 7 
194,6 
128, 2 
100, 1 
117,8 
158,8 

206,2 
222,9 
134,7 
194,6 
108,4 
99,5 

103,0 
163,5 

217, 7 
200,3 
178,9 
200,4 

200,4 

159,6 
149,4 
133,9 
148,0 
117,3 
103,6 
107,3 
142, 7 

184,0 
167 ,3 
133,4 
173,7 
135,6 
113, 5 
119,6 
168,3 

194,6 
183,0 
162,2 
182, 1 
120,6 
99,9 

115,8 
171,6 

195,3 
167,5 
143, 1 
176, 1 
109,4 
91,3 

100,4 
127,9 

233, 3 
214, 2 
162, 1 
227,3 
122, 1 
94, 1 

113,0 
202,7 

235,8 
181,5 
168, 2 
208,6 
122,4 
106,6 
115,4 
164,8 

lihein­
land­
Pfalz 

230,0 
197,9 
178, 1 
204,0 
142,5 
115,6 
119,2 
190,8 

194,5 
196,4 
169,4 
189,2 
127,2 
107,3 
112,8 
187,9 

197,3 
178,7 
159, 3 
178,0 

128,5 
104,9 
118,4 
153,9 

210, 2 
174,1 
130, 1 
178,7 
120, 5 
102,8 
109, 1 
158,2 

208,3 
182, 7 
171,5 
188,8 

188,8 

167 ,o 
159, 1 
131, 1 
153, 1 
115, 7 
101,0 
103,4 
147,5 

169, 1 
151,4 
117, 1 
153, 2 
105,3 
93, 7 
97,4 

142,0 

178,2 
167, 3 
151, 1 
164,3 
112,3 
101,8 
104,5 
156,9 

183,9 
159, 1 
128, 1 
159,5 
101,9 
92, 7 
95,7 

116,4 

240,0 
192,0 
164,0 
231,4 
127,4 
106,0 
112,7 
197,5 

227,9 
178,7 
154,8 
216, 9 
122,2 

96, 1 
107,0 
194,9 

.ciaa.en­
Württem­

ber" 

199, 2 
179, 2 
174, 1 
185,3 
136, 5 
120,4 
126, 5 
168,5 

200,8 
189,7 
168,5 
181,5 
142,4 
137, 7 
138, 5 
179, 5 

213, 5 
190,6 
165, 2 
191,1 

135, 7 
102,0 
120,3 
160,5 

205,4 
191,2 
146, 1 
176,8 
109, 5 
101,2 
103,2 
156, 2 

213,9 
190,2 
174,7 
197,8 

197,8 

164,3 
155,8 
142,4 
152, 2 
118,4 
120,5 
120, 1 
149, 1 

177,4 
161,8 
128 1 8 
164,5 
115, 5 
108,5 
110,6 
154, 2 

221,8 
190, 1 
173,6 
189,4 
130, 5 
114,4 
126, 5 
177,3 

181,5 
170,5 
146,4 
164,2 

117,9 
98,5 

107,8 
132,3 

234, 3 
190,6 
161,2 
221, 5 
132,8 
109,3 
120,9 
193,7 

253, 7 
218,6 
174,3 
239,3 
123,6 
113,3 
121,6 
199, 7 

Bayem 

189,3 
178,5 
155, 2 
176,3 
129, 1 
109,7 
120,1 
160,0 

178,0 
171,5 
154,9 
166,5 

148,4 
129 ,3 
131, 7 
164, 1 

190,'/ 
164,8 
146,7 
171,0 

117,5 
107,3 
112,6 
139,2 

195, 7 
189,9 
150,5 
182,6 
112,3 
99, 1 

104,3 
156,3 

210, 2 
197,6 
172, 1 
190,3 

159,2 
159, 2 
190,2 

157,8 
149,2 
137,8 
145, 7 
111,7 
107,4 
107,9 
143, 2 

167,3 
143,5 
131, 1 
155,7 
117,5 
103,8 
108,8 
143,4 

194,5 
178,4 
166,3 
175,6 
114,8 
116, 2 
115,3 
168, 1 

199,3 
166,6 
134,3 
170, 1 

115,8 
95,4 

106,2 
126, 1 

233, 1 
189,7 
167, 1 
226,9 
125,3 
104,6 
119,0 
195,8 

224,0 
192,8 
157, 7 
213,3 
123,8 
96,6 

112,4 
168,4 



.. 

noch: 2. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste (in Pf) in den Ländern nach Gewerbegruppen 
August 1955 

Gewerbe- Wld 
Leiatungagruppe 

16. !extilindustrie 
männl., lPaoharbei ter 

• angel. Arbeiter 
" Hilfaarbei ter 

alle IIIBlllll. Arbeiter 
weibl. l!'aoh- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

17. Bekleidungsindustrie 
männl. l!'acharbei ter 

" angel. Arbeiter 
• Hiltsarbei ter 

alle männl. Arbeiter 
wei bl. Fach- 11. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

18. Ledererzeugende Indu.etrie 
IIIBlllll. Pacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle IIIBlllll. Arbeiter 
weibl. Pach-' 11. angel. Arbeiter 

11 Bilfsarbei ter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

19. Lederverarbeiteride Industrie 
männl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
11 Hilf'sarbei ter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. J!'ach- u. angel. Arbeiter 

n Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

20, Sch11hind11a trie 
IIIBlllll. Pacharbei ter 

11 angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 

weibl. Fach- 11. angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

21. liahrWlgs- 12nd Gen11ßmi ttel1nd11strie 
mEi.nnl. lacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

1ahrperaonal 
alle männl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
11 Hilfearbeiter 

alle wei.bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

22. Braugewerbe 2) 
männl. lacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Rilfsarbei ter 

Fahrpersonal 
alle männl. Arbeiter 

weibl. :Fach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbe 1. ter 

23. l1111aikinetr.- 11. Spielwarenind11strie J) 
männl. lacharbei ter 

11 angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl „ .A.rbei ter 

weibl. Pach- 11. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle waibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

24. K11nstatoffverarbei tende Ind11atrie 
mannl, Pacharbeiter 

Alle 

• angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 

weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfearbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Gewerbegr11ppen (ohne Bergba11) 
männl.. Paoharbei ter 1) 

11 angel. Arbeiter 
11 Hilfearbeiter 

alle männl. Arbeiter 

weibl. Pach- 12nd angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle wei bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 5) 

25. Steinkohlenbergbau 
Vollha11er 6) 
alle milmll. Arbeiter l) 
alle Arbeiter 1) 

26. Braunkohlenbergba11 
Vollhauer6) 

' alle männl. A.rl>eiter l) 
alle Arbeiter Bi 

Alla Gewerbegruppen (einschl. Kohlenbergba11) 
männl. l!'acharbei ter 1) 

~i: !~~i te!r~ai ter 

Bundes­
gebiet 

190,6 
163,7 
139,5 
168,0 

131, 6 
107,0 
126,8 
143,5 

183,4 
172,5 
137,4 
177,3 
121,4 
106, 0 
119, 5 
127,4 

197, 5 
179,9 
158,2 
187,2 
137,8 
11 ~. 5 
126,3 
174,0 

182,3 
150,9 
134,5 
172,5 
115, 2 
101,5 
108,4 
129,6 

199,9 
168,7 
119,7 
173, 5 
135, 7 
96, 1 

121, 7 
142,5 

187,0 
168,2 
154, 2 
174,2 
171 ,3 
109,0 
110, 1 
109, 7 
137,0 

196,9 
191, 1 
179,6 
206,9 
196, 2 
140,0 
140,4 
140,4 
190,6 

180,6 
159,9 
140, 3 
169, 0 

119, 5 
113,2 
116, 5 
139,9 

196,3 
180,8 
155, 7 
180, 5 

119,0 
107,8 
113, 1 
149, 1 

211, 1 
196,2 
)70, 3 
196, 7 
128,9 
114, 2 
122,9 
178,8 

297,2 •)1 
231, 2' 
231,2 •) 

197, 1 •l 
197, 1 •1 

214,6 
199,6 
182,4 

QChles-
wig- Hamburg 

Holstein 

216,5 
164,8 
156,2 
189,4 
116, 2 
89,0 

113, 7 
138,7 

170,9 
159,0 

(135,8) 
169,0 
116,4 
93,0 

116,0 
124,6 

185,4 
182,2 
175, 5 
180, 1 

137,5 
120,6 
125,0 
161, 7 

193,7 
(140,3) 
(154,8) 
175, 7 
117,5 

(107,3) 
114, 1 
138,3 

192,3 
151,6 

(102, 1) 
169,9 
117,8 
102,2 
113,9 
136, 1 

174,8 
162,6 
146,4 
156, 2 
162, 7 

114, 3 
110,5 
111,0 
134,0 

200,9 
187,2 
193,0 
240,4 
208,0 

( 137,2) 
(142,2) 
140,4 
201,0 

186,4 
179,6 
132,8 
177, 7 
122,0 
99, 1 

107,6 
156,5 

203,8 
182,3 
174,2 
190,9 
119,2 
111,4 
115,3 
176,5 

203,8 
190,9 
176,5 

200,2 
168,0 
162,6 
176,2 

139,7 
113, 1 
133,9 
147,4 

182,3 
178,6 
155, 7 
176,8 
128,5 
116,6 
125,0 
137,0 

(200,2) 
(177,9) 

158,6 
169,6 

(105,6) 
(105,6) 
165,3 

168,4 
(145,4) 
( 116, 2) 
165,3 

!146,5l 
109,8 
116,5 
155,6 

211,9 
195, 3 
185,8 
230,3 
197,5 
137,2 
130,0 
132,9 
167,6 

216,3 
215,8 
205,9 
272,6 
229, 3 

( 176, 9) 
(176,9) 
229, 2 

233, 6 
(207, 5) 
( 152, 5) 
226,0 

! 137, 5l 102,2 
118,5 
221,4 

202,3 
175, 7 
162,8 
182,7 

(128,9) 
116,6 
117,9 
149,9 

239,2 
207, 1 
188,5 
222,8 

138,8 
129,3 
133,8 
203,7 

239,2 
222,8 
203,7 

Nieder­
sachsen 

172,4 
150,3 
137,8 
153,4 
119,5 
101,7 
115,9 
134,3 

177,5 
180,3 
141,5 
173,9 
118,9 
108,6 
118, 1 
126, 2 

163, 1 
167,0 
150, 2 
160,3 

(119, 2) 
109, 3 
110,0 
149, 3 

171,9 
(142,9) 
(130, 7) 

165, 6 

114, 5 
104,9 
107, 2 
125,4 

184,3 
160, 2 
114,2 
166, 2 

113, 7 
84,8 

100,8 
126, 2 

180,4 
164,3 
151, 0 
170,5 
165,4 

129,3 
113, 5 
117,4 
142,2 

208,9 
190,0 
182,2 
209,9 
202,8 

140,7 
140,7 
198,6 

200, 3 
(168, 1) 

147 ,6 
192, 5 

( 121, 3) 
107,6 
112,8 
168,0 

177,6 
158, 1 

(141,0) 
160,8 

112,6 
112,4 
112,5 
140,6 

206,4 
188, 1 
172, 2 
191,4 
127,4 
117,4 
122,8 
179,5 

272, 1 •) 
210,4 •l 
210,4 •l 

201. 2 ·11 
201,2 a 

191 ,6 
179,9 

- 17-

Bremen 

187,3 
169,7 
161, 5 
174,2 

132, 7 
121,3 
127,4 
148,3 

191,6 
(189,0) 
(126, 1) 
186,6 
116, 1 
95, 1 

114,8 
123,4 

206,0 
206, 5 
170,8 

(213,0) 
200,8 

142,9 
109,0 
129,5 
161,0 

213,8 
211,0 
195,3 
229,0 
209,6 

152,9 
152,9 
204,9 

209,9 
196,5 
181,3 
201,6 

134,3 
127,7 
131,2 
192,4 

209,9 
201,6 
192,4 

aora.-
rhein- Hessen 

Westralen 

198,6 
173,6 
145,6 
180,3 
138,2 
108,5 
132,3 
154, 1 

189,0 
175, 5 
141,8 
182,8 

125,0 
112,6 
123,0 
129,8 

200,5 
187,6 
145,6 
188,7 
150,4 
101,2 
123, 1 
177, 5 

186,2 
162,3 
141,4 
175, 7 
119,2 
105,8 
109,9 
139, 5 

201,2 
163, 1 
112,2 
172,0 
130,5 
95,6 

116,6 
140, 1 

191,5 
167,8 
155,4 
176,8 
174,8 
111,1 
107,9 
108,6 
133,9 

205, 1 
197,3 
173,4 
208,7 
197, 1 

135,4 
135,4 
186,2 

190,2 
( 157, 3) 
( 131, 7) 
187,4 

(120,8) 
105, 1 
106,4 
162, 2 

204, 7 
189,8 
169, 7 
189, 7 
117,8 
115,8 
116,4 
158,6 

219,4 
208, 5 
178,2 
206, 5 
132, 1 
115,4 
124, 1 
188,4 

297,6 a) 

231,4 'I 
231,4 • 

202,6 •) 
202,6 •) 

228, 7 
211,6 
196,0 

173,4 
162,6 
141,7 
163,3 
126,7 
102,2 
123,3 
145,5 

176,4 
153,8 
134,0 
170,8 
117, 5 
103,2 
116,3 
\24, 1 

203, 2 
169,7 
146,7 
195, 9 
144,9 
109,7 
141,4 
181,0 

184,2 
152, 5 
144,3 
181,1 

134,3 
108,4 
123,0 
141,7 

191, 7 
178, 1 
119,2 
186,8 
134, 4 
118,4 
130, 7 
146,6 

165, 2 
146, 7 
138,8 
172, 1 
154, 3 
85, 1 
97, 2 
89,3 

109, 1 

199,9 
193,0 
189,7 
215, 9 
203, 5 

151, 0 
151,0 
198,5 

187,7 
162,9 
134,8 
174,8 
122,0 
85,8 
97,6 

131,5 

173,2 
160,6 
146,4 
163, 3 
100, 2 
89,8 
95,4 

124,9 

206,8 
190,1 
168,2 
194,7 
127,4 
115, 1 
123,3 
178, 1 

230,4 
179,3 
179,3 

206,9 
194,5 
178, 1 

=e.n­
land­
Pfalz 

188,5 
156,8 
130,4 
159,0 
109,0 
89,1 

104,1 
122,4 

168,5 
156,3 
123,5 
158,5 
103,9 
88,7 

100,9 
108,4 

168,4 
181,0 
134, 5 
170,9 
120,5 
87,3 

111,0 
153, 5 

149, 1 
137,3 
93,6 

134,2 
86,8 
76, 1 
81,9 
98,2 

195,6 
164, 1 
117,0 
161,6 

137,6 
90, 1 

172,2 
136, 6 

178,6 
153,7 
138,9 
160,9 
159,6 

93, 5 
92, 1 
92, 5 

126,2 

205,5 
192,7 
184,4 
208,3 
201,4 
136,6 
142,5 
141,9 
197,1 

161, 7 
146, 7 
113,0 
161, 1 

92, 2 
79,3 
83, 1 

145,9 

199,2 
199, 1 
149,0 
183,7 
127, 1 
101, 3 
105,6 
159,8 

201 ,6 
186,5 
160,6 
185,2 
118,5 
97,6 

107,6 
168,2 

201,6 
185,2 
168,2 

_ ... en-
llUrttem­

ber<r 

180,2 
160, 1 
134,5 
158,0 
129, 5 
108,3 
126,0 
136,o 

171,0 
170,8 
131, 2 
164,7 
116,6 
99,9 

114,7 
119,7 

199,8 
176,0 
167,5 
194,9 
144,0 
131, 4 
136,9 
186,2 

194,2 
165,0 
146,9 
177,3 
126,0 
107,7 
114,7 
136,4 

205, 7 
177,0 
128,0 
181,3 
137 ,8 
101, 1 
125,7 
147,6 

187,8 
157, 3 
150,9 
178,8 
165, 4 
100,4 
105,8 
102,4 
117,5 

208, 1 
206,9 
189,4 
214,1 
206, 1 

(180,2) 
150,0 
151, 6 
203, 0 

182, 1 
164, 4 
145, 1 
168,7 
122,0 
121, 5 
121,7 
142,7 

215, 1 
202,8 
139,8 
201,6 

135,4 
99,0 

120,6 
161, 5 

207,7 
193,0 
161, 1 
192,8 
129, 1 
116,7 
124,4 
171,7 

207,7 
192,8 
171,7 

Bayern 

179,3 
151, 7 
131,5 
154,6 
132,3 
106,7 
126,6 
137,2 

186,7 
170, 1 
129,0 
182,5 

123,9 
89,8 

121,4 
131, 1 

183,8 
179,3 
158, 1 
173,7 
125, 5 
111, 5 
114, 5 
156,2 

181,8 
143, 9 
127,0 
172,3 
101,2 
92,5 
98,2 

117,6 

206,0 
167,9 
129, 5 
183,6 

139,2 
94, 6 

126, 5 
148,2 

182,4 
167, 1 
149,4 
175,4 
168,9 
115,6 
117, 2 
116,6 
141, 5 

181,2 
166,8 
161,7 
189,5 
180,5 
136,2 
138,4 
138, 1 
176,2 

166, 1 
146,8 
125,6 
154, 3 
117,9 
100,7 
113,5 
127, 1 

184,7 
162,6 
146,0 
163 0 8 

115,0 
103, 1 
110,9 
137,7 

197,4 
179,0 
159,2 
181,9 

127,5 
108, 1 
121,4 
163,0 

190,2•1 
157 ,3 •ll 
157,3 • 

197,4 
181,8 
163,0 



3. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) in den Ländern nach Gewerbegruppen 
August 1955 

Gewerbe- und 
Leistungsgruppe 

1 , liisenschaffende Industrie 
männl. Jacharbei ter 

• angel. Arbeiter 
" Hil:t'sarbei ter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Pach- 11. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle wei bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

2. llichteieenmetallindustria 
männl. lacharbeiter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

3. Gießereiindustrie 
männl. Pacharbei ter 

• angel. Arbeiter 
• llilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle wei bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

4, lletallverarbei tende Industrie 
mllnnl. Pacharbei ter 

• angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Fach- 11. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

davons 
'"'SraliTbau 

männl. Pacharbeiter 
• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. Ji'ach- 11. angel. Arbeiter 

• Hilfaarbei ter 
alle weibl, ·Arbeiter 
alle Arbeiter 

Maschinenbau 
aännl. :Pacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfearbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Pach- 11. angel. Arbeiter 

" Hilfearbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Schiffbau 
mannl. Pacharbei ter 

" angel . Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Straßen- und Luftfahrzeugbau 
männl. l!'acharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Hilf'sarbei ter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. l!'ach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Elektrotechnik 
männl. l!'acharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Hil:fsarbei ter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Faoh- u. angel, Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

Feinmechanik und Optik 
männl. Facharbeiter 

11 angel. Arbeiter 
" Hilfearbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Eisen-, Stahl-, Blech- und 
Ke tall warengewe r be 
mäonl. Pacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. l'aoh- u. angel. Arbeiter 

n Hilfsarbeiter 
alle wei bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Anmerkungen s. Seite 11 

Bundes­
gebiet 

126, 32 
121,32 
108,24 
120,63 
84,63 
73,39 
79,75 

119,23 

107,82 
103,39 
88,96 

101,78 
65,48 
60,33 
62,63 
98,49 

113,40 
109,39 
95,55 

107, 39 
70,79 
62,39 
67,45 

105,27 

104,62 
98,89 
78,40 
99, 11 

65,49 
56,29 
60,75 
91,34 

106,02 
96,66 
72,97 
98,93 
77, 18 
58,25 
68,48 
98,47 

105, 15 
99,86 
80,42 

100,65 
70, 53 
60,29 
66,56 
97,99 

104,26 
93,00 

'75,43 
99,52 
71,53 
48,32 
70,28 
99,37 

108,45 
103,65 
87,88 

104,48 
76,80 
65, 56 
72,84 

101,98 

101, 12 
94,06 
74,02 
94,95 
65,67 
57, 16 
61,73 
81,54 

99,02 
89,92 
70,60 
92,07 
63,54 
57, 73 
60,65 
79,20 

103,27 
100,54 
77,40 
97,09 
59,60 
53,63 

. 55, 70 
85, 14 

ee­
wig­

Holstein 

114,20 
94,03 

98,04 
( 57,92) -
( 57,92) 

94,58 

106,06 
97,48 
85,02 
97,67 

97,67 

103,67 
93,30 
73,85 
98,89 
64,61 
58,45 
60,55 
93,48 

104, 13 
97,44 
81 ,42 

100, 12 

100, 12 

99,62 
92,03 
77,96 
95, 73 

95, 73 

104,84 
93,76 
71,64 

100,23 

100,23 

100,93 
92,24 

( 97,00) 
99, 10 

99, 10 

104,55 
94,08 
76,81 
97,72 
66,41 
63, 18 
64, 10 
83,92 

94,63 
83,49 
71,02 
87,66 
63,54 
49,06 
56,24 
76,24 

90,67 
93, 14 
72,67 
88,96 
61,79 
52, 50 
55, 37 
73,22 

Hamburg 

115,47 

l109,84 
110,90 

70,'9 
70, 39 

109,41 

116, 17 
110,78 

93, 34 
108,48 

t 
73, 11 l 67,60 
71, 14 

108,06 

104,89 
95,68 
80,79 

100,28 
70,63 
63,58 
65,56 
96,96 

116,60 
99,06 
88,74 

109, 10 

! 81,00l 78,00 
79,00 

109,07 

109,38 
97,42 
81,01 

103,60 
( 70,93) 

63, 31 
64,06 

102,94 

100,58 
91, 16 
78,55 
96,22 
68,32 

( 47, 50) 
66,78 
96, 17 

105,36 
115, 31 
80,23 

107,42 

! 86, 75l 81,00 
83, 56 

107,22 

103, 92 
98,04 
79,39 

101,04 

70, 17 
63,72 
65,90 
89,01 

102,24 
91,43 
76,80 
98,75 
70,02 
58,44 
62, 53 
85,55 

106,90 
103,56 
82,99 

100,89 
74,04 
65, 30 
66,40 
84,07 

- 18-

llieder­
sacheen 

116, 72 
109,92 

95, 73 
110,64 

( 80,67) 
59,40 
63,52 

109,71 

( 

95,87 
91,96 
83, 30 
92,03 
65,50 
57,43 
64,27 
90,52 

111, 26 
109,74 
89, 19 

106,49 
89,62 
60, 34 
77,02 

105, 32 

105,83 
99,34 
86,68 

101,59 
71, 14 
59,43 
67, 17 
91, 11 

107,42 
93, 10 
80,06 

101,43 

101,43 

99,69 
90,60 
76,97 
95,97 
59,51 
49,75 
59,40 
86,57 

97, 10 
84,67 
68,63 
91, 20 
80,33) 

( 80,33) 
91, 19 

111,72 
103, 59 

97,67 
107,04 
97,64 
87,42 
96, 21 

106, 50 

90,43 
84,35 
64,73 
85,60 
63, 28 
53,78 
58,87 
80,03 

101,24 
87,33 
67, 76 
94, 12 
69,61 
62,65 
65,03 
85, 19 

99, 19 
92,73 
80,62 
93, 12 
63, 12 
54,87 
57,28 
82, 13 

Bremen 

117,24 
109, 55 
97, 77 

109,29 

109,29 

106,43 
99,93 
84,28 

102, 77 
69, 13 
65,47 
66,89 

100, 25 

103,89 
89,85 
70, 12 
99,82 

t 
64,26l 72,00 
65,86 
99,23 

106,85 
99,28 
86,89 

104,26 
( 76,97) 

( 76,97) 
103,73 

111, 55 
100,87 
85,57 

108,60 

108,60 

100,06 
102,48 
85,00 
97,82 
72,15 
64, 11 
70,03 
96,48 

112,31 
103, 73 
80 1 89 

107,38 
76,67 
69, 77 
70,58 
93,32 

98,53 
85,85 
71,78 
89,32 
56,63 
56,35 
56,46 
76,81 

Nord­
rhein­

Westfalen 

128, 53 
124,58 
111, 74 
123, 58 
85,98 
77,96 
82,06 

123, 26 

116,15 
109,25 

92, 76 
107,34 
67,87 
61, 28 
62,98 

105,08 

120,06 
118,50 
101,55 
114,27 

74,48 
63,94 
69,24 

112,01 

108,80 
101,92 
79,60 

101,34 
62,22 
55, 78 
58, 22 
95, 21 

110, 32 
99,60 
71,44 

101, 10 

79,87 
55, 11 
69, 18 

100, 56 

108,63 
100,01 
80,40 

102, 33 
68,07 
53 ,63 
61,04 

100,35 

111,90 
104,65 
72,79 

105,00 

105,00 

111,31 
101,51 
88,81 

103,74 
66,47 
54,88 
58, 15 

102,22 

104, 45 
98,47 
75, 21 
86,93 
61, 03 
58,84 
59,82 
83,84 

108,03 
91, 70 
67,45 
98,88 
62,42 
50, 70 
52, 63 
82, 30 

108,60 
105,41 
80,95 

101,67 
60,07 
53,90 
55,60 
92,88 

Hessen 

104,48 
95,99 
79,15 
94,62 

(54,77) 

(54,77) 
94,31 

101,67 
99,88 
82, 15 
97,87 
60,78 
55,83 
59,59 
92, 64 

101,54 
96,24 
86,21 
96,65 
63,41 
48,84 
60,81 
95, 14 

101,24 
92,93 
77,68 
96,96 
68,89 
59,83 
65, 76 
91,32 

96,05 
88,01 
75, 31 
92,26 

92, 26 

99,48 
93,23 
77,83 
96, 30 
79,88 
67,63 
75,85 
95, 17 

97,06 
90,04 
62,66 
91,01 

91,01 

106,85 
102,47 
89,67 

104,55 
72,64 
81, 13 
77,42 

103, 57 

102,92 
89,05 
74, 33 
97,52 
68,24 
57, 54 
64,84 
86,21 

98,82 
89,98 
69,99 
91, 73 
69,79 
55,83 
65,24 
84,80 

98,01 
87,60 
75,09 
91,22 
63, 16 
52,21 
59, 34 
83,94 

Rhein­
land­
Pfalz 

114, 74 
109,23 
86,78 

106,68 
79,31 
42,30 
47,26 

105, 13 

97, 56 
92, 11 
73, 27 
90,26 

90, 26 

107,65 
104,77 
77,01 

101, 33 

73,49 
42,39 
67,37 

100, 16 

96,00 
88,49 
65,97 
89, 12 
61,37 
46,93 
52, 23 
80,97 

96,01 
86,36 
70,36 
90,74 

90,74 

98,73 
91,29 
70,37 
93,03 
66, 52 
57,90 
62,41 
90, 21 

95,95 
78,21 
53,08 
89,69 

89,69 

87,67 
74,05 
80,85 
84,71 
48,68 
35, 71 
43,88 
80,99 

94, 34 
78, 16 
55,81 
82, 13 
62,82 
49,88 
55, 21 
69, 12 

101,67 
93, 32 
68,98 
98,21 
59, 21 
51, 16 
56,71 
8},60 

88, 14 
86,39 
63, 12 
81,03 
56, 16 
42,43 
45,46 
67,37 

Ra.w.en­
Württem­

ber" 

122,29 
107,77 
82,33 

102,82 
( 59, 22) 
( 55,82) 

58,04 
99,23 

104,63 
98,87 
84,74 
97,60 
64,48 
59, 19 
61, 11 
93,28 

117,97 
111,64 

96,09 
108,86 

75,49 
62,93 
69,02 

107, 11 

105,87 
100,07 

78, 10 
99,64 
70,23 
59, 29 

, 63,82 
91,39 

106,41 
96,83 
73,58 
96,96 

96,96 

107,72 
103,34 
84,06 

103, 04 

79,95 
64,71 
68,87 

100,57 

108,26 
93,18 
61,80 

100,77 

100,77 

109,42 
104,40 
86, 14 

105,64 

77,95 
65,95 
73,30 

103, 22 

104,21 
98,98 
76,89 
97,84 
72,35 
59, 22 
65;75 
84,22 

98,74 
93,20 
71,28 
91,86 
63, 70 
59,27 
61,01 
79,56 

98,75 
94,78 
70,63 
90,56 
65,01 
56,37 
58,95 
80, 15 

Bayern 

112,56 
110,02 
87,60 

108,22 
( 84,43) 

( 84,43) 
105,f1 

102,48 
97, 13 
81·,90 
95,00 
66,89 
56, 79 
63,47 
91,28 

98,91 
96, 16 
76,78 
93,83 
59 ,62 
59,20 
59,58 
91,04 

99,05 
96,20 
73,00 
95,44 
62,71 
50, 36 
59, 15 
84,58 

97,42 
90,82 
63, 15 
93,31 
61,68 
61,67 
61,67 
92, 57 

101,48 
104,36 
77,50 

100,16 

75,04 
59, 52 
72,69 
97,04 

84,70 
70,26 
60, 15 
80,04 

80,04 

107,93 
104, 18 
ao, 10 

103,62 
67,79 
60,60 
67, 13 
99,07 

96,37 
85,70 
70,44 
90, 15 
63, 11 
51,09 
59,06 
75,59 

94, 28 
77,39 
68,22 
87,62 
60,50 
54, 15 
59,20 
71,97 

91,18 
81,94 
63,28 
84,29 
52,21 
43,35 
49,21 
69,36 



noch: 3. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste (in DM) in den Ländern nach Gewerbegruppen 
August 1955 

Gewerbe- und 
Leistungsgruppe 

5, Chemische Industrie (einschl. 
Gummi- und Asbestverarbeitung) 
mann.1. Paoharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 

weibl. lach- u. angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

6. Industrie der Steine und Erden 
männl. Pacharoeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mB.nnl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. a!l8•1. Aroeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

7. Keramische Industrie 
männl. Facharbeiter 

11 angel. Arbeiter 
" Ihlfsarbei ter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle weiol. Arbeiter 
alle .U-bei ter 

8. Glaaindu.str1.e 
mannl. l'aoharbei ter 

" angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbe1. ter 

alle m8.nnl. Arbeiter 

we i bl. lach• u. angel. Arbeiter 
" Hilfearbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

9, Baugewerbe l) 
m.ännl. Facharbeiter 

n angel. Arbeiter 
" Hilfaarbei ter 

alle me.nnl. Arbeiter 

weibl. lach- u.. angel. Arbeiter 
• Hilfsaroeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle .U-bei ter 

10, Sägeindustrie 
mannl. Facharoei ter 

" angel. Arbeiter 
n Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 
weiol. Pach- u. angel. Aroei~r 

11 Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Aroei ter 

11. Holzverarbeitende Industrie 
mannl. l!'acharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle ma.nnl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsaroeiter 
alle weibl. Aroeiter 
alle Arbeiter 

12. Papiererzeugende Industrie 
männl. Pacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfearbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfearbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

13. Papierverarbei tende Industrie 
mannl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" . Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
11 Hilfearbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

14. Buchdru.ckgewerbe 
männl. Facbarbe i ter 

11 angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle mannl. Aroeiter 

weiol. Fach- u. angel, Arbeiter 
" Hilfearbeiter 

alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

15. llachdru.ckgewerbe 
mann.1. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Bundes­
gebiet 

110, 53 
99, 64 
87 ,99 

100,90 
64,67 
57 ,48 
60, 11 
89,96 

102,78 
100,54 
87, 28 
96, 32 

70,89 
62, 92 
64,78 
95, 15 

99, 18 
92,99 
82,08 
91,99 
56,68 
51,47 
54, 12 
73,47 

104,85 
97,46 
71, 63 
92, 14 

53,60 
50,40 
51, 33 
80,38 

11 o, 65 
99, 55 
88,78 

100,62 

66, 26 
66, 26 

100,59 

85,42 
77,62 
67, 70 
75,70 
53,41 
51 ,66 
51,96 
73, 17 

88, 73 
78,09 
64,09 
81,44 

55, 41 
51,50 
52,44 
75, 55 

111,04 
98, 12 
89,30 
97,27 

59,96 
56,64 
58,44 
90,92 

101,01 
87,57 
72, 76 
89, 23 

56, 31 
47, 35 
51,69 
64, 77 

121, 13 
102, 31 
86, 64 

116,86 
60, 38 
51, 55 
56, 59 
98,80 

123, 79 
103,06 
90,36 

114, 55 
61,49 
53,09 
57,46 
90,89 

ticJUes­
wig­

Holstein 

97, 58 
87, 54 
78,94 
87,41 
55,86 
51,37 
52,98 
73,92 

113, 95 
105,54 
90,63 

100,59 

t 
82,00) 
52,50) 
70,94) 
99, 54 

115, 18 
( 50,00) 

49,61 
87 ,63 

( 52, 53) 
39,95 
42, 57 
71,40 

107, 53 
94, 76 
89,99 
98, 71 

98,71 

87,65 
76,44 
69,67 
74, 59 

52,80 
52,80 
72,48 

92, 71 
77,85 
58,29 
83,35 
45, 38 
42, 11 
42,94 
71,64 

123, 73 
104, 76 
88,84 
99,85 
70,25 
61, 18 
64,77 
94,90 

101, 18 
76, 41 
73,59 
86, 23 

53, 31 
43,03 
51,62 
62,82 

121,46 
117, 73 
86, 20 

118, 67 

59, 77 
49,09 
55,64 

102,32 

139,00 
( 110,40) 
(103,00) 
133,94 

69, 19 
( 51,07) 

66, 10 
99,38 

Hamburg 

117 ,64 
103, 73 
91,08 

107,80 
70,60 
61, 45 
65, 23 
92,72 

121,45 
103,77 
102,36 
107 ,93 

( 60, 36) 
( 60,36) 
107,00 

97, 11 
88,73 
73, 19 
83, 20 

( 61,28) 
53, 77 
54,92 
75, 50 

141, 30 
121,38 
108,40 
131,61 

66,07 
66,07 

130,97 

102,86 
87,50 
78,63 
88,89 

( 60,00) 
57, 53 
57,84 
82,67 

102, 07 
( 78,95) 

71, 13 
97,41 

( 59,44) 
55, 39 
55,82 
90,38 

106,81 
114, 10 
87,03 
98,91 
62,03 
46, 16 
57,37 
66,01 

132,28 
113, 53 
86, 79 

126, 45 
63,29 
49", 58 
61,61 

105,26 

133,45 
( 106,40) 

95,96 
120, 56 
60, 19 
54,09 
58, 27 
97,29 

Nieder­
sachsen 

109,46 
97 ,91 
95,43 

100,48 

63, 70 
66, 55 
65, 78 
90,45 

105,98 
94, 76 
88, 18 
94,63 

74, 73 
59,24 
67,26 
93,80 

99, 15 
85,94 
88,47 
91,69 
58,04 
49,31 
54,43 
76,29 

105,85 
88,40 
68,64 
88,26 
52,06 
46,03 
49,80 
80,29 

105, 23 
95,37 
86,77 
95,88 

95,88 

80,55 
76,97 
66,29 
73,98 

( 67, 00) 
52, 53 
52,61 
71, 31 

89,50 
78,77 
72,08 
83,06 

56, 13 
52, 15 
52,83 
76,03 

108, 32 
97,38 
92,46 
99,67 
67, 79 
55,57 
59,44 
93, 54 

106, 52 
81,64 
71,78 
92, 19 
55,28 
44,91 
50,46 
65,94 

118,83 
95, 58 
95, 17 

115,30 
58,41 
60,46 
59, 67 
99,88 

124, 79 

( 92, 59) 
112,62 

63,66 
63,66 
99,05 

- 19-

Bremen 

116, 37 
103,87 
84,47 

103,92 
( 67, 34) 

51,57 
56, 39 
96,95 

129,04 
106,00 
88,48 

100,86 

64,95 
64,95 
98,95 

112, 50 
106, 23 
104,38 
106, 35 

64,24 
64, 14 
64, 17 
86,64 

111,94 
114,86 

94, 29 
104, 37 

104,37 

118,31 
106, 27 
80,69 

105, 28 

105,28 

94, 19 
74,32 
57, 58 
85,47 
50,86 
46,77 
49,23 
79,00 

108,50 
( 94, 00) 
( 89,50) 

104, 15 

56,43 
41,64 
49,54 
61,88 

123, 36 
104,93 

( 82, 33) 
120,31 

58,28 
( 41, 13) 

57,37 
95,90 

~ora­
rhe1.n­

Westfalen 

116,28 
106,72 
90,93 

107,09 
67,06 
56,82 
60, 33 
97,77 

111,99 
113, 29 
95, 91 

107, 25 

57, 52 
69,70 
66, 15 

106, 77 

123, 15 
112, 55 
93,88 

108,90 

71,94 
59, 25 
61,91 
95, 50 

117, 54 
103, 51 
75, 74 
97,83 
58, 77 
54, 56 
55,04 
87, 56 

114,84 
106,61 
93,42 

105,87 

53,86 
53,86 

105,83 

93,47 
81,05 
69, 50 
80,58 
51, 46 
50,87 
51, 05 
76, 79 

92, 31 
81,49 
64,08 
83,46 

63,49 
56, 36 
56,94 
79,57 

113, 19 
102, 69 
94,41 

101, 37 

58,49 
60,01 
59,56 
93, 62 

104,06 
88, 56 
67, 92 
92,90 

57,44 
51, 25 
53,87 
67,26 

122, 25 
96,00 
89,02 

117,85 
56 ,29 
49, 55 
52,86 
95,63 

125,46 
101,81 
84, 74 

114, 49 
63, 24 
50,90 
54,96 
83,64 

Hessen 

110,05 
97,66 
81, 29 
99,68 
64, 29 
59,05 
61, 27 
90,78 

99,91 
98,63 
85,82 
94,81 

(75,64) 
59, 50 
62, 51 
94,50 

96, 15 
103, 95 
72,41 
94,25 
59, 27 
47, 76 
55,07 
75,67 

101,02 
109, 22 
67,46 
95,81 
50, 04 
46,56 
47,91 
78,97 

108,07 
99,08 
87,84 
99,01 

99,01 

82,86 
72,46 
66,04 
73,81 
52, 60 
47,03 
48, 53 
70, 19 

89,08 
79, 73 
63, 65 
83, 74 
62, 70 
55, 11 
57, 25 
81,06 

106, 45 
98,10 
84,98 
97,64 
58,61 
49,06 
56,42 
90,56 

100, 24 
86, 47 
78,42 
92,00 

52,06 
41,05 
46,44 
61,69 

118,81 
109, 26 
79,97 

115,47 
58, 56 
44,06 
53, 75 

101, 49 

124, 26 
97,20 
91,45 

111,09 
60, 23 
52,87 
56,99 
84,63 

.rwein­
land­
Pfalz 

113,00 
100, 53 
88,91 

101,66 

63, 23 
52, 85 
54, 29 
93,67 

96,60 
98, 32 
85, 57 
94,68 

58,94 
50, 92 
53, 16 
93, 97 

97, 24 
88,80 
77,04 
87,53 
59,34 
46,33 
53, 63 
73, 14 

103,64 
88, 14 
62, 56 
88,42 
'JI, 10 
48,60 
51,61 
77,26 

101,27 
93,22 
80,64 
90, 79 

90, 79 

85,84 
79,99 
63,41 
76,58 

53, 75 
47, 76 
48,73 
73, 28 

82,02 
73,85 
57,06 
74,49 
51, 99 
44,06 
46, 50 
68,81 

100,76 
92,64 
80, 16 
90,07 
54,68 
49,39 
50,72 
84,60 

92,67 
83,41 
62,96 
so, 51 
48,60 
41, 76 
43,88 
55,04 

118,78 
96,44 
84,'J/ 

115,01 

58,99 
50, 13 
52, 95 
96,54 

111,40 
83, 59 
78,93 

106, 15 

59, 63 
44,32 
50,50 
94,67 

ßaden­
Württem­

ber" 

95,63 
88,27 
85,99 
90,44 
62, 76 
54, 56 
57,65 
80,62 

104, 39 
100, 61 
85,88 
94,06 

69, 54 
64,28 
65, 21 
92, 56 

106,63 
97 ,80 
83, 79 
96,66 
62, 49 
46,89 
55, 36 
77,84 

103, 99 
97, 12 
72, 11 
88,65 
52, 12 
48,63 
49,50 
77,32 

107 ,48 
94,81 
86,05 
98, 71 

98, 71 

81,49 
75, 71 
68,04 
73,84 

55,57 
53,86 
54,21 
71, 77 

88, 15 
78,36 
61 ,98 
80,83 

52,87 
49, 10 
50, 22 
74,60 

120,03 
99,58 
88,86 
98,94 
62, 12 
54, 14 
60, 12 
90,87 

93,56 
89, 20 
75, 66 
85,02 

56,96 
47,22 
51,88 
65, 66 

120,88 
100,35 
82,81 

114,46 
65,97 
54,52 
60, 16 
99,03 

131,45 
115,48 
90,42 

124, 54 
61,82 
55, 22 
60,48 

102, 21 

Bayern 

94, 73 
87 ,51 
75,81 
86,93 
60, 18 
50,42 
55,63 
77,44 

91, 12 
87,41 
77,77 
84,45 

79,06 
63, 05 
64,97 
83,08 

91,96 
84,50 
74,06 
85,01 

54,37 
50, 29 
52, 44 
66, 74 

93, 30 
92,02 
67, 31 
86,21 
52,81 
46,36 
48,89 
73, 59 

105,61 
100,53 
85,82 
95,34 

73,03 
73,03 
95,26 

78,52 
74,83 
fi/ ,23 
72,09 
55, 76 
52,n 
52, 55 
70, 79 

81,97 
71, 29 
64, 57 
76,61 
56, 11 
48,64 
51 ,34 
69, 79 

101,53 
92, 41 
84,40 
90, 30 

54,43 
55,81 
54,92 
85,59 

101,96 
85, 26 
67, 39 
86,61 

55, 29 
44,83 
50,32 
61,06 

118,47 
98, 18 
84,64 

115,49 
61, 32 
49,39 
57, 59 
98, 19 

115, 27 
105, 51 
86, 34 

111,38 
61, 26 
48,07 
55, 78 
85,92 
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nodl: 3. Durdlsdlnittlidle Bruttowodlenverdienste (in DM) in den Ländern nadl Gewerbegruppen 
August 1955 

Gewerbe- w,d 
Leia tungagruppe 

16. text1lind11atrie 
männl. Jacharbeiter 

• angel. Arbei tor 
" Hil:tsarbei ter 

alle männl. Arboi ter 
woibl. Pacb-u, angel. Arbeiter 

" Rilfsarbei ter 
alle wei bl. Arbe 1 tor 
alle Arbeiter 

17. Bekleidungsindustrie 
allnnl. Pacbarbei ter 

• angol. Arbeiter 
• Biltaarbei ter 

alle llllnnl. Arbeiter 
woibl. Pacb- u. angel. Arbeiter 

• Biltaarbei ter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

18. Ledererzeugende Industrie 
männl. l!'acbarbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfaarbei ter 

alle männl. Arbeiter 
•eibl. !!'ach- u, angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle wei bl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

19. Lederverarbei tende Industrie 
mannl. l!'acharbei ter 

• angel. Arbeiter 
" Hilt'aarbei ter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel, Arbeiter 

• Hiltsarbei ter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

20. Sch11hinduatrie 
männl., Pacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
tt Hil:tsarbei ter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Paoh- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbe 1 ter 
alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

21, Nahrungs- und GenuJlmi ttelindustrie 
männl. Pacharbeiter 

• angel. Arbeiter 
" Hilfearbeiter 

Pahrpersonal 
alle männl, Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

22, :Braugewerbe 2) 
männl. Faeharbei ter 

" angel • .A.rbei ter 
• Hilfearbeiter 

Pahrpe rs anal 
alle mannl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

23, Jlusikinstr.- u. Spielwarenindustrie l) 
mannl. Pacharbe 1 ter 

• angel. Arbeiter 
" Hilfaarbei ter 

alle mannl, Arbeiter 
weibl. l!'aoh- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl, Arbeiter 
alle Arbei tor 

24. Kunststoffverarbei tende Industrie 
männl. l"aeharbei ter 

1t angsl. Arbeiter 
1t Hilfsarbeiter 

alle mllnnl. Arbeiter 
weibl. lach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

Alle Gewerbegruppen (ohne Bergbau) 
mlinnl. Pacharbei ter 1) 

" angel. Arbeiter 
" Hilfaarbei ter 

alle mä.nnl. Arbeiter 
weibl, Fach- u. angel. Arbeiter 

1t Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 5) 

25. Steinkohlenbergbau 
Vollbauer 6) 
alle mannl. Arbeiter l) 
alle Arbeiter S} 

26. Braunkohlenbergbau 
Vollhauer 6) 
alle mannl, Arbeiter l) 
alle Arbeiter 8) 

Alle Gewerbegruppen (einschl. 
Kohlenbergbau) 
mannl, Facharbeiter 1) 
alle mlinnl. Arbeiter 
alle Arbeiter i) 

Anmerkungen s. Seite 11 

Bllndea­
gebiet 

93,75 
80,29 
69,04 
82,65 
59,28 
48,24 
57, 15 
66,95 

86,79 
81, 19 
64,90 
83,80 

54, 14 
45,98 
53, 12 
57,08 

96,92 
88,37 
77,70 
91,88 
64,90 
54,05 
59,26 
84,58 

88,31 
72, 13 
64,08 
83,25 
52,62 
46,33 
49,51 
60,24 

94,41 
79, 12 
55,64 
81,49 
62,48 
44,87 
56,30 
66,32 

98,39 
86,24 
79,50 

102, 18 
89,32 
46,60 
51,85 
49,82 
66,01 

103,96 
101,65 
96,05 

125, 17 
108,85 
72,47 
70,23 
70,35 

104,65 

90,89 
75,91 
66,24 
82,97 
54,43 
51, 54 
53,04 
65,84 

103,06 
88,91 
76,42 
90,38 
56,74 
48, 77 
52,46 
71,99 

106,04 
98,62 
84,39 
98,49 
58,83 
53,02 
56, 45 
87,64 

135,44•)) 
107,60' 
107,60•) 

107,38 
99,34 
89, 10 

Schlea-
wig- llalllb11rg 

Bolatein 

107,91 
76,48 
76,03 
92,51 
52,81 
40,83 
51,72 
64,59 

81,93 
81,50 

(62,29) 
81,46 
53, 19 
43, 17 
53,05 
57,42 

90,76 
88,61 
82,98 
86,65 
66, 31 
56, 71 
59, 15 
77,40 

95,87 
(60,20l 
(70,85 
83,24 
46,22 

(50,93) 
47,61 
60,53 

93,91 
72,40 

(48, 11) 
82,01 

55, 19 
50,49 
54,05 
64,99 

93,60 
88,26 
80,69 
91,86 
88,39 
55,54 
52,98 
53, 35 
67,93 

108,81 
94,60 

111,52 
126,59 
111,85 

(65,88l 
(76,77 
72,62 

107,90 

90, 26 
86, 18 
65,65 
85,98 
56,81 
47,50 
51,04 
75,27 

104,59 
93,40 
86,52 
97,03 
55,64 
52,81 
54,24 
88,39 

104,59 
97,03 
88,39 

101,85 
80,59 
78,75 
86,46 
61,88 
50,47 
59,42 
67,46 

84,30 
85,56 
72,40 
82,80 

57, 24 
49,24 
54,77 
60,96 

(104,38) 
(85,40) 
78,59 
84,60 

(50,67) 
(50,67) 
82,23 

80, 15 
(70,50l 
(57,33 
78,84 

!70,331 47,67 
51,44 
73,04 

109, 15 
97,54 
93,81 

122, 26 
100,06 
62,90 
59,07 
60,59 
80,75 

110,62 
111,87 
108,85 
146,20 
120,87 

(92,00l 
(92,00 
120,80 

110,56 
(99,40l 
(73,00 
107, 14 

!66,00l 
46,00 
54,89 

104,85 

100,67 
87,52 
80,16 
90,76 

(62,94) 
56, 36 
57,06 
73,50 

118,92 
102,92 
94, 75 

111,00 

63,73 
59,34 
61,44 
99,64 

118,92 
111,00 
99,64 

- 20-

Nieder­
aaehaen 

83,20 
72,76 
68,61 
74,86 
52,89 
45,59 
51,44 
62,29 

82,93 
85,30 
68,28 
81,70 

51,87 
45,65 
51,35 
55,44 

82,40 
81,40 
73,35 
79,96 

(53,27) 
51,27 
51,43 
73, 35 

84,90 
(79,62) 
(65,07) 
82,71 
54,36 
49, 21 
50,43 
60,06 

84,00 
72,05 
47,70 
74,47 
50,26 
37,75 
44,68 
56,20 

97,65 
87,66 
80,55 

103,69 
89,01 
59,60 
55,26 
56,38 
72,29 

114,23 
104,24 
102,69 
129,33 
116,30 

77,93 
77,93 

113, 59 

100,25 
(85,28) 
10,00 
97,28 

(57, 13) 
40,06 
45,63 
78, 10 

94,00 
78,99 

(74,53) 
81,75 
52,57 
52,07 
52,30 
68,83 

103,21 
93, 71 
85,22 
95,30 
57,90 
55, 10 
56, 62 
88, 19 

121, 79•) 
98,78•) 
98, 78•) 

101:09•! 
101,89•! 

95;30 
88,35 

Bremen 

97,76 
88,01 
83,99 
90,70 
64,12 
57,09 
60,81 
73,53 

89,67 
(91,67l 
(53,92 
87,01 
51,29 
42,26 
50,73 
54,89 

101,24 
96,87 

c1~1:~ii 
96, 53 
60,74 
50, 74 
57,00 
73,60 

110,70 
110,99 
96,92 

125, 51 
108,30 

73,81 
73,81 

105,27 

107,79 
101,00 
89,70 

102,71 
61,42 
59,70 
60,63 
96, 76 

107,79 
102,71 
96,76 

Nord-
rhein- Beaaen 

Weatfalen 

98,13 
86,98 
72,69 
89,76 
62,61 
48,58 
59, 77 
72,69 

89, 15 
79,10 
64,45 
85,34 

54,'9 
48,00 
53,36 
56, 74 

100,07 
96,51 
68,06 
93, 35 
71,39 
43,70 
55,36 
86,36 

91,22 
79, 18 
66,37 
85,35 
53, 17 
47, 18 
49,04 
64,60 

95,62 
77,06 
52,36 
81,28 

60,72 
44,25 
54,12 
65,53 

99,96 
83,43 
78,55 

106,74 
89,65 
48,52 
50,87 
50,31 
64,42 

111,10 
104,45 
92,82 

127,28 
110,56 

67,18 
67,18 

102,06 

95,05 
(66,64l 
(68,50 
92,66 

(56, 17) 
47,72 
48,40 
78, 10 

106,21 
90,21 
81,14 
92,72 
52, 13 
50,42 
50,95 
73,85 

111,00 
106,14 
88,57 

104,07 
59,84 
53,43 
56,85 
93,08 

135,64'\ 
107,68') 
107,68' 

114, 10 
104,88 
95,83 

82,03 
76,71 
66,53 
77,04 
57,54 
45,63 
55,86 
67,44 

82,96 
71,60 
66,45 
80,69 

52, 15 
44,45 
51,45 
55,41 

103,67 
78,62 
72,98 
98,39 
69,07 
52, 31 
67,40 
89,61 

89,02 
76,98 
67,00 
87,48 
61,52 
51,68 
57,30 
66,82 

88,55 
83,37 
53, 71 
86,37 
58,59 
53,33 
57,40 
65,30 

87,42 
71 1 80 
70,51 
97,80 
80,55 
32,44 
45, 11 
36,31 
47,57 

107,02 
103,04 
105,10 
133,00 
115,28 

82,52 
82,52 

112,05 

92,94 
78,72 
64,02 
85,58 
57, 18 
39, 12 
44,88 
62, 12 

85,42 
78,79 
66,90 
79',42 
47,80 
41,61 
44,94 
59,63 

102,47 
93,53 
82,79 
96, 14 
58,00 
53,82 
56,62 
86,46 

110,75 
89,85 
89,85 

102,50 
96,07 
86,49 

Rhein­
land­
Ptah 

98,02 
79,86 
68,23 
82,11 
50,61 
40,58 
48,07 
58,59 

77,67 
78,08 
57,46 
74,71 
44,31 
35,65 
42,52 
46, 31 

88,55 
87,06 
67,46 
83,27 
53,65 
42,01 
50,48 
73,29 

68,92 
63, 12 
42,20 
61,59 
37,96 
31,72 
35,02 
42,89 

91,32 
77,40 
53,96 
75,40 
62,79 
42,80 
54,42 
63,57 

94,28 
83,89 
72,62 
93,68 
85, 15 
42,39 
41,58 
41,82 
61,76 

112, 15 
104,93 
101,40 
126,99 
113,89 

69,37 
67,57 
67,73 

109,99 

78,58 
73,08 
44,22 
78,20 
42,75 
37,51 
39,05 
70,40 

112,70 
97,27 
73,35 
93,23 
58,31 
46,59 
48,53 
78,63 

100,26 
93,85 
78,12 
91,83 
54,49 
44,97 
49,52 
82,00 

100,26 
91,83 
82,00 

Baden­
WUrttea­

berg 

89, 11 
77,91 
66,43 
77,44 
58,10 
49,01 
56,6) 
62,75 

81,17 
82,21 
63,79 
78,84 
53,48 
46,26 
52,68 
55,22 

96, 37 
97,97 
84,31 
94,96 
69,80 
62,94 
65,90 
90, 59 

93,78 
76,59 
72,80 
85,71 
57, 18 
49,53 
52,47 
63,62 

98,29 
82, 17 
60,57 
85,53 
64,68 
47,25 
58,91 
69,38 

96,07 
76,82 
73,84 

102,61 
82,74 
41,73 
47, 12 
43,62 
51,90 

109,25 
109,25 
103,63 
133,59 
116,48 
(93,25) 
75,57 
76,51 

113,95 

92, 11 
74,52 
67,63 
81,06 
55,36 
55,65 
55, 54 
66,62 

112, 19 
98,77 
69,23 

100,20 
65,50 
45,43 
57,08 
78,33 

104,21 
95,38 
79,82 
95,98 
58,44 
54,10 
56,80 
83, 16 

104,21 
95,98 
83, 16 

86,55 
72,99 
64,03 
74,70 
59,37 
48,16 
56,92 
63,31 

89,34 
81,29 
62,62 
87,36 

57,09 
40,59 
55,84 
60,66 

90,15 
89,68 
79,46 
86,39 
60,20 
51,84 
53,57 
76,27 

88,88 
69,67 
60,88 
84,00 
47,25 
41.,80 
45,33 
55,04 

98,61 
79,87 
61,46 
87,61 
65,43 
43,72 
59, 16 
69,83 

95,87 
91, 13 
77,39 

101,3t 
89,80 
49,68 
57,01 
54,19 
69,94 

93,24 
89, 12 
84,50 

113,95 
98,44 
70,94 
68,21 
68,55 
95,14 

85,81 
76,78 
61,24 
79,29 
53,69 
46,34 
51,84 
60,27 

104,04 
84,21 
75,50 
86,44 
57,64 
48,82 
54,50 
70,09 

99,01 
90,69 
79,24 
91,27 
59,04 
50,18 
56,24 
79, 76 

91,24 'l 
79,05 'i 
79,05 1 

99,00 

~J:1; 



4. Bezahlte Arbeitsstunden je Woche im August 1955 in den Ländern nach Gewerbegruppen 
1000 Std 

Gewerbe- und 
Leistungsgr11ppe 

1. Eisenschaffende Industrie 
männl. Facharbeiter 

" angelernte Arbeiter 
" Hilfearbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

2. Nichteisenmetallind11strie 
männl. Facharbeiter 

" angel, Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. Fach- 11. angel, Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle wei bl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

3. Gießereiindustrie 
ma.nlll. Facharbeiter 

" angel, Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

4, Metallverarbeitende Industrie 
männl. Facharbeiter 

• angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl, Arbeiter 

weibl. Fach- 11. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl, ,u-beiter 
alle Arbeiter 

davon: 
""""Stalirbau 

männl. 1acharbeiter 
" angel. Arbeiter 
11 Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 

weibl, Fach- 11. angel, Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Maschinenbau 
männl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle ma.nnl, Arbeiter 

weibl, Fach- u. angel, Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle wei bl. Arbeiter, 
alle Arbeiter 

Schiffbau 
mannl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 

weibl, Fach- u. angel. Arbeiter 
n Hilfsarbeiter 

alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

Straßen- und Luftfahrzeugbau 
m.a.n.n.1. Facharbe1. ter 

" angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl, Fach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Elektrotechnik 
mann1. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 
11 Hilfsarb'ei ter 

alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

Feinmechanik und Optik 
mEi.nnl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl, Fach- u. angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbe1. ter 

Eisen-, Stahl-, Blech- und 
Metallwarengewerbe 
mannl. Facharbeiter 

n angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 

weibl, Fach- u. angel. Arbeiter 
n Hilfsarbe1. ter 

alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

Bundes­
gebiet 

2 800 
5 310 
1 534 
9 644 

179 
135 
314 

9 958 

558 
1 665 

463 
2 686 

104 
127 
231 

2 917 

2 361 
3 602 
1 818 
7 781 

245 
161 
407 

8 188 

38 008 
23 841 
9 660 

71 509 
8 296 
8 742 

17 038 
88 547 

3 616 
1 419 

826 
5 861 

46 
37 
83 

5 944 

14 047 
6 366 
2 845 

23 259 

1 177 
716 

1 893 
25 152 

2 515 
749 
281 

3 546 
15 

1 
16 

3 561 

5 817 
3 697 
1 193 

10 707 
585 
311 
896 

11 603 

5 187 
3 954 
1 326 

10 467 

3 545 
3 081 
6 626 

17 093 

1 587 
910 
419 

2 917 

973 
957 

1 930 
4 847 

5 238 
6 746 
2 769 

14 753 
1 955 
3 640 
5 595 

20 348 

~CIUH­
wig­

llolstein 

6 
25 

32 
3 

3 
35 

73 
87 
48 

208 

208 

1 414 
589 
164 

2 167 

82 
157 
239 

2 406 

87 
48 
11 

147 

147 

382 
144 

53 
579 

579 

695 
269 

47 
1 012 

1 012 

65 
14 

2 
81 

81 

93 
3B 
22 

154 
29 
73 

102 
255 

45 
28 
12 
84 

24 
24 
48 

132 

47 
47 
16 

110 

30 
60 
90 

200 

Abweichungen in den Summen durch Rundung der Zahlen. 

20 
66 
23 

109 

4 
4 

113 

40 
41 
27 

109 
2 
1 
3 

111 

2 162 
727 
362 

3 251 
121 
331 
452 

3 703 

192 
46 
47 

285 
1 
3 
4 

290 

636 
191 
107 
934 

3 
31 
34 

969 

760 
275 
114 

1 149 
11 

1 
12 

1 160 

74 
50 

9 
133 

3 
3 
6 

139 

338 
87 
32 

457 

69 
134 
203 
660 

58 
7 
7 

71 
15 
26 
41 

112 

104 
71 
46 

221 

19 
133 
153 
373 

225 
337 

73 
635 

2 
9 

11 
646 

100 
231 

41 
372 

18 
3 

21 
393 

193 
300 
111 
/i04 

14 
11 
24 

628 

3 621 
1 980 

617 
6 217 

785 
599 

1 384 
7 601 

323 
111 

44 
478 

478 

1 340 
378 
155. 

1 874 
266 

3 
269 

2 143 

213 
65 
35 

312 
4 

4 
316 

924 
807 
160 

1 891 
117 

19 
135 

2 026 

364 
308 

65 
736 
241 
223 
464 

1 200 

173 
70 
27 

271 
48 
89 

137 
408 

283 
241 
131 
656 
109 
265 
374 

1 030 

- 21-

11ora­
Bremen rhein­

West!alen 

22 
23 
15 
60 

60 

1 602 
362 
239 

2 203 
57 
92 

149 
2 351 

67 
11 

5 
83 

1 
0 
1 

84 

323 
45 
36 

405 
B 

B 
413 

628 
99 
44 

772 

772 

468 
162 
131 
760 

26 
10 
36 

796 

86 
16 
13 

115 
8 

55 
63 

178 

30 
29 
10 
68 
15 
26 
41 

109 

2 357 
4 253 
1 305 
7 916 

120 
114 
234 

B 149 

241 
844 
248 

1 334 
27 
73 

100 
1 434 

1 057 
1 395 

950 
3 402 

107 
109 
216 

3 617 

11 522 
B 994 
4 245 

24 761 
1 758 
3 202 
4 960 

29 721 

1 721 
BOB 
463 

2 991 
38 
27 
65 

3 056 

4 677 
1 815 
1 123 
7 615 

250 
227 
477 

B 092 

111 
27 
23 

161 

161 

802 
345 
370 

1 518 

44 
110 
154 

1 672 

1 189 
1 458 

500 
3 147 

680 
852 

1 533 
4 680 

105 
46 
18 

170 

17 
79 
97 

266 

2 917 
4 496 
1 748 
9 160 

728 
1 ·906 
2 634 

11 794 

Hessen 

24 
87 
22 

133 

3 

3 
136 

48 
84 
21 

153 
14 

4 
18 

171 

330 
527 
135 
992 

32 
7 

39 
1 031 

4 140 
1 746 

550 
6 436 

912 
477 

1 388 
7 824 

315 
92 
48 

455 

455 

1 538 
498 
181 

2 217 
123 

59 
182 

2 399 

20 
3 
4 

28 

2B 

902 
380 

85 
1 367 

43 
53 
96 

1 463 

699 
230 

74 
1 004 

3B4 
180 
564 

1 568 

194 
133 

53 
380 
123 

59 
182 
562 

471 
410 
104 
9B5 
239 
126 
364 

1 350 

.R11e1.n­
land­
Pfalz 

105 
342 

85 
533 

2 
12 
14 

547 

4 
12 
3 

20 

20 

136 
239 

67 
442 

11 
3 

14 
456 

957 
638 
;!60 

1 855 

194 
313 
507 

2 362 

178 
50 
33 

261 

261 

456 
359 

86 
901 

47 
42 
89 

9·90 

27 
2 
4 

33 

33 

36 
7 
9 

52 
3 
2 
5 

57 

101 
56 
35 

192 
78 

100 
177 
369 

36 
16 

2 
53 
19 
9 

27 
80 

123 
149 

92 
363 

48 
160 
208 
572 

.11aaen­
Württem­

barg 

5 
17 
9 

30 
2 
1 
3 

33 

68 
218 

59 
344 

16 
28 
44 

389 

307 
620 
355 

1 282 
26 
26 
53 

1 335 

7 785 
5 264 
2 327 

15 376 
1 764 
2 552 
4 316 

19 692 

335 
131 
130 
596 

596 

2 991 
1 606 

756 
5 354 

104 
288 
393 

5 746 

32 
4 
5 

41 

41 

1 880 
1 095 

291 
3 266 

147 
96 

243 
3 509 

1 062 
964 
373 

2 399 
817 
856 

1 672 
4 071 

735 
503 
276 

1 514 
381 

·594 
966 

2 480 

751 
960 
495 

2 206 

315 
728 

1 042 
3 248 

Be3ern 

84 
273 

40 
396 

50 

50 
447 

70 
185 
68 

322 
27 
14 
41 

364 

203 
370 
110 
683 

53 
5 

59 
741 

4 807 
3 540 

896 
9 243 
2 623 
1 021 
3 644 

12 BB7 

398 
122 
44 

564 
5 
7 

13 
577 

1 705 
1 330 

347 
3 382 

375 
66 

441 
3 823 

29 
5 
4 

38 

38 

666 
837 
137 

1. 640 
202 

19 
220 

1 860 

1 256 
796 
211 

2 263 
1 240 

608 
1 848 
4 111 

242 
107 

2S 
37' 
347 
87 

434 
807 

512 
34' 
128 
984 
453 
234 
688 

1 672 



noch: 4. Bezahlte Arbeitsstunden je Woche im August 1955 in den Ländern nach Gewerbegruppen 
1000 Std 

Gewerbe- und 
Leistungsgruppe 

5. Chemische Industrie (einschl. 
GWlllli- und Asbestverarbeitung) 
männl. facharbei ter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl, fach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

6. Industrie der Steine und Erden 
männl. facharbei ter 

" angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. fach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

7. Keramische Industrie 
männl. Facharbeiter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle mannl, Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel. Arbeiter 

11 Hilfsarbeiter 
alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

8. Glasindustrie 
mannl. Pacharbeiter 

11 angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl, Pach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

9. Baugewerbe 
männl. Facharbeiter 

• angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl.. Arbeiter 
weibl, Fach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

10. Sägeindustrie 
männl, Facharbeiter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. Pach- u. angel, Arbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

11. Holzverarbeitende Industrie 
männl. Facharbeiter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. angel, Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

12, Papiererzeugende Industrie 
mannl. Facharbeiter 

" angel. Arbeiter 
• Hilfsarbeiter 

alle männl, Arbeiter 
weibl. Pach- u, angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

13, Papierverarbeitende Industrie 
männl, Facharbeiter 

• angel, Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl, Arbeiter 
weibl, Fach- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

14, Buchdruckgewerbe 
männl. Facharbeiter 

• angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. liach.- u. angel. Arbeiter 

• Hilfsarbeiter 
alle weibl. Arbeiter 
alle Arbeiter 

15. Plachdruckgewerbe 
männl. Facharbeiter 

• angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

alle männl. Arbeiter 
weibl. fach- u. angel. Arbeiter 

u Hilfsarbeiter 
alle weibl, Arbeiter 
alle Arbeiter 

Bundes­
gebiet 

4 664 
4 732 
2 967 

12 363 
1 555 
2 651 
4 205 

16 569 

2 488 
4 751 
3 910 

11 148 

93 
306 
399 

11 548 

696 
604 
581 

1 881 
843 
823 

1 666 
3 547 

676 
937 
643 

2 256 
251 
621 
871 

3 127 

25 904 
6 601 

21 081 
53 586 

40 
40 

53 626 

893 
1 195 
1 310 
3 398 

64 
312 
377 

3 775 

3 863 
1 340 
1 336 
6 539 

385 
1 200 
1 585 
8 124 

492 
1 188 

938 
2 618 

253 
208 
461 

3 079 

602 
299 
397 

1 298 

1 097 
1 156 
2 253 
3 551 

2 575 
193 
271 

3 039 
699 
527 

1 226 
4 265 

406 
73 

123 
602 
212 
192 
403 

1 005 

Schles­
wig­

Holstein 

35 
56 
43 

134 
28 
48 
77 

211 

94 
133 
166 
394 

8 
5 

13 
407 

28 
17 
36 
81 
25 
25 
50 

131 

10 
3 
5 

18 
2 
8 

10 
28 

1 309 
324 

1 149 
2 781 

2 781 

16 
29 
50 
95 

9 
9 

104 

64 
27 
18 

109 
10 
32 
42 

151 

8 
43 
37 
88 

5 
8 

13 
102 

11 
6 
8 

26 

43 
9 

52 
77 

91 
6 
8 

105 
22 
13 
34 

139 

11 
1 
1 

13 
11 

2 
13 
26 

Abweichungen in den Summen durch Rundung der Zahlen. 

Hamburg 

348 
275 
134 
757 
163 
232 
395 

1 152 

38 
57 
46 

141 

3 
3 

144 

5 
4 
9 

19 
2 
9 

11 
30 

1 431 
251 
497 

2 179 

2 
2 

2 181 

16 
14 
18 
48 

2 
13 
15 
63 

71 
4 
9 

84 
2 

19 
22 

105 

18 
9 

22 
49 
87 
35 

122 
171 

160 
32 
13 

204 
95 
13 

108 
312 

29 
4 

13 
47 
21 
10 
31 
78 

Nieder­
sachsen 

356 
464 
358 

1 178 
125 
322 
446 

1 625 

311 
813 
547 

1 670 
25 
22 
47 

1 718 

37 
32 
31 

100 

38 
26 
64 

164 

65 
131 

57 
253 

40 
22 
62 

315 

5 357 
946 

5 455 
11 758 

11 758 

126 
164 
161 
451 

0 
59 
59 

510 

440 
235 
162 
836 

41 
196 
236 

1 073 

77 
98 
60 

235 
12 
25 
37 

273 

58 
26 
26 

112 

95 
84 

180 
292 

218 
6 

33 
257 

35 
59 
94 

352 

54 

32 
86 

32 
32 

119 

- 22 -

Nord­
Bremen rhein­

Westfalen 

17 
26 
11 
53 

3 
6 
9 

62 

15 
48 
49 

112 

6 
6 

117 

9 
12 
24 
45 
12 
24 
37 
82 

426 
27 

351 
805 

805 

20 
34 
10 
64 

64 

45 
9 
9 

64 
8 
6 

14 
78 

2 
0 
1 
2 

4 
4 
8 

10 

41 
5 
1 

47 
26 

2 
28 
75 

1 805 
1 816 

974 
4 595 

472 
891 

1 363 
5 958 

642 
1 355 

944 
2 940 

17 
46 
63 

3 003 

99 
100 
118 
317 

26 
99 

125 
442 

217 
461 
303 
981 

36 
281 
317 

1 298 

7 777 
1 625 
5 558 

14 961 

13 
13 

14 974 

209 
220 
241 
670 

28 
73 

100 
770 

1 166 
423 
479 

2 068 
30 

340 
370 

2 438 

164 
269 
318 
750 

37 
83 

120 
870 

248 
86 
93 

427 
330 
447 
777 

1 20, 

754 
31 
91 

876 
190 
199 
389 

1 265 

65 
6 

21 
92 
23 
43 
66 

158 

Hessen 

664 
797 
277 

1 738 
283 
385 
668 

2 406 

208 
415 
288 
912 

4 
17 
21 

932 

27 
48 
22 
98 
38 
22 
60 

158 

58 
25 
23 

106 
24 
38 
62 

169 

1 779 
443 

1 429 
3 651 

3 651 

98 
104 
90 

292 

8 
21 
29 

321 

292 
63 
64 

419 
21 
55 
76 

495 

34 
118 

27 
179 

25 
8 

33 
212 

44 
17 
21 
82 

71 
70 

140 
222 

241 
8 

21 
270 

46 
22 
69 

338 

77 
28 
33 

138 
63 
50 

114 
252 

Rhein- \ Baden-
land- 11\irttem-
Pfalz berg 

609 
388 
516 

1 514 
38 

243 
281 

1 794 

428 
692 
371 

1 491 
7 

18 
24 

1 515 

58 
87 
63 

208 
81 
61 

141 
349 

54 
49 
31 

134 
20 
36 
56 

190 

1 175 
245 

1 226 
2 646 

2 646 

96 
103 
89 

289 
6 

31 
37 

325 

180 
82 
75 

337 
27 
57 
84 

421 

39 
73 
58 

170 
6 

18 
24 

194 

24 
14 
18 
56 
37 
78 

115 
171 

111 
3 

12 
127 

16 
35 
51 

178 

16 
1 
2 

20 

2 
3 
5 

24 

463 
368 
375 

1 206 
183 
299 
481 

1 688 

267 
455 
682 

1 404 
13 
57 
70 

1 474 

41 
30 
35 

106 
44 
37 
81 

186 

62 
58 
85 

204 
20 
60 
80 

284 

3 293 
2 246 
1 554 
7 093 

7 093 

151 
178 
249 
577 

13 
50 
63 

641 

978 
285 
331 

1 594 
112 
264 
376 

1 970 

104 
322 
225 
651 
117 

39 
155 
806 

1'6 
84 

161 
381 

2'9 
258 
497 
878 

468 
61 
68 

597 
112 
116 
228 
825 

54 
11 
9 

73 
30 

7 
37 

111 

Bayern 

367 
542 
279 

1 188 
261 
225 
486 

1 674 

485 
782 
817 

2 084 
20 

134 
154 

2 238 

397 
279 
251 
926 
579 
529 

1 108 
2 034 

203 
207 
130 
540 
108 
166 
274 
814 

3 358 
493 

3 862 
7 713 

25 
25 

7 738 

161 
350 
401 
913 

7 
56 
64 

976 

628 
212 
188 

1 029 
133 
231 
365 

1 393 

65 
266 
214 
545 
50 
27 
78 

623 

62 
56 
45 

163 
191 
171 
362 
525 

490 
41 
25 

556 
.157 

69 
225 
781 

99 
21 
11 

132 
62 
44 

106 
238 



noch: 4. Bezahlte Arbeitsstunden je Woche im August 1955 in den ländern nach Gewerbegruppen 
1000 Std 

Gewerbe- und 
Leistungsgruppe 

16. Text111ndue trie 
m:innl. Jacharbei ter 

• angel. Arbeiter 
" Hilfearbeiter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. l!'ach- u. angel. J.rbeiter 

" Hilfsarbeiter 
alle weibl. J.rbeiter 
alle Arbeiter 

17. Bekleidungsinduatrie 
männl. l'aoharbei ter 

• angel. Arbeiter 
" Hil:tsarbei ter 

alle mannl. J.rbei ter 
weibl. lach- t1. angel. Arbeiter 

• Hilfaarbei ter 
alle weibl. J.rbei ter 
alle Arbeiter 

18. Ledererzeugende Industrie 
männl. laoharbei ter 

n angel. J.rbei ter 
• Hilfaarbei ter 

alle mannl. Arbeiter 
weibl. l!'ach- u. angel. Arbeiter 

" Hilfaarbei ter 
alle weibl. J.rbei ter 
alle J.rbei ter 

19. Lederverarbei tende Industrie 
llilnnl. Pacharbei ter 

• angel. Arbeiter 
• Hilfearbeiter 

alle m~l. Arbeiter 

weibl. l!'ach- u. angel. J.rbeiter 
• B1lfsarbe1 ter 

alle weil>l. Arbeiter 
alle J.rbei ter 

20. Schuhindustrie 
mannl.. Jacharbeiter 

• angol. J.rbei ter 
" Hilfsarbeiter 

alle mannl. J.rbei ter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 

• Hil!earbei ter 
alle weibl. J.rbeiter 
alle Arbeiter 

21. llahrungo- und Genuilli ttelindustrie 
mtl.nnl. Pacharbei ter 

" angel. Arbeiter 
" Hilfsarbeiter 

Pahrpersonal 
alle männl. Arbeiter 
weibl. Fach- u. a.ngel. Arbeiter 

" Hilf'sarbei ter 
alle wei bl. Arbeiter 
alle J.rbeiter 

22. Braugewerbe 
männl. Pacharbeitor 

• angel. A.rbei ter 
• Hilfearbeiter 

Pahrpe raonal 
alle männl.. J.rbeiter 
weibl. Pach- u. angel. Arbeiter 

• Hil!aarbe itar 
alle weibl. J.rbeiter 
alle J.rbei ter 

Bun4H­
gebiat 

'3 525 
4 449 
2 114 

10 087 
11 934 

2 862 
14 797 
24 884 

1 094 
237 
139 

1 470 
8 193 
1 136 
9 328 

10 799 

622 
186 
175 
983 
130 
140 
271 

1 254 

386 
50 
71 

508 
521 
509 

1 030 
1 537 

790 
551 
339 

1 679 
1 617 

886 
2 503 
4 182 

2 079 
1 398 
1 706 

230 
5 412 
2 472 
4 318 
6 789 

12 202 

768 
101 
474 
735 

2 079 
13 

217 
230 

2 309 

23. Jluaikinstr.- u. Spielwarenindustrie 3) 
mannl.. Paoharbei ter 561 

228 
154 
943 
606 
565 

• angel. J.rbeiter 
• Hilfaarbei ter 

allt männl.. Arbeiter 
weibl. Paoh- u. angel. Arbeiter 

• HiUaarbei ter 
alle weibl. J.rbei ter 
·11110 J.rbe 1ter 

24. Kmatoto!!verarbei tende Industrie 
männl. Pacharbeiter 

: ;ff !;r:!t~!;•r 
alle milmll. J.rboi ter 
weibl. lach- u. angel. J.rbeiter 

• Hilfear.bei ter 
alle weibl. J.rbeiter 
alle J.rbeiter 

ille Gewerbegruppen (ohne Bergbau) 
männl.. Pacharbei ter 1) 

• angel. Arbeiter 
• Hilfaarbei ter 

alle alnnl. J.rboiter 
weibl. Paoh- u. 11114101. J.rbeiter 

• Hil!earbei ter 
alle weibl. Arbeiter 
alle J.rbei ter 5) 

25. Bteinlr:ohlenllergbau 
Tollhav.er 6) 
alle 1111ml. Arboihr 1) 
alle J.rbei ter 1) 

26. Bra1Ulkohlenbergbau 
Tollhauer 6) l) 
alle 1111ml. J.rbeiter 
alle Arbeiter 1) 

Alle Gewerbegruppen ( ein1chl. 

::!t~•;:::::,ei ter ll 
alle männl.. J.rbo iter 
alle J.rbe1 ter 1) 

1 170 
2 11:,' 

279 
504 
184 
966 
401 
442 
843 

1 809 

98 053 
64 033 
52 389 

1214 476 
40 163 
28 276 
68 438 

t282 914 

4 248 
20 318 
20 318 

34 
1 470 
1 470 

102 335 
1236 264 
1304 702 

Schles­
wig­

Holstein 

n 
27 
43 

147 
270 

27 
297 
444 

34 
3 
1 

.38 
195 

3 
198 
236 

12 
32 
29 
73 

9 
27 
36 

109 

2 
1 
1 
4 
4 
2 
5 
9 

10 
8 
1 

19 
21 
7 

28 
47 

176 
86 

127 
13 

402 
73 

426 
499 
~01 

4 
5 
6 
7 

22 

1 
2 
3 

25 

19 
12 
4 

35 
6 
·9 
15 
50 

'3 525 
1 519 
1 945 
6 989 

819 
818 

1 638 
8 627 

3 525 
6 989 
8 627 

llaabu.rg 

21 
19 
26 
66 

126 
35 

16.1 
227 

" 23 
11 
67 

197 
83 

280 
347 

1 
0 
2 
2 

0 
0 
3 

5 
0 
0 
5 
1 
3 
3 
9 

149 
148 
165 

4 
466 
188 
285 
474 
940 

16 
3 

37 
26 
82 

3 
3 

85 

12 
1 
1 

14 
1 
1 
3 

17 

9 
12 
5 

26 

3 
23 
26 
52 

4 614 
1 689 
1 422 
7 725 
1 010 
1 107 
2 117 
9 842 

4 614 
7 725 
9 842 

liod.er­
aach1111 

276 
307 
274 
856 
720 
180 
901 

1 757 

95 
23 
15 

133 
729 

64 
793 
926 

28 
5 

11 
44 

1 
11 
12 
56 

20 
2 
2 

25 
13 
41 
54 
79 

27 
19 
7 

53 
46 
37 
83 

137 

417 
239 
426 

30 
1 111 

259 
183 

1 043 
2 154 

50 
11 
25 
48 

133 

10 
10 

142 

51 
5 
6 

62 
11 
17 
28 
90 

18 
56 

7 
80 
27 
30 
57 

138 

12 297 
6 429 
8 539 

27 265 
3 036 
2 645 
5 681 

32 946 

60 
199 
199 

230 
230 

12 356 
27 694 
33 375 

Abweichungen in den Summen durch Rundung d.er Zahlen..- Anllerkwlgen s. Seite 11 
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lort­
Breaen rhe1n­

l'eatfalen 

60 
28 
51 

139 
92 
80 

172 
311 

6 
1 
1 
7 

49 

' 52 
59 

27 
24 
10 

1 
62 , 

47 
31 
78 

140 

13 
8 

29 
18 
68 

6 
6 

74 

2 325 
606 
801 

3 732 
299 
258 
557 

4 289 

2 325 
3 732 
4 289 

1 966 
1 814 

680 
4 459 
3 995 
1 006 
5 001 
9 460 

394 
75 
47 

515 
2 814 

529 
3 343 
3 858 

98 
18 
27 

143 
14 
17 
32 

174 

65 
7 

17 
89 

39 
88 

127 
217 

137 
75 
56 

269 
218 
145 
363 
631 

781 
522 
490 

66 
1 858 

435 
1 514 
1 950 
3 808 

169 
14 

139 
168 
491 

86 
86 

577 

64 
4 
1 

69 
5 

51 
56 

125 

97 
141 
73 

311 
86 

186 
272 
583 

32 326 
24 548 
17 418 
74 293 
10 807 
9 634 

20 441 
94 734 

4 189 
20 119 
20 119 

974 
974 

36 515 
95 386 

115 827 

141 
2Blf 

57 
487 
499 
80 

580 
1 066 

96 
8 

11 
115 
668 

65 
733 
847 

92 
16 

5 
113 

36 
4 

40 
153 

141 
5 
8 

154 
168 
131 
299 
45' 

89 
15 

5 
109 
194 

59 
253 
361 

40 
36 
59 
42 

177 
244 
130 
374 
551 

50 
5 

25 
47 

128 

15 
15 

143 

10 
3 
3 

16 
8 

16 
24 
39 

41 
52 
16 

110 
52 
43 
95 

204 

8 856 
4 939 
3 211 

17 007 
3 410 
1 721 
5 131 

22 138 

31 
195 
195 

8 887 
17 202 
22 333 

lhe1a­
land­
Pfals 

58 
82 
53 

19' 
290 
96 

386 
580 

22 
10 

6 
37 

201 
49 

250 
287 

6 
78 
21 

104 
30 
12 
43 

147 

26 
12 
10 
48 
57 

1~i 
154 

200 
180 
163 
543 
400 
300 
699 

1 242 

116 
91 
81 
10 

297 
88 

208 
295 
593 

67 
11 
31 
51 

159 
1 

11 
12 

172 

52 
1 
0 

54 
4 
9 

13 
67 

17 
29 
20 
66 

5 
24 
29 
95 

4 616 
3 462 
3 264 

11 342 
1 522 
1 665 
3 186 

14 528 

4 616 
11 342 
14 528 

444 
1 092 

517 
2 054 
3 761 

742 
4 503 
6 557 

911 
67 ,, 

196 
1 556 

196 
1 753 
1 949 

357 
15 
53 

425 
32 
42 
74 

'500 

52 
12 
24 
88 
63 

102 
165 
252 

203 
174 
79 

456 
467 
231 
698 

1 154 

140 
94 

189 
27 

451 
907 
524 

1 431 
1 882 

110 
19 
77 

130 
336 

1 
19 
20 

356 

226 
134 
104 
464 
231 
344 
574 

1 039 

49 
112 

13 
174 
101 

69 
171 
345 

16 019 
11 935 
7 610 

35 564 
9 1111 
6 062 

15 873 
51 437 

16 019 
35 564 
51 437 

482. 
79' 
412 

1 687 

2 180 
615 

2 795 
4 482 

316 
211 
19 

'62 
1 7114 

143 
1 927 
2 2119 

29 
22 
27 
78 
7 

26 

" 111 

76 
10 
9 

95 
176 

2Z; 
'64 

123 
81 
28 

232 

270 
108 
378 
610 

233 
156 
160 
37 

587 
230 
416 
646 

1 232 

288 
26 

106 
240 
659 

10 
65 
75 

733 

126 
68 
34 

229 

342 
116 
458 
6117 

47 
103 
49 

199 
127 
67 

194 
392 

13 47' 
8 905 
II 179 

30 560 
9 441 
4 365 

13 1114 
44 37' 

' 71 
71 

13 479 ,o 631 
44 444 
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II 
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VI 

I 
II 

III 
IV 

V 

VI 

a. Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
der Industriearbeiter 

im August und Mai 1955 nach Industriebereichen 

Wochenarbeitszeiten Bruttostunden- Bruttowochen-
verdienste verdienste 

Industriebereich Verän- Verän-August Mai derung August Mai derung August Mai 

Std vH Pf vH DM 

Männliche Arbeiter 

Kohlenbergbau 46,8 47,2 - 0,9 228,9 227,4 + 0,7 107,16 
Grundstoff- und Produktions-
güterindustrien 50,8 50,8 - 202,3 201,3 + 0,5 102,78 

Investitionsgüterindustrien 49,9 50,3 - 0,8 198,7 196,9 + 0,9 99,11 
Verbrauchsgüterindustrien 49,4 49,2 + 0,4 178,4 174,7 + 2, 1 88,05 
Nahrungs- und Genußmittel-

industrien 53,0 52,2 + 1,5 178,2 175, 3 + 1, 7 94,50 
Baugewerbe 49,7 49,3 + 0,8 202,3 196, 5 + 3,0 100,62 
Gesamtindustrie (einschl. 

Kohlenbergbau) 49,8 49,8 - 199,6 197,0 + 1,3 99,34 

Weibliche Arbeiter 

Kohlenbergbau - - - - - - -
Grundstoff- und Produktions-
güterindustrien 46,7 46,8 - 0,2 131,2 129, 5 + 1,3 51, 29 

Investitionsgüterindustrien 46,8 47,0 - 0,4 129,9 129, 1 + 0,6 60,75 
Verbrauchsgüterindustrien 45,5 45,8 - 0,7 120, 5 119,3 + 1, 0 54,88 
Nahrungs- und Genußmittel-
industrien 45,6 4-4, 9 + 1,6 110, 7 108,5 + 2,0 50,43 

Baugewerbe 45,6 45,2 + 0,9 145,2 137,0 + 6,0 66,26 
Gesamtindustrie .t.5,9 46, 1 - 0,4 122,9 121, 7 + 1, 0 56,45 

Alle Arbeiter 

Kohlenbergbau 46,8 47,2 - 0,9 228,9 227,4 + 0,7 107, 16 
Grundstoff- und Produktions-
güterindustrien 50,3 50,3 - 194,2 193,2 + 0,5 97,68 

Investitionsgüterindustrien 49,3 49,7 - 0,8 185,4 184,1 + 0,7 91,34 
Verbrauchsgüterindustrien 47,2 47,3 - 0,2 147,1 144,9 + 1,5 69,46 
Nahrungs- und Genußmittel-
industrien 49, 1 48,6 + 1,0 145,6 144,6 + 0,7 71, 51 

Baugewerbe 49,7 49,3 + o,s 202,3 196,4 + 3,0 100,59 
Gesamtindustrie ( einsclil. 

1 Kohlenbergbau) 48,9 48,9 - 182,4 180,3 + 1,2 89, 10 

I = Steinkohlenbergbau, Braunkohlenbergbau 
II: Eisenschaffende Industrie, NE-Metallindustrie, Gießereiindustrie, 

Chemische Industrie (einschl. Gummi- und Asbestverarbeitung), 
Industrie der Steine und Erden, Sägeindµstrie, Papiererzeugende 
Industrie 

III: Stahlbau, Maschinenbau, Schiffbau, Straßen- und Luftfahrzeugbau, 
Elektrotechnik, Feinmechanik und Optik, Eisen-, Stahl-, Blech­
und Metallwarengewerbe 

IV Keramische Industrie, Glasindustrie, Holzverarbeitende Industrie, 
Papierverarbeitende Industrie, Buchdruckgewerbe, Flachdruckgewerbe, 
Textilindustrie, BeÄleidungsindustrie, Ledererzeugende Industrie, 
Lederverarbeitende Industrie, Schuhindustrie, Musikinstrumenten­
und Spielwarenindustrie, Kunststoffverarbeitende Industrie 

V Nahrungs- und Genußmittelindustrie, Braugewerbe 

- 24-

107,30 

102,22 
99,05 
85,90 

91,53 
96,96 

98,04 

-
60,66 
60,71 
54,66 

48,76 
61,94 
56, 13 

107,30 

97,20 
91,43 
68,54 

70,29 
96,93 

88, 17 

Verän-
derung 

vH 

- 0,1 

+ 0,5 
+ 0, 1 
+ 2,5 

+ 3,2 
+ 3,8 

+ 1, 3 

-
+ 1, 0 
+ o, 1 
+ 0,4 

+ 3,4 
+ 7,0 
+ 0,6 

- o, 1 

+ 0,5 
- o, 1 
+ 1,3 

+ 1, 7 
+ 3,8 

+ 1 , 1 



1953 

1954 

1955 

1953 

1954 

1955 

1953 

1954 

1955 

1953 

1954 

1955 

6. Entwicklung der durdlscbnittlicben Bruttostunden• und Bruttowocbenverdienste 
der Industriearbeiter (ohne Bergbau) seit Februar 1953 

nach Ländern 

Bundes- Schles- Nieder- Nord- Rhein- Baden-
Zeit gebiet wig- Hamburg sachsen Bremen rhein- Hessen land- Y/ürtt. 

Holst. Westf, Pfalz 

Bruttostundenverdienste 
Pf 

Februar 159,7 153,5 176,8 157,5 169,6 169, 1 161,7 150,0 154,5 
Mai 163,2 158,8 181,8 161, 7 172, 7 172,0 166,1 154,8 157,3 

August 163, 2 157,2 183,8 161,2 175,6 171, 9 166,8 154,4 157,2 

November 163,4 158,3 183, 1 161, 7 176,0 172, 2 167,3 154,4 157,9 
Februar 162,7 154,8 180,6 162,2 174,0 171, 4 164,4 152,4 156,7 

Mai 165,6 162,8 186,8 164,5 177, 3 174, 1 166,4 157,8 159,4 
August 167,3 163,5 188,6 165,6 177,2 176,0 167,6 157,7 162,3 

November 170,6 165,0 190,8 167,4 183,2 180,5 171, 5 161,6 164,8 

Februar 171,8 165,0 187,8 170,3 183, 1 182, 1 172, 6 160, 1 165,9 

Mai 176,4 175,8 198,1 174, 7 188,2 186,3 176,2 167,9 169,7 
A:iguot 173,8 176,5 203,7 179, 5 192,4 188,4 178, 1 168,2 171, 7 

11ei:Jziffern Juni 1950 = 100 

Februar 129,7 131, 0 125,5 132,0 129,9 132,8 127, 3 129,2 127,2 

Mai 132,6 135,5 129,0 135,5 132, 2 135,1 130,8 133,3 129, 5 
August 132,6 134, 1 130,4 135, 1 134,5 135,0 131,3 133,0 129, 4 
November 132, 7 135,1 130,0 135,5 134,8 135,3 131,7 133,0 130,0 
Februar 132,2 132,1 128,2 136,0 133,2 134,6 129,8 131,3 129,0 

Mai 134,5 138,9 132,6 137,9 135,8 136,8 131,0 135,9 131, 2 
August 135,9 139,5 133,9 138,8 135,7 138,3 132,0 135,8 133,6 
November 138,6 140,8 135,4 140,3 140,3 141,8 135,0 :139, 2 135,6 
Februar 139,6 140,8 133, 3 142,7 140,2 143,0 135,9 137,9 136,5 
Mai 143,3 150,0 140,6 146,4 144, 1 146,3 138,7 144,6 139, 7 
August 145,2 150,6 144,6 150,5 147,3 148,0 140,2 144,') 141, 3 

BruttowochenverJienste 

DU 

Februar 73,36 74,80 83,78 69, 77 78,71 78,65 73,70 68,61 70, 19 

Mai 78,39 80,05 89,80 78, 10 85,15 82,92 79,92 73,60 74,34 
August 79,28 78,84 90,78 78,22 89,40 83,53 81,20 75, 10 75,93 
November 80,00 79,07 89,57 78,62 88,20 84, 72 83,09 75,01 76,90 

Februar 77,05 7G,77 86,84 76,07 87,19 81,05 79,47 70,36 73,47 
Mai 80,36 81,95 92,49 79,86 89,58 84, 10 80,66 77, 22 77,06 

August 81,98 82,34 92,65 80,74 88,48 86,79 81,54 76,94 79,02 

November 83,86 82,07 93,67 81,44 91, 77 89,34 83,85 78,43 81,04 

Februar 81,92 82,84 90,44 78,46 88,92 87, 40 82,35 75,03 79, 18 

Mai 86,52 88,63 98,23 85,97 94,12 91,68 85,80 81,80 82,69 

August 87,64 88,39 99,64 88, 19 96,76 93,08 86,46 82,00 83, 16 

Meßziffern Juni 1950 = 100 

Februar 124, 1 130,1 123,4 125,4 122, 1 126, 1 121, 8 122,4 121, 7 

Mai 132,6 139,2 132, 3 140,3 132, 1 132,9 132,0 131, 3 128,9 

August 134,1 137,1 133,8 140,5 138,7 133,9 134, 1 134,0 151, 6 

November 135,3 137,5 132,0 141, 3 136,9 135,8 137,3 133,8 133,3 

Februar 130,3 133,5 128,0 136,7 135,3 129,9 131, 3 125,5 127,4 

Mai 135,9 142,5 136,3 143,5 139,0 134,8 133,3 137,8 133,6 

August 138,6 143,2 136, 5 145, 1 137,3 139,1 134,7 137,3 137 ,o 
November 141,8 142,7 138,0 146,3 142,4 143,2 138,5 139,9 140,4 

Februar 138,5 144,0 133, 3 141,0 138,0 140, 1 136,0 133,9 137,3 

Mai 146,3 154,1 144,7 154,5 146, 1 147,0 141, 7 145,9 143,4 

August 148,2 153,7 146,8 158,4 150,2 149,2 142 1 8 146,3 1.;.4, 2 
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Bayern 

143,5 
149, 6 
149,8 
149,3 
148,2 
152,3 
155,6 
156, 1 
156,1 
161,4 
163,0 

125,5 
130,9 
131 , 1 
130,6 
129, 7 
133,2 
134,4 
136,6 
156,6 
14·1, 2 
1 t,2, 6 

G5,50 
71,26 
72,23 
72,31 
70, 51 
73,51 
74,90 
76,46 
74,42 
78,72 
79,76 

121,0 
131,6 
133,4 
153,5 
130,2 
135,8 
138,3 
141, 2 
137,4 
145,4 
147,3 



1). ,"'" 

7. Tariflohnii.nderuqen in der Zeit vom 1. Juni 1955 bis 31. August 1955 
(hömste tarifmäßige Altersstufe und Ortsklasse) 

lfeuer 
Tariflohn 

Zeitpunkt dH 
111:noohaftl• Tarltgobiot der männliohen 

bereioh Verändel'\ID&' Facharbei tere 
(Eoklohn) 1) 

Pf 

laturatei11i11duatrie .Niederaaohaen und 
Oatweatfale11 1.7. 163 

llatm• und Wegebau-
atotfe Ptal1 1.8. 146 

llaraorindustrie Bqarn 1.6. 164 

Sand-und lrieaind. Bqern 1.6. 158 

Zoaantinduetrie Schlanig-Holatein 1. 7. 174 
Baden-WUrttemberg 1.8. ~1; 2) Bayern 1.8. 

llalkinduatrie Pfalz 1.6. 153 
Bayern 1.8. 148 

Gipeinduatrio lUederaaohaen 1.7. 
2) Bayern 1.6. 

Ziegelindustrie Nordrhein-Westfalen 1.8. 
m2, Bqern 22.0. 

Peuerteate Industrie llqern 1,6. 140 2) 

letonateinindustria Hamburg 1.6. 196 

Wärme-, LU.ftungs-
und Geaundhei ta-
technik Württemberg-Baden 1.e. 200 

Ba,erJI 1.7. 189 

Bleiatiftinduatrie Bqern 1.8. 147 3) 

Sllgoindustrie Soblaawig-Holatein 1.6. 154 
Hamburg 1.7. 171 
ifürttemberg-Baden 27.6. 160 
Südbaden 27.6. 152 
Württemberg-Hohenz. 27.6. 152 
Bayern 1,7, 157 

Bo1averarbe1 tanda 
Induatria Niedersachsen 1. 7. 164 

Westfalen-Lippe 1.7. 168 
, Bayern. 1. 7. 160 

Si tsmöbel- u. Pol-
atermöbelgeatell-
induatrie Westfalen-Lippe 1.7. 165 

Polatermöbelind. Nordrhein-Westfalen 1.7. 168 
Bqern 1. 7. 158 

lUetenindustrie Niedersachsen 1.7. 151 
Bremen 1.7. 151 
Westfalen-Lippe 1.7. 159 
Südbaden 27.6. 152 

Zigarrenkietenind. Westfalen-Lippe 1.7. 139 3) 

Xorbwaraninduatrie Bayern 1.e. 148 

Papierarzeugande 
Industrie Schleswis-Holstein 1.7. 182 

Hamburg 1.7. 182 
Niedersachsen 1.7. 182 
Hessen 1.8. 171 
Württemberg-Baden 1.8. 183 
Südbaden 1,8. 182 
Qrttamberg-Bohenz. 1.8. 175 

Graphisches 
Gewerbe Bundesgebiet 4.7. 187 

Textilindustrie Stadtkreis Neu-
121 !l munster 1.6. 

Aachen und Umgab. 1. 7. 135 

Katratzenindustrie Schleswig-Holstein, 
Hamburg, Nieder-
sachsen u. Nord-
rbein-Westfalen 1.7. 168 

Bayem 1.7. 154 

1) Gilt ala Ecklohn nicht der Facharbeiterlohn, so ist dies 
durch Anmerkung gekennzeichnet. 

2) Angelernte J.rbei ter. 

3) Spezialarbeiter. 
4) Hilfaarbei tor. 
5) Ortaklasae I • 

Erhöhung 
doa 

vorher-
gehenden 
Ecklohn-
eatsea 

TH 

7,2 

1,4 

5,1 

B,2 

8,8 
10,6 

8,8 

'9,3 
7,2 

3,9 
7,4 

8,9 
9,2 

7, 7 

4,8 

5,8 
3,8 

1,4 

6,2 
1,8 
8,8 
8,6 
8,6 
8,3 

1,9 
1,8 
1,3 

1,9 

o,6 
1,3 

2,0 
2,0 
1,9 
8,6 

2,2 

7,2 

5,8 
5,8 
5,8 
8,2 
7,6 
8,3 
8,7 

3,9 

5,0 
11,5 

o,6 
o,6 

l'euer 
Tariflohn 

Zeitpunkt daa 
Wirtaohafta- T aritgobiot der alnnlioben 

bereioh eränderung Faoharbei tera 
(Ecklohn) 1) 

Pf 

KUrachnerbandwerlc Bundesgo biet 1.8. 168 5) 

MUblenindustrie Niedersachsen 1,8, 162 
Bremen 1.8. 162 
Hessen 1.8, 189 
Rhoinlaod-Pfals 1.8. 191 
Württemberg-Baden 1,7, 194 
Südbaden 1. 7. 163 

Kartottel verar-
bei tung Bqern 25.6. 141 

Fleischwaren-
induetrie Nord- u, SUdwU.rttem 

barg-Hohenzollern 1.6. 155 
Nord- u, SUdbaden 1,6. 158 
Stuttgart 1.6. 166 

Fischindustrie Westküste 
Schleswig-Holstein 1.6. 138 

Jtilchindustrie u. 
Käseschmel1werka Schleswig-Holstein, 

Hamburg, Nieder-
sachsen, Bremen, 
Nordrhein-Westf., 
Bassen u. Rhein-

159 
2

' land-Pfalz 1.7. 
Bayern 1.8. 155 

Jlolkerei- u. Käse-
330,- 6) reigewerba Weser-Ems 1.7. 

B~orn (ohne Allgäu) 18.7, 152 

Margarineindu-
etrie Bundesgebiet 

7) ( ohne B~ern) 1. 7. 189 

Obst- u. Gemüsever-
wertungsindustrie Hamburg 10.8. 162 

Niedersachsen und 
Bremen 1.6. 149 

Bayern 22.7. 147 

Eaeig- und Senf-
industrie Schleswig-Bols tein 1.6. 145 

Hamburg 10,8. 162 
Niedersachsen 15. 7. 153 

Eisgewinnung und 
Kti.hlhäuser Bayern 1.8. 157 

Braugewerbe Schleswig-Holstein 1.8. 190 
Hamburg 1,8. 203 
Nordrhein-Westfalen 1.8. 205 
Hessen 1.8. 197 
Rhei nl. -Rheinhess an 1.8. 193 
Pfalz 1.8. 200 
Stutt.~art 1.6. 210 
Nord- u. Südrlrttbg.-

Hohenzollern 1.6. 202 
Nordbaden 1.6. 202 

Mälsereien Hamburg 5.8. 203 
Niedersachsen 1.7. 186 
Rheinland-Rhein-
hessen 1. 7. 177 

Pfal1 1. 7. 169 

Spiri tuosenind. Hamburg 15,7. 170 
Rheinland-Pfal1 l. 1. 147 

He:t'eindustrie Baden-Württemberg 1.8. 17,5 

Mineralwasserind. ?:iedersachsen und 
Bremen 18.7. 152 

Zigarettenind. Hessen 9.6. 252 
Bayern 1.6. 273 

Baugewerbe Bundescebiet 
216 ~l ( ohne Bayern) 1. 7. 

Bayern 1. 7, 216 

6) Monatslohn in DM für Molkereigehilfen ab 5. Berufsjahr. 
7) Fabrikationafacharbei ter. 
e) Die Erhöhung von 4 Pf je Stunde stellt den Ausgleich fUr 

wi tterungabadingte Arbeitsausfälle in der Winterperiode 
dar. Der Betrag wird nicht an den A.rbei tnebmer ausgezahlt, 
sondern ist Tom A.rbei tgeber an eine 1u diesem Zwecke ge­
bildete Kasse abzuführen. 

- 26:.... 

Erhöhang 
dH 

vorher-
gehei:iden 
Ecklohn-
satzes 

TH 

14,3 

7,3 
7,3 
8,0 
5,5 
6,6 
5,2 

6,8 

6,9 
4,6 
4,4 

7,8 

6,o 
6,9 

3,8 
10,1 

5,6 

5,9 

5, 7 
7,3 

7,4 
5,9 
5,5 

6,8 

6,1 
5,7 
6,8 
5,3 
5,5 
5,3 
5,0 

4,7 
4,7 

5, 7 
5, 7 

4,7 
5,0 

4,9 
5,0 

4,8 

11,8 

4,1 
3,0 

1,9 
1,9 
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